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Die Gelehrtenbriefe der (jothaer Gymnasialbibliothek 

aus dem XVI. und XYIL Jahrliundert. 

Von 

Die drei stattlichfii Foliobande der Herzog!. Gytjitjasuilbibiiothfk zu Gotha i,Cod. chartac. VI. VII. Vlil), die 
fast tausend Briefe teilweise sehr bedeutender Müuner aus dem Ende de» XVI. und dem Anfänge des XVII. Jabr- 
krandflrta enthalten, aind biaher far die biognpbisohe Foneboog und fiir dM Stodiom dea OeiehrteDSohulweaeu 
j«Mir Knt fstt TSDig unbemitaber gwirann, tieb bii \xä den hentiipn Tag neob ideamd gefanden bat, 

der diesen vergrabenen Scliat/ durch ein fienaues Inhstlfsvor/.cichnia den Forschern zugänglich gemacht hätte. 
Dies sull nun durch die vorliegendi' Zuaunwuenslellung geschehen , nacluimu der Codi'x V, dt«r erst« der vor- 
handenen Briefsanunlungen, Briefe Lutbers, Melanohthons, Sternbergs u. a. mua der Kel'ormationszeit enthaltend, 
Tor Moigeii Jebran von R. Eh weld im Programm des Ooih. Oymnanon» 1893, 8. 6 beecbiieben worden »t. 
Die Codieee obnteoai XI nnd Xn, die ebenMs Briefe, und iwmr sn den Xin. Bektar dee OoUi. Oymn. 
Georg Hefs (1673 — 1692) «ntlialten, gedenke ich spater einmal zu besprechen. 

Die Berechtigung, die drei Codices VI. VII. VIII einen „Schatz*^ unserer Bibliothel; zu nennen, mufg 
jeder, der mit dem G«lehrt«nw>>H«>ii, nowie mit der Gescbiobte der üniTersitäteD und Lateinschulen des XVI. 
n. XVII. Jahrbnnderte Tortraut iat, anerkennen; finden nch doob anter den fiiiebehmbem die Ifamen der 
bedeotendeten damaligen üniTereitittlebrer; eine« JM. CnMu» imd JM. 2>» Mto in -Helmstedt, 

eines Caspar lloftnann, (iet/n/iii> Remia, (onrndtu UtHcrdauitix , Petrtu Wetetthaius in .Vitdorf, eines Joh. 
JHnekeliu», Andrea* iSlarci:, Bartholomaeu* Jjöneum, Jimntngm Renneman, SebatUantu iScIuuUr in Erfurt, eines 
Ckrütophoru* Pelargu* und Joh. Schotunu in Frankfurt a.d. 0., eines iMureiiliu» Fabrimu, Wolfgang JltraA- 
Ml, Joh. HodtitiorMiu, Ad. Theod. SOmUt Früdr. TmAaumma in Wittenberg, eioee MaUhaem I}re*ierw 
nnd Ltop. SiMmmm in Leipzig, endlieb der Jenenier Profesaoren: Vteta ri i m » Strigelüu, Joh. Stigflitu, 
Zach. Brfnäfliu*, Orlholph. Foman, -Lih. Gerhard, Sahtnon Glmmu, Joh. Himmel, AlhnL Onnrmi.''. IlnKh. (lutiJlhfnu, 
Wolfg. Heider, Joh. Major, Georg Mt/litu, Ambrot. Reudfnuu, Laitrenlim Rhodotnannwi, 'Ihvtnaf Sagittarim, Joh. 
Stromer, JtuA, fÜMt, BHa» ßeumer, Michael Wolfitu u. a. Von gelehrten Philologen, Rektoren und 
SebnlmänneTii MDiM iabs (änrüt. CoMar in Halle, Ehrhardt am B$rf nnd Qmrg BaUm tk a^ in llagde- 
bnrg, Ciupm wi» JSerfX in Leipzig, Dmrii l^keM in Angebnrg, JM. JMw, Jidntm Llhaivku, S$UU. 

Krugk und Zacharia* ><ch^f[ttr in Coburg, Hattliam» Zimmenwinn in Nordhausen, Valentin ll'niriJi in 
Eise nach, Wolfgang i^tier und Jacobm .Swycr in S c h I e u s i u g e n , Cnxpar KrauMengel in Aiinuberg, 
Nieolau» Roth, Gtory Salihuher und Rartholomäu» Wtnd-r in Weimar, Erammu Stimm, Bttudkbu Cotta und 
MtuHmu Com* in Arnitadt, Ooorgmu Mtmm und JlkeM* JümmMt in Nürnberg, Jndtea» SiarJüoff aen. 
nnd Jek. Walthsr in Ohrdruf, JbnAnmiu Sbputaii in M e i n i ngen. — EndUeb mScbte ich hier noch beson- 
ders auf die in unserer Sammlung sich findenden Namen bekannter Theologen, dii' /.wwt ki-iiifii T.i'lir^tuhl 
auf einer Universität innehatten, aber durch ihre iitterarische Thätigkoit sich ausgezeichnet hüben, autmerk- 
aam machen, wie Joh. Flodtutgui, Joh. Oedtäu, 2foah Otto, Mi BMer, Joh. Brhari Montantu, JViool. Rthham, 
ügrtaetu Sehntegauku , Abel Nnmtut u. a. — Auch bisher nngedruckte Gedichte einiger gefeierter 
Poetae Laureati Caesarei finden sich zwischen unseren Briefen, so von Huldreieh Buchner, Barthol. 
!li!"iiti.s\ Atulriiu IfnuKifiu, (iuirinm Hettlingk, Matthafii.'' Zrmntermann, Jacobu* Rotefeldtu, Tltoma* Sagiitariu* u. a., 
wodurch die verdienstvolle Behandlung der Neulateiner und ihrer Werke von K. Goedeke (Gruadriis zur 
Geooh. d. Deutschen Diehtnng' II, S. 87 — 195) eine wertvolle BerMobwoDg erhält Nicht sa unter- 
schätzen ist auch der Gewinn, der sieh durah naasva Bnels ftr die Ihrgiaiiiqg tmd RiahtigsteUnag der 
Lebensdaten manuher Männer ergiebt. 

Di» Briofe liDd Bit wenign AunahaMB aiatiiab m dsn gdelixtaii X Bektor dai Gymnaiinaa sa Oetfut 

263 * 
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Msgitier Andreas Wilkiua^) gerichtet — irnktlb Miob im folgenden von mir nur d«, wo «kdara 
Adiaentm ridi fladeo, dm beeoDden engegeben ift — , eisen der tUelitigatett Gefheer Rektoren, der dvrdi 

seine gediegene Gelehrsamkeit, sowie durch aoin glän/.ondi'« jiriilatjagiachoa Talt>iit da« (7n<h:u>r GymnnBium za 
einer BUdnngsanstalt macht«, die von u»b und feru von strebsamea JuDgliiigon aufgesucht wurde und hu viele 
trefiliche Schüler entUeCs, dafa — wie Wilko aeUwt Wgt (Suada WUk. lat. orat. IXL, p. 1104) — „in ganz 
DeateohlMid keine Universität heitebe, auf der aioli nicht Männer befi tnden, die in dar bieaigao Sobule den 
Gmnd in ibrer BSIdnng gelegt hütten", nnd dab — wie er erat XXXVU, p. 105B ▼ob tieh rObrat — 
keine Universität im ganzen lutlieriscben Deutschland gäbe, von dem er nicht Zeugnisse, auch öfTentlich 
erteilt« Lobsprlicbe aufweisen könnte'' Dai'g diuHo ÄufBerungen Wükes Uber seine Thütigkeit als Rektor 
der Oothaer Suhule voll berecbtigt waren , be/.eu^ ausdrücklich sein langjähriger Kollege und späterer Amts- 
oaobfolger U. Jobann Weitx b aniier Lebenibeeebreibuiig Wilket nad beweiteD Hunderte ron Stollen in 
umerer BrieftanumhiDg mit den ^nsendeo Namen ibrer flebreiber. 

"Was die Anordnung der Briefe in den drei Codices anlangt, so lüfst sich ein durchgehendes Prinzip 
nirgends wahrnoliinen , da sie , nicht einmal in jedem Bande für sich , weder ohronologisoh noch nach ihrem 
Inhalte, noch nach dorn Namen oder Stande der Ab«cuder geordnet sind, veOB MMh bier ond da f&r eine 
beaebiinkto £eihe von Hummern daa ein* oder andere MotiT malagabend gewesen zu mui aebaink. tt» 
raieben — abgeaeben Ton den aohon der SSnt naoh gar niebt in' nnaere Saniminng gehörenden Briefim Yl 1 
von Melanchthon, VT L'H'i u. 333 — 344 von Job. Stigelius an Justus Menius — vom Jahre 1579 bis 1628. 
Dafs der Sammler unserer Briefe der obenerwähnte Rektor Georg Hefs gewest^n, kann man, wenn es auch an 
und für sich höchst wahrscheinlich iat, dursh niobta beweisen ; dafs dieser aber alle drei Bände dem Gymuaaiat 
aiehir «in Qaecbeak gemacht bat, oniii ommb wohl am Tensela Worten (Supplementa ad Sagittarii histor. 
Ootiiaa. HI (Jena 1716), p. 146 ti. 160) aobfiehen: „Oeorgitu Jlunu, R«eior Oymmuii GUhani opUme meritu* 
Bthltoiheam »uam Gf/mnasv) ligant, in qua cum alii h<m:ie nntne Ubri, tum rarut JfV/.viV Wtitziiqtie man unc n'f ( a et 
»pistoiat halmtiur" Unzweifelhaft ist nämlich, dafs Tenzel mit dieeeu „mamucripta et epUtoUu" wenigtena den 
Ood«K Ym der BrieläNDmlnngen mebt, da er a. a. 0. ans diesem 10 Briefb nil dar Beneriniig „km'wm 
lalUm gmtum dar« mm 9olm, rtk'fVM dii» r dm fmt ** abgedmokt bat. 



? Andreas Wilke, geb. am 6. Trinitatlisonntag I 
so BelmeriilianHcn in ilrr OrafiK^han HennrherR. ■!« 
Solm einas Hans Wilkc, besuchte xanärKst ilic Schule ««linr« 
Heimataortes, die «sin Wolfgang Krcmer (E|>. VIII 2) leitet«, 
dann die Gelehrte Schule in Meinin):en unter «lern Uclctor Am- 
brusiiu Stcgmami (Ep. VIII 3l bis Sommer 157!>, daim bi« Ok- 
iober 1583 die lateinkclie S-rhiilc in Ilnlberstadtnntenlem Rektor 
M. Paulus I.,aur«iititu (VIII 4) und dem Kunrcktnr Theophiluit | 
Canngiefaer (b. Wcitn, Vita Wilkii p. 11). Ilicratif studierte er \ 
Muf iler rniversitat .lenn, wo er Kclum am 14- OpzoihIht LW) 
den ,. priniuB philuwiiiluBc p-adus" erreichte (E|i. Vll[ ,'). 61, 
lun 2*^?. Juli lÖÖil unt4T dem ncuuiiit iK s Yroi. {)rt\\»)\ih Kimian 
die Mui;bitorvi ürde orlnunte (nijil'ni \ III VI) und Iiis 1592 Privat- 
eollegia abhielt. Nach dem Ab^auiie <Iiü liekl<ir> am Gotli. (i,vin- 
mwiam M. Joh. IleMi-r ';1582 — 92). ilcr /.um Su|i«rintendenten j 
in Waltcrshauheii pjwühlt wonlen »nr. »unle A. Wilkc ' 
durch Diplom vi.ra 12. Sept. 16112 («■ VIII 21! iils neuer Kektor j 
nn< h Gotha Iwriifen. Am 1. ()kli>b( r iiHbiri er in der Aula der 
.leneiisiT l iiivci H]i;it luit einem aus \fy'2 cliyiinleti lateiiiiM-lii'u , 
lIcxiimi'ti.Tti licstelicnikMi l 'jirnicti AKsiOiicil (C'od. VIII 2.i), zu 
»i-lrlier Feier der ^I(l.ll■<■n^^l.- (111101:1! philc>M>phiei Wolfgang 
lloidcr zwei Tb>;c vorher durch AuM-hlug am schwanurti Brett 
die Kommilit^tuen feirrlirh ciugeladen hatte (s. VIII 22); dieser 
«elbat mwie die Profeworen Elias Ueusner nnd Zachariaa Brendel 
fdcrton durch drei laloiniicbe Gedieht« WOIsas Absebiad von 
Jena (— Cod. vmM. SB. S6). Am ft Okt. IfiSBUelt VOka 
in Gethaar Kkstar adne iHtatelacha Antrittsrede, die Cod. 
▼m 89 «riiallan «nl in Beada WflUnaa onl. XY n. 818-860 
abgadmekt ist; aa 98. Okt. deiaelben Alna rerteiratate er 
deh mk SaUna Miar aas Ohrdnf, an «afathar IWar der 
Btkler doa dottigaa LyeaaaM, H. Job. Wahbar, aoiwla die 
Qothaar KoDeeen Konrektor M. JokWiparä nnd CoDeita Job. 
tjalvvieius je ein lateinisches GratnlatioiuBediclitYerrafHen ((*<h1. 
VIII4HS.4B. QÜ). auch einige Kchiiler iu latctallKfaer Sprache glück- ; 
wHnsrhten (Cml. VIII 51—65). Einen im Vabniar 1612 an Wilke 
•rgaugcncn Ruf, da« Itcktomt au der UflUhiaser iSchulc xu 
Ibaniehmaa (a Cod. TI 328), sdilaK ar aaa aad blieb — in 
den klataa Laban^ahnn aahr dncb rtteBiaaiiMlie Sctawaan 



nnd kxanke Angen gaplagt fVailB, VHa Wllkü p. 18 f.) — Wa 
zn Keinem am 19. Juni 16ol durch einen *'<' Msg fl iil>i titftrIgliiH 
Tode iWeitz a. a. O. p. 2ü) unserem Gjmnaidnin trau. Sein 

Hild, d«(i ihn als einen klnghlickemlen, ritterlich ansüchanenden 
Maini dnrslellt. mit der Umschrift: M. ANDKEAS^ WILCKIUS. 
l'lllLt>SOPH. rilU^OLOGUS. (»HATttR. AC. (JYMNA- 
SIARCIIA. G0TIIANU8. AD. ANNOS. XXXIX CELE- 
BERKIM. lindel «ich vor seiner vom Rektor Georg Iler* edierten 
Suada Goihanu l.atinli». Fraucufurti 1657. Vgl. liber Wtlke: 
Joh liViL-, ..Vita Wilkii" pbemla : Clnrmundus , ..Vitae 
1 liiriss. i \ re liticraria vironim" V ;17lH) 2.'i2 — 2.').'>: S<tifit- 
tanuH, .. Ilistor. G.illiniiri" p. 2t4 — 20»^; Tenzel, ..Snp|ilrnient.*' 
III. praef.: Rudoljihi. ..(iotlia Diplomatica" III IIb; Ludo- 
vici, „Hii»t(>ria Ileetorum" I 22; Jöcher, „Gclchrten-I.cxikon" 
IV 1957 (mit laUehem Todcijahr); Oalletti, ,,G( hii l,le des 
Ilerxoglhnm« Gotha" II 275: Geüikt, „Kirchen- uml Scliul- 
verfaüiiuni; .Ii - Hi r/i>|:iliiiiii.« Golhn'° ISS; Beck, „Gciichichto 
ilr» Golliaer I.iiiutiH" II 514 und dtTH., ,,IvrnM d. Fr.'" II 78; 
Srhuhc , ,,(u»c. lii< hte ilc»^ Gvmnasiuiiia zn Gotha" S. tV) IV. : 
Kckgtcin, ..Nuiiu iiciaior pbilologonim " S.61R: H. Schneide-, 
„Das tV^nobiiim beim Gymnasium Illustre'", (iKtdner tivuin - 
Progr. 1895, S. 39. Eine Hu>rührliche I.,icbcni>beiiclu'eibuiig des 
trefflichen Mannes wini wohl A. Bebninaail in dar A'^p—- 
Oeulacheu Biographie bringen. 

*) Ähnlich schreibt Wilke an den Haraog Jolunn Casimir 
(1567—1688) in ehiem Briefe vom 87. Mai 1614 (Cod. yilU»): 
„Die Zeil Über, «eil idi Umriiter Bedor geweiea, viel 
Hoher, TonahBiar Undt gatetar Wimm im allen iacBhaten, 
ThaolagHH Mmr, wakhar afai Zlaaddur an ZaU. Thailis tat 
Ostairekb, Theflas In lldlhan, TMba bi Vnmksn, am HNin* 
Strom, Tvnamlidi In TbBilngan, adieba DocSafaa bejrdar 
Rflchtan, adidie Oeetona dar Medicin, atHebe Foetan, Bffidie 
Schul Rectore«, andern geKhweig «alaber Ttaiuaa Uebar de aa 
Nutig konnte anfgeaeiehnet werden, ans daaiaalMgwn [acL Oym- 
naaiitmj kommen seindt l.'iid noeb täglich nät grofscm Lob 
fcomman, da« auch in üffcntlielien Druck die löblichen Uni- 
TCiailaian Wittanbaig, Lei|iaig, Jana, AltdoriT, Stmasburgk, 
CHaten, HataMldl baaeagaa, ündt lOhmaa." 
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Es erübrigt nur noch, hier oin Wort über die AuBfübrung der vorliegendon ZuBammonstoilung zu sagoo. 
Abgesehen von der teilweiie recht Bchwierigen Entziifening der Namenrantenohriften , war meine Haupt» 
aufgäbe, die Bri«&obietb«r| wumSi^kli aach die weniger bekautteD, m rekognoatisieren und die Uaaptdata ibiw 
Lebeai nuamaMnxattdlaa. ütn die Benutzung meiner AsMi aber anoh eonat moglichBt beqnem ra machen, 
babe ich nicht die stets wechselnde Reilionfalgf der Briefschreiber in den drei Coilici R lifiln'lnilten , sondern 
dieae alphabetisch geordnet und unter ihren Namen zunächst ihre in unseren Sammlungen vorhandenen 
Briefe angegeben (wobei ich leider der geforderten Raumersparnis wegen die genaueren Daten der einzelnen 
Schreiben, sowie etwa eine kurze Inhaltsangabe derselben habe weglassen mflssen), sodann biographische Notizen 
beigefügt. Die zu dieeem Zwecke hinfig von mir angefiöfarten Werke sind in alphabetischer Ordnung folgende: 
Beck, Augnst, Geschiebte des Oothaischen Landes. IH 1. 9. Q«tlMt 1S76. 76. 
Derselbe, £n»t der iVomme. 8 Ttä». Weimai 1866. 
Beemann, J. 0., Notitta nniT er ai tatis Franooftirtianae eto. Franeoflirtl 1707. 
Beier, A4t^ ^llabns roctortim et | rofessonim Jenae etc. 1659. 

Biographie, Allgemeine Deutsche, herausgegeben durch die Historische Kommisaion bei der König). Akademie 

der Wissenschaften in Mflnchen. Bd. I — XLI. Leipzig 1875 — 96. 
Brieglab, Job. Christian, Geschichte des Gymnasii Casimiriani Academici zu Cobarg. Coburg 1793. 
[BrAckaaTf Jeh. Georg], Sammlnng verschiedener Nachrichten zu einer Besohrmbung des Kirohen- und 

Sahdaaitaates im Herzogthum Ootba. 3 Bände. Gotha 1753—1763. 
Clarmaadi, Adolphi, Vitae elarisaiMOTBiB in re litteraria nremm n. i. w. II Bände. Wittenberg 

1703—1709. 

Dietmann, Karl Gottlob, Kurzgefafste Kirchen- und Schulgeschichte der Ghnlbohaft HaaoalMCIf. QoIhA 1781. 

Dietzel, Carl Friedrich, Eisafeldische Stadt-Historie. Coburg 1721. 

Eckstein, Friedr. August, Nomenciator philologorum. Leipzig 1871. 

Franke, Otto, Regelten snr Oeaehiobte des Gymnasiums zu Weimar. G;mn.-Progr. 1887. 

Geisthirt, Job. Conrad, SnhttalkaMia Literata 1720, abgedruckt in der Ztsehrft fBr Henneberpsohe 

Geschichte und Landeskunde in Scbmalkalden, Heft XII. S( hniülkiUden u. Leipzig 1894. 
Gelbke, Joh. Heinr., Kirchen- und Sohulonverfassung dos Horzogthums Ootba. I. II, 1. 2. Gotha 1790 — 99. 
Ooedeke, Karl, Ornndrifs sur Geschichte der deutschen Dichtung. 3. Aufl. II. Bd. Dresden 1886. 
Grohmann, Joh. Chr. Aug, Annalen der UuTersität Wittenberg. 3 Teile. Meilsen 1801. 1802. 
Günther, Johannes, Lebensskizzen der Frofeseoren der TTniversität Jena seit 1558 — 1856. Jena 1858. 
Hanlte, E. L. Tb., Georg Calixtus und seine Zoil. :i Bande. Halle 1853—60. 
Jtohar, Chr. Gottlieb, AUgemeines Gelehrten-Lexicon. 4 Bände. Leipzig 1750 — 51. 
Koldewej, Friedr., Getchiehte der Uaa^ben PhOolegie aof der Univeriitkt Helmstedt. Braaniehweig 1896. 
Kranfs, Job. Wemer, Beiträge zur Erläuterung der SacliBen-HililburghäusiBchen Kirchen-, Schul* und Tnndlia 

Historie. I. Teü: Ueldburg. 1750. II. Teü: HUdburghauseu. 1752. IlL Teü: Bissfeld. 1753. 
DaiBelbe, Antiqnitates «* nenorsbilia Hislariaia Aaneoiiinae. L: Hildbai|^haaian. 1768. IL: Bualidd. 1768. 

m.: Kttnigabeig n.i.w. 1765. 

(Bd. L n. n «od flüdboher Vachdrack vom vorigan Worite H v. HL] 
Exoschel, Die Gräfliche Erzie^lnuigHrinstalt im Barfüfslerkloster zu Anilldt ond die AfUllidlar AhttOfiailtan 

das 16. o. 17. Jahrhunderts. Gymn.'Frogr. Arnstadt 1890. 
Loobari, CSnisi Ssinr., Historia ernlawMtica Oriawwndawk Jmm 1709. 

Lmdovici, Godofredi, Hirtoti» BeetafaB, Oymnaaiofiun B^^nämmqip» oaUbrionni. 6 Teile. Leipsig 

1708—1718. 

Darselbe , Ehre des HochfUrsÜiohen Casimiriani Academici in Cabug. 9 TsQ«. Cdbwig 1796. 1799. [Dar 

II. Teil beraosgegaben von Dr. A. M. Verpoortenn.] 
Motsobmann, Jost. Christoph, Brfordia Utarata. 0 Sannlangan in I Band. BrflirC 1789 — 1788. Dun 

.5 Fortsetzungen in I Band. Erfurt 1733- 37. 
Olearius, J. Chr., Historia Amstadensis. Arnstadt 1701. 
Panllini, Christ Franc, Annales Isenaoeoses. Francofurti ad Moennm 1698. 
Rudioff, J. Cb., Geschichte dee Ohrdrufer Gymnasiums. Arnstadt 1845. 
Rudolphi, Fr., Gotha Diplomatica. 5 Teile. Frankfurt a. M. Leipzig 1717. 

Sagittarii, Casp., Historiii G.ithana. Gotha 1700. (Ed. W. E. T.mizoI mit 2 .Suppl. Jaoso 1718). 

Schenk, Karl, Verzeichnis der Beamten in den Meininger Landen. .Meiningen 1862. 

Schneider, Max, Das Coenobinm beim Gymnasium Dlnstre (154.3 — 1863). Gymn^-Plogr. Gotha 1896. 

Schulze, Christ. Ferdinand, Gosohiohte des Gymnasiums zu Gotha. Gotha 1824. 

Schwabe, Jo. Sam. Gottlob, SoUemuna Saeonlana Gymnasii Wilbelmo.Erneetini etc. VinariM 1816. 

Strnbborgii, Jok. äaL, attnm ptdbMonm fhaologonuB» foi in illnici Aeadnnin Jonsui «te. Jona» 1790. 

!• 
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Teaz^lii, W, Brnatti, SappkaMnto raliio» bist Ootb. tod 1440—1700 nun prae&twne En. SalomoiiiB 
Cypruoi. Jen» 1716. 

Tlioluck, A,, Lebonszoiitfoii dor Tjiiduirisrbon Kircho. Borlin 1859. 

Thomae, Joh. Cbrist., i'aa m Coburg uuigegangene Liebt am Aberxl u. s. w. Coburg 1732. 
TTbl worin, B«itriigo zur Geschichte des GymnaBiuma zu Arnstadt. Üymn.-Progr. I. 1847. 11. 1853. 
TJhitD, Brdm., Lebmi dar iMröhmteatea Kirchenlehrsr nnd Soribenten det XVI. und XVIL Jahrhonderta. 
Leipzig 1710. 

Weinrich, Joh. Mich., Kirchen- uik! ScbnlciiHlmit des Fiirstenthtinis HiMini-bcrcf. I/'ipzig 1720. 
Weifsenboro, Joh. Chr. Hormanii, HitTuiiu. Boitra^o zur Üeschicbte des Erlurtiscben Golebrtenaohlllweaen*. 

Gymn.-Progr. Erfurt I 1861. 11 1862. lU 1867. 
Weiti, Job., Vita Wükü (30. Sept. 1631} in Soad» WUkun», fVaoeofiirti 1657, mit eioaiD VoMiobm« 

Ton WDkem Sebttler aua Ordo primai p. 14. 16. 
W(«tte, Gottfr. Albin de, Evangolisches Jona u, b. w., horaasgegobcn von Joh. Fr. Hirt. Jena 1756« 
Wotzel, Job. Caspar, Kurzgefafste Kirch- und Schul- Historie der Stadt Uomhild. EUeada 1735. 
Wilke, Andreas, Oratio Vin in Suada WlSk. p. 118—168 nh eiiMai Vafiaifllnii bortboBt gMrordeiMr 

ahamaligar Sobiilar Wilkea p. 148—167. 
Will, Oaorg Andraaa, Oaaobidiie vnd Baaebreibnng der NBmbergiaeban Uahonittt AHdorf. Bbaodft 1796. 
Derselbe, NürnbergiBches GelehrtaihLexlcon. 4 TciK'. Nürnberg ITfjS— 68. 
Zettmeri, J. C, Vitae proftMornm iurium Jeneus. etc. Jeuae 1706. 
Danwlba, Yiti» prefiMaoran thaolog. Jananii et». JauM 1711. 



Aemylius, Guillclmus, Med. D. Züllicbii. 4 Briefe: 
VI 369 (1613). VI 360 (1613). VI 395 (1613). 

vnioi (1610). 

Agrioola, BeneiiictuB, Kudolstadii. 1 Brfaf : VITT 2 1 1 

(1605) . [Der Name ist librigtinü zweifalbaft, da er 
abgekürzt „Agla" sich unterschreibt.] 

Agrioola, Jobnnni>a, Pastor Frinuri««. 8 Bciafa: 
VnSSO (1602). VITT 169 (1597). 

I M. .lohatinea Agrioolii, geb. l.öCl in Judonbaoh 
(Coburg), studierte 8 Jahre in Jena, wurde 1597 
DukoBiia (a. £p. VIII 169) und 1598—1640 Pfarrer 
in Frieraar bei Gotha, f 10. Sept. 1640. Sein Epi- 
taphium steht aufserhalb der Kirche daselbst. Vgl. 
Brückner 11 2, 40 f. Gelbkc I II, 212. Re<;k TU 1, 201.] 

Agricola, WoUgaog, Regiomonti. 1 Brief: VUI 197 

(1606) . 

[Wolfg. Agricola war ein Sohn des Diakonns Joh. 
Agr. in Königsberg in Frauken (1537 — 1606) und 
starb I.März 1628, wie Kraufs, Antiq. III 180 angicbt. 
AilberuB, Petras, P. L. soholae Bojemo-Oerm. Falaeo- 
prag. Col. Primarioa «t fiMndtatb pbikaopfaiaia in Ae». 

dcmia Adjunctus, Praga. 1 Hrlof: VI 274 (1*512), 
[Geb. in ()lsnit/. im Vugüsud, noulateimscber 

Dichter in Prag. Vgl. Jöcher 1 170. Qoedeke II 117 

n. 344, der ibn fülaobliob Ailbertoa nennt.] 
▲lb«rti,8hiinie),PaatoradlfiiMritttlMbrliae. 1 Brief: 

VI118 (1604). 

fEr war der Vater von M. Jeremias Alberti, des 

l>jhrer8 am Ojun. nSifot Ton 1691 an, Wailbaii. 

boni U 60.] 

Albiniia,JobaBn«0,Ellbingaa. 48118^:^1978(1609). 

Vn 234 (1602). Vm 192 (1607), VTU 199 (1608). 

[Job. Albinna ttammte aua Gera und hatte daa 
Q«th. Qjma, bemobt Vi^ Weite 16.] 



Am Bergk, Ebrbartus, If., Ooimolor Magdeburgi. 

5 Briefe; VII 10 (1603). VIH 44 (1692). Vmi86 
(1607). Vini44 (1605). VIH 201 (1607). 

[Erbard Arnberg, auch Montanus gen., gob. in 
llildburghaosen als Sohn des dortigen Arobidiakonus 
Ebrbartus Montanoa (f 1637); sein Bruder war 
Johannes Ebrb. Montanaa (a. raten). Vgl. Brück- 
ner 1 9, 85. Kranb, Antiq. 1 378 n. Beiträge I 156.] 
Angelus, Jobanncs, Supeiintendens Darmstadii. 
3 Briefe: VI 36 (1596). VI39 (1597). V158(1593). 

[Job. Angelus (eig. Engel), geb. 1541 in Mar> 
bürg, wurde Prediger in Gera, D. theo!, u. Superint. 
in Darmstadt, f 21. Juli 1608. Vgl. Jöcher I415.J 
Apfelias. Baltbasar, Studiosus, 2 Briefe: Vn868 
(1599 STueinae). VnSSB (1607 Jenae). 

[BdttL ApM, g«b. in Sehmina b. Sahnigm, be- 
suchte das Qotb. Gyiriti. und die Univpn!itiit Jens, 
war 1604—1615 Pfarrer in Scherbda, 1G15— 1C33 
in Ruhla, ■{• 13. od. 16. Jali 1613. Sein Leiohen- 
stein befindet aiob in der Qotteeaokermaoer in Buhla. 
Vgl. BrOalaar 117, 30£ 0«lbln ni, 668. Beek 
in9, 178.] 

Artopaeaa, Jobannes, oivis Molhusinus. 1 Brief: 

VI 97 (1603). 
Anguati, iohmüM, Haknali 1 kt. Gediobt in 

6 Diatidno, idt JoluauMa Melbaoeiin maamiMn: 

VIII 198 (s. 1. et d.] 
Ausfeld, Andreas, M. Pastor, Canitz. 1 Brief: VII 9 
(1615). 

[Kniüts bei JaoA.] 

B a r t h i u s , Caspar. 2 Briefe : VI 219 (1611 TmoKoi^ 
VII4ä (s. d. ex laiaco Jäieenaeb). 

[Ci^er Ten Butbf geb. 99. Joni 1587 UKiirtriii 
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als Sohn des Kanzlers a. Prof. jnr. Carl v. 6. in 
Frankfurt a. d. 0., gebildet anf den Ijateiimchulon 
in Gotha und Eisenach, studierte seit 1606 in Witten- 
berg, dann in Jena, verweilte darauf 10 Jahn aof 
Rnäen in Italinn, Frankreiob, Spniimi, BdgiMif 'Eng- 
land und Deutachland , lohtp dann ahwpchs^^lnd in 
Halle und auf seinem (jute Selk'rhausfu bei Leipzig, 
alt) dies 163G abgebrannt war, im Paulinum in Leip- 
zig, t 17. Sopt 16Ö8. Vgl. £okhard, progr. d« 

C. Barttiio, idiob« beasoeom qvotidMtt ^nii», 

Gotha 1773. Ecksfein Nora, 27 f.: ders. in d. Allp. 

D. Biogr. II 101 f. ThüluCk 241—4«. üliBen 481 ff. 
Ooedeke II 116 n. 332.] 

Battbaim, tod und la, Oabrflder Otto Heinrich n. 
Adam. 1 dentMlwr Brief: VI 880 (1614 OoBtlniin 
vor d. Rhön). 

[t. Bastbeim, altfränk. Adelsgeschlecht b. Moll rieb- 
•tadt, in diesem Jahrhundert ausgestorben. Vgl. 
Stammbnoh dea Adele in Deateahland (Rtigeoaborg 
1860) 175. 

B AH mba 0 h , Valentin, Holiii.[«iMia.]. 1 Brief: THI 173 

(1596 HaoDOTerse). 
Beeberer, Jobannes, scholac patriae Reetor Mol- 

ham, 1 Brirf: Vni 106 (1604). 

[Job. Beoberer II war von 1609—1611 Rektor 

in Mühlhansen i. Tb. Vgl. Paullini '229. Chr. Wilb. 

Haan, Gymn.-Progr. MUhlhaus. 1860. S. 23.] 
BellrituB, Gnillelmus, Sulzfeldenais Uennebergius, 

Arehidiaeonos Solanas. 1 Brief: VII 110 (1610 Sulae). 
[Wilhefan BeUrit, geb. ia Orthehn r. d. IU1811, 

wurde 1603 Tertius, 1604 Rektor in Meiningen, 

war 1606 — 1615 Archidiakonns in Sohl, wnrde 1616 

Pfarrer in Hermannsfeld, f 1633. Vgl. Dietinann 121, 

Weuricb 393, der ihn aber 410 bei den SnUer 

Diakonea atul&lat, Schenk 18.J 
Beringer, JtthaiueK Andtaae. 1 Brief i VII 65 (^mto- 

borgao). 

Bilovius,B., Elbingae. IhtOsdiobtni 81>nliebeii: 
VI 278 (1609 Elbingae). 

[Bartholomäus Bilovias, geb. 14. Sept. 1573 in 
Btoodal, besuchto 1590 die Schule zu fVeibiTg i- 8., 
etudierto in Frankfurt a. d. O., wurde 1596 Posta 
Laureat Caeear., 1603 Rektor in Weblao, 1 604 Rektor 
in Instorbnrg, 1612 Rektor in Schmalkalden, t I6I3 
od. 1614. Vgl. J. H. Arnoldt, „Historie der Konigs- 
berger Universität'', II 484. Jöchcr I 1093. Goedeke 
. II 117 n. 237. Sobnorr v. Carolafeld in AUg. D. Biogr. 

n64if.j 

Bod Inns, Elias WUhelai. 1 daaliehtr Briaf ! VIII 937 

(1609, Arnstadt). 

[Olearius orwübnt ihn nicht.) 
Braaaioanua, Johannes, £ooL Eiiohlebianae Paator. 
9 Briefe: VI 161 (1S99). Vni918 (1609). 

[Job, BrasBicanns war vorher in Stadtilm Rektor 
gewosuii, l.j'JÜ bis zu »einem Tode (Hjl4) Pfarrer 
in Eischleben (H. S.-Gotha). Vgl. Gelbko 112, 41. 
Beck m l, 141 i Brttokner m 7,41 giebt fiUMhlioh 
1596—1606 an, deeb vgl Briif VmaiS.] 



Breithanpt, Tobias, D. 2 Bria&: VI876 (1618). 

VIT 325 (1595 Cruceburgi). 

[Er war in Kreuzburg a. d. Werra wohnhaft.] 
Bremina, Eraamui tisorgiaa. 1 Brief: VII 185 (1605 

Bmeaae » llaieaa«). 
Rrondelius, Zacharias, Med. D. Prof. Puhl. Jenae. 

27 Briefe: VI 44 (1599). VI 66 (1606). VF 67 (1606). 

VI 68 (1606). VI 69 (16071. VI 70 (1605). VI 71 

(1606) . VI 72 (1605). VI 73 (1605). VI 74 (1605). 
VI75(1605WeDigeDi»nmeni). VI 76 (1605). VI 77 
(160?). VI 78 n. 79 (1605). VI SOflfiO.-)). VI81(lfi06). 
VI 82 (1605). VI 83 (IC.OÖ). VI 84 (IGOÖ). VI 85 
(160G). VI 86 u. 87 (160C). VI 2H3 1 161.3). VII 155 
(1608). Vm 188 (1607). Vm252a608). VIU253 

(1607) . Vm964 (1607), und 1 lat Gedieht: Vin96 

(15l*H) mit dem Titel; Tlnonnirii ixiK viro etc. 
M. Andreae Wilkio ad suscipiendum honestissimum 
Pectoris in schola Oothioa manas «x Sakn» 
abeonti eto. (Jenae). 

[Zaebariat Brendel, der Utore, geb. 90. Okt 1558 
in Hürgel b. Jena als Sohn des dortigen Pfarrers 
Job. Br., studierte in Jena PliiloHophie und Medizin, 
besuchte Italien, wurde 1582 in Padua Dr. med., 
1583 Prof. pbilosupb. in Jena, 1592 Prof^ med. da> 
lelbst, t Aug. 1G26. Vgl. JSober 11369. 
Zeumer 29. Rt^ier 878. 998. (iimther 171. Sein 
Sohn Zacharias Brendel juu. war auch l'rof. in Jena, 
geb. 1592, 7 1638.] 

Bnehne]^ Holdroeh. Lebeaebeachreibang denelbea 
für WiUte verfiüht tob Aadr. Hetwaeni (i. denf 
selben) : VI 250, und ein lat. Anagraann deaedbaa, 
von Henoaeus mitgeteilt : VIII 220. 

[Huldreich Buchner, geb. 1560 in einem Dorfe 
bei Nürnberg (nioht in Wertheim, wie Ooedeke II 119 
B. 268 f&lBcÜioh angiebt), wurde 1582 Magister, 
that Kriegsdienste, bereiste Italien, wurdp in Wert- 
heim (am Zuaammenflnfs des Mains und der Tauber) 
Kantor, f l^- ^» 1609. Vgl. anber Ooedeha 
a. a. 0. J&oher I 1450.] 

Bnrckhardt, Aaron, Magdeburg!. 1 Brief: VI 253 
(1612). 

[Er war in Magdeburg an St. Ulrich Pastor.] 

Caesar, Christoph, S. H. (= Sobolae Halensis) Keotor. 
5 Briefe: VI 107 (1603). VI 321 (1602). Vn225 
(1602). Vn 22« (IHOl' i. VII 241 (1608). and 1 lat 
Qedioht in 5 üistiobeo (1601). 

tCbriatopb Oaeaar, gek 94. A]Mtü 1640 in Byha« 
studierte seit 1558 in Wittenberg, wnrde 1561 Rektor 
in seinerVaterstadt, 1664 als Hofmeister zweier Adligen 
in Leipzig, wo er auch CoUegien las, 1572 Konrektor 
und 1583 Rektor dea Stadt^nmaannM ia Halle a.d.8.| 
t 16. Aug. 1604. Vgl. Befcrteia, Beitriige mrOt. 
schichte der Halenser Schalen I 6 ; derselbe, NeUMI- 
tlat. 75, und in d. Allg. I). Biogr. III 686.[ 

Calmberg, Georgias, M. SS. Tbeol. Stud. Jenae. 
3 Briefe: VU 166(1607). VU 172 (1607). V11198 
(1604); dtt Sobliilb dea Briete ilab» naoh 909. 
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[Gevrg Cdjiibarg Iwiucht« dM GoUuwr Gym- 
BMinm, •tadiarto von 1604 «n in Jana, wo «r Mag. 

witrdf, war oino Zoitlanp in Cnhutädt b. Gotiu 8ub- 

Btitutus seines Vaters M. Joli. Georg C&Imb., wurde 

1611 Pfarrer in Ernstroda (H. S.-Gotha), f 1637. 

YgL WeiU 16. Brüokiier II 11, 13. Gelbk« n 1, 1S6. 

Book m 1, 161.] 
Caltnb.<rp, Hieronymus. LateinischeB Gratiilfitions- 

gedicbt in catal.-iatnb. Diiuetern xu Wilkes Uocb- 

seit : VIII 54 (1592). 

\ßt stMDnte DMb Wwti 15 ans Cobstädt b, Gotha, 

««r bIm iroU «n Biadar «Im Vorigon.J 
Calmbcrgk, JobaaDNi Ooduunu. 1 Briaf: TII 999 

(1597 Gotha«). 
Calvvicias, Johannes, sohola« Gothanae Collega. 

lAt. l'ttfdj^ in 32 Diftiohao &c Wüke: VIII50 

(1599). 

[Kr wird noch in dem unten s. v. Nied. Rcbban 
augeiübrtan lat. Gedicht (VITT 172) erwähnt, ist 
sonst aber nicht weiter bekannt.] 
Oatelitts, Johaones, Helm. [= Helmstedt]. 2 Briefe: 
VI130 (1<K)4). Vm 848 (1608) Ider letttere 
ist abgedrackt b*i Temal, Snpptaaent. 
IU154f.] 

f/of. Kuar/Xio^ (so untersohnibt er nch immer), 
gabb 18. Hai 1533 in Göttingen als Sohn von 
Hattlüai Kaselins (eig. ron Kessel), gebildet auf den 
Schulen su Nordbeim, Gandursheim, Nordbausen 
and Göttingen, atadiarte vom äeptbr, 1551 in 
Wittanberg, wo ar 1568 Mag. warda, dann in Iiei{i- 
zig, Frankfurt a. d. 0. und Rostock, war eine Zeitlang 
„Schnlgesell" in Noubrandenbnrg, ging 1560 — 63 
nach Italien, war 1563 — 65 Prof. d, grioch. Sprache 
in Bostock, weilte 1566 wieder in Italien, wurde 
1566 in Piaa Dr. iar., labte 1667—68 in Bortook, 
wir 1568 — 71 Hofmeister des Prinzen Johann von 
Ifeeklonburg, 1571 Poota Ijanreat. Caes., 1571—89 
wieder Prof. in Rostock, von Jan. 1590 in Helm- 
atadt, 1 9. April 1613. Jüobar 1 1780. Krabbe, 
,1Ka üniveniat Raataek* 718. Oaadake 100 n. 71. 
Henke 148 f. Kaeromel, ,All,i;fm. I). Rinpr." TV 10 ff. 
Koldewey üB ff., der vor seineiu Buche einen Holz- 
schnitt von ihm giebt, Eckstein 88. flubiMH—nn, 
Index ieet. Giyph. 1830/31. n. a.] 

Oaainir, Johann, Ranag n SadnaB. 1 dantaeher 
Brief an den Amtavorst<iher Friedrich Felder in 
Gotha und den Rat daselbst: VIH 79 (1601 Neu- 
stadt a. d. Heide). 

Gallariaa, Eridariona, Saparitttaodaaa et PMtor 
RnddatadiL 1 Brirf: VIS8 (1601). 

Obemnitins, AmbroBDa,DiiMiiiDtNaBbiiigi. IBriaf: 

vm gi«» (1606). 

Cbesolius, Alexander, M. Graobordorfii ad Salam 
FnneiMin. 8 firiala: VI167 (1611). VU97 (1610). 

Clan. NiaoT. 1 BikTi Vms (1687). 

[Er war Pfarrer in WobfannibhaaaaB (««ati. von 
Hehuershauaen}.] 

Olaaaiai, Jabanaa, WafamthnHuna »opttnipanotia 



in laneto miniaterio apnd eoclesiam patriaa avnff^t'*» 
1 Brief: Vn995 (1597). 

[Solln des Vorigen.] 

U o c u 8 , Martinus, Scholae Koctor Arnstadü. 3 Briefe : 
Vn71 (1611). VU115 (1610). VU128 (1610). 

[Uartiniia Coeoa (aig. Koch), geb. in firioh, war 
▼an 1607 — 1611 Rektor dea I^o^na in Armtadt, 
kam dann als Substitut im goistl. Ministerium da- 
selbst, f 1616. Vgl. OleariuB 170. UhlwormI9.J 

Colarna, Valcntinus, Rrph. Miisicuii, Oaotor Saadara* 
husanus. 1 Brief: VU854 (1600). 

C 0 t h i u B , BarthelenriUtf , Nivim. [eatanoa? » am 
Scbneeberg]. 1 lat Gedicht in 34 Henderasyllaben 
ftir Andreae Wilkio .,,philosophica lauroa ornato" : 
Vni 7 (1585 Jenae). 

Cotta, Benedictas, U. Reotor Arnstadü. 10 Bfiafo: 
¥1297(1613). V1308(1612). Vn57(1612). VniOO 
(s. anno.Iena«). VIl 159 (1607 Jpiiao). VIT 179 (1606 
Jenae). VII 184 (1605 Jenae). Vll 188 (1605 Jenae). 
VII 214 (s. anno Gothae). VIl 223 (1Ü12). 

[Benedictas CotU, geb. in Eisenaob (s. VII 110 
Isnaaensis), besuchte das Gothaer Gymn. (Cod. XXH, 
p. 77*" steht er im Coonobiliinverzeiihnis), studierte 
in Jena von 1605, war 160 ü — 1612 Lehrer an 
G o t h. Gymn., wurde 6. März 1612 Rektor dea Am- 
Städter L^oeama ala Nachfolger von Martinaa Cecoa 
(s. oben), starb aber schon 2. Mai 1614, da er von 
Jngend auf sehr kränklich gewesen. Vgl.Oluarins 171. 
L. F. Heiee, pVerxeiehnia aehwarsborg. Gelehrten 
im Analand«, Pragr. Raddatadt 1881, 8. 90. UU> 
worm 19.] 

Cotta, Bonaventura. 4 Briefe: VTI245 (1600 Witten- 
berga). Vll 257 (1600 Wittcnb.). VII 98« (1698 

a. kico). VIia97 (a. anno Argentina). 
CremeoTiva, Talartbaa, M^ebni^^. 3 Bii ai b ; 

VT 261 (1H12). VT 284 (s. a). VIII a:^?» (1609). 
Cunilaeus, David. M. EcclcKiau Mfiiituiiig. pastor. 

6 Briefe: VIli-L^ fi 590). Vlll 4fi il591). VllT 181 

(1591). vm 182 (1591). vm 184 (1591). Vmi85 

(1590). 

[Vater des Folgenden.] 
Cunilaeus, Marc, Memmingensut. 1 lat. £leg>e in 

16 Distichen zum GeboMBf TOB Wilba: VnilO 

n. 11 (8 Abacbriftan). 

Debeltus, Jobannes, Mag., Pastor et Snperintendens 
Ordruvü. 2 Briefe: VI 40 (1597). VIII 95 (1600). 
[Johannes Debelius, geb. 11. April 1540 in Remda 

b. Bodolatadt ala Soba das doitigro BttrgarDMiatan, 
beanebto die Behaian an Renda und Wainar, atodiarta 
1559—62 in Strafsbarg, 1562 in Jena, wurde 1567 
Mag., 1569 Prof. pbilos. daselbst, 1573 Prof. d. griecb. 
Sprache am Paedagogium in Gandorshoim, von wo 
er mit dar Anatalt 1574 naah Halmaladt ttbeniedelto 
nnd aratsr pbBelog. VnS. an der naogagrSndelan 
Universität wurde; 1579 — 1605 Superintendent in 
Obidrof (H. S.-Gotba), 1605 Prof. tbeol. in Jena, 
D. thaoL «ad AaMMT dM Xooai8toaiin% 1 28. A«g. 
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1610. Tgl. Jöober II 57. Bnu 171, 481, 983. 
StnUierg 91. ftttdbwr III 10^ M. Gatbb» II 9, 592. 

R«ck nT2, 82. Henk* 1118. IddnraySSl Gun- 
ther 166, «. a.] 
Dedecindus, Henningius, Diaconus Bcciesia« Salzensis. 
$Bndn VI 116* (1004). Vn87 (1611). TUI 
(1608 ■. 1.). 

[HflDniiigaa Dodekind, geh. als Sohn Job Dichters 
Friedrich Dedekind in lyUneburg , wurde 1588 in 
Langensalza Kantor, gpütor [aber nicht enk 1614| 
fria Ooedsk« II 57 n. 27 angiebt) Diakonai und 
Pftirer dudbit (vgl amen BrMfe) nod 1699 
Pfarrer in G^liMM. Tg^ JüolMr I 64. floadake 
a. a. O.] 

Demminger, Job. Uanumiii Vo^Hmgß». 1 Briof: 
TU 90 (1610). 

[Bei W3], Lex., ttebt er mahi,1 
Diokelius, JoBtas, Socbachii. 1 Briof . VT I 137(1609). 

[Er war ein Sohn des Folgenden.] 
Di Okel ine, Martinaa, M. Christi Hinister Seebaohü 
6 Briefe: VIII 31 (1609). VU138 (s. a.). VUITS 
(1606). Vnil04(1604). VIH 109 (1604). Vm 122 
(1605). 

Diets,lIioolaaa,ll.Fhaicofiirti. 1 Brief: VIII161 («.a.). 

DiB«k«li«e, Jokniaei {ftHar}, P. Col nugwi ih ei 
flupeiint. General. 18 Briefe: AT 183 (1599). Vn.^31 
(1594). VIIL13 (1591). VIII 14 (1591). Vlll 15 
(1692). Vnil6(15;t2} VIII 17 (1592). VIH 18 : 
(1599). vm 19 (1592). VIU 20 (1592). VUi 56 

(1594) . Vni67 (1596). 71058 (1599). Tin 69 

(1595) . VIII 60 (1594). 711161 (1696). 711175 
(1597). Vm84 (1596). 

[M. Johann Dinckel, gob. 23. Jani 1545 in Tröohtel- 
bom b. Ootha, atudierte Mit 1560 in Erfurt, 1567 Mag. 
mdLeliTOr an Saduenkolleg daeelbrt, 1570 Pm£ an 
Ratsgymn. daselbst, 1572 — 80 nebenbei Prof. der 
helir. Sprache an der dort. Universität, 1580 — 82 
Vlll. Rektor des Oymn. za Gotha, dann 
Diakonaa ao dar Matgareibankircbe daielbati 1584 
QeDaralinparintoiMlant in Coburg, 7 94. Des. 1601. 
Vgl. SagitUriu« 203. Rudolphi III 1 1 0. .Töcher II 128, ' 
Britokoer I 9, 83. 85. Gelbke I 92. Motschmana II 4, 
681—34. Wilke, erat. Vin MO. XXXVI 1055. 
Thanfi 371f: Ladvnoi hist. Aaet. 1 88. SobnUa 58. 
WeifiiattbcimI88. Beek IT 51 4. 8ebiieSd«rCoeiMb.88. 
Beck, Allg. D. Riogr. V23H.| 
Dinokalins, Johannes, Coburgi. 2 Briefe: VI 154 
(1604). 7in 62 (1599). 

[Er war ein Sohn des Vorigen und hatte das 
Oymn. in Meioingen beeneht (Brückner 1 9, 84) nnd 
Jora studiert (wk er ailbil in daa Biiefo 7III68 
angiebt). 

Dörre, Martin, P.[a8tor] Oartcudia Hagdabofp. 

1 Brief: Vm 191 (1607). 
Dorothea M aria Uersogin za Sachsen Witwe. Aus- 
ing ans einem Briefe derselben an Wolf Philipp 
fOO Diaxdorfi, „ChaxL 8, und in Vormnndtsohafil 
ÜManr ftmudliabaa gaUabtaB SBhM Ommu Babt 



za W^paut", für den Raktor Andr. Wilke: VI 898 
(1613 Jena«). 

[Dorothea Maria, geb. Prinzessin von Anhalt, 
war die Gemahlin Johanns III. von Weimar (-f 1605) 
und die Mutter Ernst« des Frommen, 7 18. Juli 1607. 
VgL Aber sie Mart. E|jiiiigin% VUa finaati fu, Dnoia 
Sasomiae, Lips. 1714. Beok, Emst d. Vhmuna 1 6]. 

DresseroB, Matthacus, Lipsiae. 6 Briefe: VI 27 
(1601). VI 134 1 1604). VI 136» (1604). VI 140 
(1603), VI 141 (1603). VI 142 (1604). 

[Mattbaans Dreiaema (eig. Drescher), geb. 24. Aug. 
1536 in Erfurt, gebildet daselbst und in Eieenaob, 
studierte in Wittenberg und Erfurt, wurde 1559 Prof. 
in Erfurt, 1574 in .lena, 1.175 Rektor in Meilsen, 
1581 Prof. der Geschichte und alten Sprachen in 
Laipiig, t & Okt. 1607. VgL Jöcher n 918. Clari. 
mandns VII99— 106. TThsen 142ff. Erhard in der 
Allgem. Enijklopüdie T 27, S. 123. .Müller, Gesch. 
der Fürstensohuie zu Meilsen II 61 — 85. WeiÜMn. 
bom 123, inil4. Bekatem 197. KinnMl, AUg. 
D'. Biogr. V398£F.] 

Dufft, Cbriatianus, M., Pastor Moliiberga« (MUlillierg 
i. Thüringen). 1 Brief: Vil 249 (ItHiO). 

[M. Chr. DaSi, aot aobottiicber Familie atammend 
(•otn Grabvatar AJaxandar Daft war mit Alis. Alaaia^ 
D. theol. von Edinburg, zu Luther nach Wittenberg 
gekommen und daselbst Ratsherr gewesen), ältester 
Sohn düH Kaufmanns Alex. Dufft in Wittenberg, 
wurde 1573 Pfarrer in Alperstedt bw 6rola-Buda> 
etadt, 1699 ¥hmt ia Mttblberg, t 3. Febr. 1619. 
Er war ein Schwager vom Gothaor Generalsupcrint. 
Gotter und der Vater vom Ohrdrufer Rektor und 
späteren Erfurter Prof. M. Christian TilBalh. DvOt. 
VgL Brttokner 18, 37 Anmerkung.] 

Erichius, Adolarin?, Pfarrer in Andersleben (b. llagda- 

burg). 1 deutscher Brief: VI1H41 (1605). 
Euander, Justus Elia.s, Licentiatus Arnstadii. 5 Briefe: 

VI 89 (1601). VI 828 (1612). VHI 110 (1604). 

Tin III (a. anno). 7111906 (1604). 

[J. Elias Euander, ein Sohn des 1576 gestorb. 

Arnstädter Pfarrers M. -lustus Euander (Pauliini 211). 

In einem Briefe (VII 227) Zimmermanns wird er 

aMadiüiaaa laeantiatna ei Cos. Armrtadaoaia'' g»> 

naairt. Oteariaa arwibat ibn niebtl 

Faber, Georg, D. et Phys. Ord. Isenaci. 1 Brief: 

VIII 134 (1605). 
Faber, Jobaoaea, Prof. Coburgi. 9 BhaCa: VI 56 

(1601) . 7157 (1601). VI 60 (1598). 71 61 (1686 
Sohleusingae). VI 124(160.3). VI 127(1603). VII167 

(1602) . vm 118 (1604). VIII 133 (1606). 

[Job. Faber, geb. 19. Febr. 1566 in Rodach b. 
Coburg als Sohn dee dortigen Pfimera Job. Faber, 
besuchte von 1581 die Schule in Zerbat, 1586 — 88 
die Universität Jena, 1588 wurde er Mag., l.'j'.U -97 
Rektor in Soblenaingen, 1597 in Nordhauaen, 1598 
i> JeM, 1596 Bafctar dar Stedlaobala ia CabmA 



Digitized by Google 



8 



1606 Prot am Gymn. Acadmn. Cuiiiiir., 1606 Sopniiu 
tmidflnt in Eisfeld, f !• UKn TgL tselm 

II4fit). Wfinrich r,B5— <tl. Diotmann 161 f. Diezel 
54 <1. Tbomae 5ü(i. Ludwig, Gymu. Cmüd. 1 79. 86. 
Briegleb 99ft Bobtsb 147. Hepp«, Allg. D. Biogr. 
VI 495.] 

Fkber, Jolumnes, M. 1 Brief: Vn 2(1605 WaHvnftHirii). 

jAuH der Vorjilcicfuuif^ dt^r Handsohrifl mit den 
Briefen des Vorigeu geht hervor, dab es ein anderer 
bt; im Hrit fe wird gesagt, daft der Schreiber nur 
zom Besuche in Waltershausen sioh aufhalt und aus 
Coburg int. Vielleiebt ist es also der Coburger 
Hofpredlu'< r i geb. 1582 in Hürde, gebildet 1590— 99 
in Hildburgbauseu, Schteusitigen, Coburg, studierte 
1908—6 in Jena. 1605 Hag., 1607 in Witten- 
berg, 1608 in Qiersen. 1609 Pfarrer in Lindenau, 
1613 Hofprediper in Coburg, f 30. MärE 1617. 
Vgl. Thomur lai i'.i.I 

FabrioiuB, Christophorns. 1 Brief: VIX 162 (1595). 
[Er war daanls Stndrat ia Jen» and bewarb 
sich um die „laurea magistralis".] 

Fabricius, Jncobus, M. Pogaviae. 1 Brief: YIII 116 
(1605). 

[Der Brief iat beiTensel, SuppL III 153f. 
•bgedraekt.] 

Fabricius, TjfturentiuR, M., Hebr. ling. Pro£ Witte- 
bergiao. 4 Briefe: VHS« (1606). VI 160 (1806). 
Vn78 (1611). \TI103 (1610). 

[U. Laarentina Fabrioios, geb. 1555 in Dansig, 
Mag. pUl. Q. Prof. dar b«br. Spraebe ia WiMraberg, 
Senior der Univcrgität , f 28. April 1689. Vgl. 
Jöcher II 492. Grohmann 1187.) 

Faner, Jobaunos, in Majori Vanera (=s 6rab*Albner 
b. Gotha). 1 Brief: VI 139 (1604). 

[Job. FnuTf 1586 — 99 Pbn«r in Qientadt, 
1599—1626 in Grofs Fahner, f 16v6. Vgl. Rrliok. 
ner 1 10, 17. Golbke II 1, 235. Beck III 1, 260. 317.] 

Fidlarna, Jobann David. 1 Brief: \ai 175 («.Lata.). 
[Au dam Briafa iat aiaiohtUoh, dalä ar noch 
SobOlar und Coanobit in Gotha war; alao mBetelii 
identisch mit dorn späteren Pfarrer in Holzbauson, 
der von 1633 — 39 Schüler des Ooth. Gymn. und 
klteatar Sohn des Folgendon war. Mtekner 
Hl, 34; n5, 85; in6, 17 J 

Fidlama, Johannes, SStTh.8t • valb D. Oeorgii 
(^ Georgentbai b. Gotha). 1 ht. Oadialit in itolapiad. 
Strophen: \TfI 96 (1601). 

[Es ist jedenfalls der Pfarrer von Tambach, geb. 
in Nanitadt a. d. Orla, in Tambach 1601—83, 
t 23. Febr. 1699. Vgl. BrBekner IIIS, 17. Gelbke 
1 1, 5K!t. Heck HI 2, 

Finckius, Georgiua, Pastor Helmershusii. 3 Briefe: 
VI 301 (1612). Vni97 (1610). VH 136 (1609). 

[Er war Nachfolger von Johann Qoetzhia (ai dana.), 
also von 1609 an. Vgl. Weinrich 459.] 

Flach, Jacobus, D. Jcnao. 1 Brief: Vlll 240(1608). 
[Jacob Flaob, geb. 4. Not. 1537 in Jena, itadiarta 
in WHtanboig, Ihg., in Jen» Dr. med, 1678 Fm£ 



d. Matbemalik, 1688 Prof: d. Madiain, f 81. Jv£ 
1611. Brward«r8oiiwiagonohBTamI.Oo(^Baklor 

M. Basilius Monnerus (1521— 1536)^ 1.71011101^168. 
Vgl, Beier B71. Güntb«r 167. | 

FladungUB, Georgias, M. Eciles. Laup. [acensia): 
8 Briefe: VIII115 (1606). VIII 133 (1606). 

[Georg Fl. hatte daa Gothaer Oymn. bemeht (a. 
Wilko 149) und war in Lauliach (NiisHan) Pfarrer.] 

Fladuugus, Johannes, M. Urlamundae. 3 Briefe: 
VI 35 (1598). VI 158 (1604). \1I 337 (15y4). 

[Geb. 1555 in Gotha als Sohn eines Backen, 
gebildet in Meiningen und Gotha, studierte von 1671 
in Jena, Wittenberg, Helmstedt, 157ii Ma^,'. und 
Privatdozent in Wittenberg, 1578 — 8U Kektor in 
Ohrdruf, 1581—86 Prof. d. hebr. Sprache in Heidel- 
berg, 1584 Pfarrer in Vippach-£)de]bausen b. Wei- 
mar, 1585 Superint. in Saalfold, seit 4. Febr. 1594 
in OrlHinnnde, f 30. April 1623. Vgl. Tenzel, Suppl. 
m81f. Wükel49. JöoherU630. Löber 183—189, 
dar als sein Oabnrti|)abr fiüsohlioh 1669 angiabt. 
Brückner 11110,80. Gelbke 112, 596. Rudioff 38.] 

Font au, Qrtboipbus, D. , Senior Jenae. 5 Briefe: 
VI 5 (1595). V141(1.59H). VI 43* (1697). VI 48<» 
(1595). VU 107 (nach 1607). . 

[Oitb. FooMB, geb. 88. Jan. 1560 in SoMaa- 
nngen als Sohn iIph Dekans Jacob F., hpsuclit^' das 
Gymn. daselbst und von 1580 die UniverHitat .lena, 
1582 .Mag., 1.588 AdjunctuB der phil. Fakultiit, 1.589 
ProL philoa., 1595 Dr. inr., 1599 ProL iur., dann 
Aaaeaaor doo Hafgarichta , 1607 Ordinarino u. Kon» 
sistorialassessor, grüfl. schwarzburt^. Rat, f 9. Mai 
1634. Vgl. Beier 155. 581. 1004.^ Ludoviti, HUt. 
Keot. III recens. 1 6. Zeumer, Jur. 78 f. ULiuther 173. 
Sein gleiobnanuger Sohn «ar aaoh Prof. in Jana 
(geb. 1598, t 1640).] 

Förster. Gerfordt, Erphord. 1 Brief: Vll 213 (s.a.) 
[Gerf. Förster war ein SchOlor Wilkos und 1612 
Prof. an dem Erlurter Gymnasium. V^. Wailbm- 
bom 167} bai Motaohmann foUt ar.] 

Fraaok, Jobann, Autor Oafbaiai. 8 Briefe: Vin86 
(1598). VIir91» (1596). 

[AdiuDctUB und Pfarrer iu Ostheim v. d. Rhön 
1591—1619, s. Weiurich 444.) 

Fraaek, Philmpna, M., Scholaa Ialabiansi% CoUega. 
8 Biirfi: V0r838 (1694 Jana«). VmSS (1597). 
Vini66 (1597). 

[E!r stammte aus Gotha, studierte in Jena und 
war dann Schuldiener in Eisleben.] 

Fraitag, Johaaaaa, Crocibnrgo-Thniingu. 1 Bnaf: 
VneO (1618 Janaa). 

Freund, Tobias, Minister Eccles. Irroeldhusii Fran- 
corum. 3 Briefe: VU 320 (1595). VII 326 (1595). 
Vini79 (1597). 

[Pfarrer in Inneldshanaen , attdw. von B^imbäH, 
1583— 1613(?); nach Weinrieh 546.] 

Friderich, Henningus, Pastor Herbalafaii. 8 Bkiab: 
Vin313 (1607). VliI319 (1608> 

[Briror VW 1690—1888 Ffiarar in Hailidabfla 
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(fi. S.-Ootha), t 36. Dm. 1633. Vgl. Brackner 
1119, 67 f. Gelbke n 1, 264. B«)k IUI, 354.] 

F r 1 d 0 r i c Ii . .Idbun, Cundortius, art. opt. et ludt 
UBgiater Meiningae. 1 Brief: VII 236 (1601). 

[JoImbo Fridriob, gab. in Kahndorf, mr 1601 
Rektor in Meiningen, wurde 1603 DiakonoB, 1604 
Archidiakonus daii«1biit, 1619 — 26 Pfarrer i. Ritschen- 
hausen, 102'' — 35 DecanuB in Kalten-Nordbeini; 16;i5 
warde er äuperiot. in Waauogeo, f 1648. Vgl. 
W«i]iri«h 314. Sdi«iik 49.] 

Frohen, Hieronymus, AmstMliFTbafiogDik 1 Brief: 
VII 197 (b. a. Wittenberg). 

Frohergiat,8»BiMl, D. NoftiMDuL 1 Brief: VI 178 
(1594). 

Fmldii«r«t, Vrtrm, Sehflile« edaBiaieterWallenbiiMe. 

1 Brief: VT 210 ('1612). 

fGelbkt! erwuhnt. ihn nicht] 

fiftbrieii Bernhard os, a Salsia oonctODtbna Straoa- 
fardu. 9 Briefe: VT 98 (1603). VI 800 (1613). 

GBlliiis, Philippus, D. , Mptropnlitansp Mnj^deburg. 
EMlesLae Pastor. 8 Briefe: VII 98 (lülO). VIII 238 
(1609). Vni24:<(l600) VIII 247 (lOOy). V1I1248 
(1609). VIU 849 (1609). ¥111950(1609). V1U251 
(1609). 

Oebesen, Georg tod, NeopjTgi «d Selm. 1 &ief: 

Vn289 i\r,9-). 

[v. GübcBoe iRt ein uraltes thfiring. Adelsgosohlecht, 
■.Beek Uli, 342. 372; im »Stemmbodi dee Adelt 
k OeataeUud« feUt ea.] 
Gebler, Martin, Med. stud. 10 Briefe : VII 52 (1613 
Jonae). VII .-}4 (liiI3j. VII 120 (IGIO Praf^ae). 
VII 122 (1610 Witebergae). VII 132 (1609). 
VU 133 (1609 WitobeiMM). VU 154 (1607 Udm. 
ilidfi). VU 166 (1608 Heimst ). VH 168 (1607 
BelnMi). VIT 244 (1618 NfiobnloMkivio BoliBroonim } 

[Martin Gebier stamnite aus EiBeoacb, studierte 
Medizin 1607—8 in Helmstedt, 1608— 10 in Witten- 
berg, 1610 in Frag, dann wieder in Wittenberg n. 
Jena, warde nach Ep. VIT 244 Medic. Ordinarius 
in Neaboleslftw in Böhmen. 1 
Gerhard, Jobaun, M., Sup. Heldburgi — (Joburgi. 
6 Briefe: VI 217 (1612). VI 251 (1612). VI 262 
(1612). VTI38(I614).Vn 114(1610) VII119(1610). 

[Job. Gerhard, geb. 17. Okt. 1582 in Quedlin- 
biirt;, besurhte die Schule daselbst, dann die in 
Ualberstadt« studierte aeit 1599 Medizin in Witten- 
b«rf , 1608 Tliedogie in Jeo», 1604 in Marburg, 
1605 in Jena, wo er sich habilitierte; 1606 Saperint. 
in Heldbnrg u. Prof. primär, in Coburg, 1615 General- 
snperint. daselbst, 1616 Prof. theo), in Jena, "f* 17. Aug. 
1637. V|^ S. FiMsber, Viu Job. Geriurdi (Upa. 
1793). TniMB657— 60. J8eliern948— 60. Knab, 
Beiträge 1 1 -56 f. Thomae 380. Ludwig, Gymn. Casim. 
178. Zeumer393. Beier 1 98, 485. Schulze 74. Gün- 
ther 18. Beck, Emst d. Fr. 1124, 25. Tholuck 
177—197. WegeBUMia, AUg. D. Biogr. Vm 
767—778.] I 



Gigaa, Jobannee Jobannia. 1 lat. Oediobt in 9 Di« 

stieben: Vn 322 (1595 s. 1.). 

[Cr war der Sohn des bekannten Joll. GigM 
(eig. Heune, geb. 1514, f 1581).] 
Olaaerns, Bernhardus, Conrector OoIhM. 1 Int. 
Gratulationsgedicht bei der Gebart wm A. Wilfcan 
Söhneben Hermann : VII 323 (s. d.). 

|M. Bernli. Glaser, geb, in Walterghauscn, trat am 
S.Jan. 16U0 in Gotha als Konrektor ein und 
blieb bis r.u seinem Tode 1609;dieeseergie1»tai^ 
als sein Todesjahr aus einem Briefe von Knnrad Rittern 
bosiuB (Vin 264), worin dieser drei Epitaphia auf 
den Gestorbenen mitteilt Falsch aind also die An» 
gaben bei Sagittarios 318 acd Radolphi U1117.) 
GUsiias, Salomo. 1 Brief: VÜSl (1616 Jeme). 
[Salomo Glafs, geb. 20 .,'21. Mai 159:! in Sonders- 
hausen, besuchte, nachdem er priviititn vorbereitet 
worden war, 1608 die Schule zu Arnstadt, seit 1610 
das Gjmo. in Gotha, studierte daoo aoniichst Jnm 
' in Jena 1613—15, wgriS aber 1615 in Wittenberg 
die Theologie, die er 1616 17 in Jena studierte; 
7. Nov. 1617 wurde er Mag., 1619 Adjunkt der 
pbiloB. Fakultät, 1621 Prof, der griech. und bobr. 
äpraobe dsaelbst, 1636 Reotor M^pifious, 17. Nor. 
1686 Snperint. i. Sendersbansen, 1 686 D. tbeol. henmie 
causa, 1638 — 40 Prof theol. in Jena, 1639/40 
Kector Magnif., 1640 XIII. Superint. in Gotha 
und seit 1645 Keligionslebrer in der Klasse 
Seleota des Gotb. Ojnnaiinms, f 87. Juli 1656. 
Vgl. Jteber II 1018 f. Voolrerodt, ..Gotbanae ntqne 
evangelicae eccicsine univ. triu Hnperioris sieculi 
lumina: Gualtherus, Glagsius, tiotti ru?". ((»ofliii 1725.) 
Strubberg 24f. Bcier 214. 4KH. 1018^ SagittiiriuK 
181 ff. EadolpbilU367. Ubaen 664—666. Brüsk- 
a«r niO, 88—86. Gslbke 1166. Beek n 153. 
Günther 176. Tholuck 63ff. Beck, Ernt(d.Fr.n86f. 
Hedslob, Allg. D. Biogr. 1X218.] 
Glutnperus, Johannes, Pastor. 2 Briefe: VII 89 
(16? WaUorii). VII 180 (1606 Sobleuaingae). 

fJob. Glllmper, geb. 1590 in Meiningen, war 
(nach Ep. VII 180) KiOti in Srlileinin^'en „runununi- 
tatis alumnos", studierte, wurde Schulkollege in Suhl, 
1619—20 Pfarrer in Viernau, 1623—35 in Wall- 
darf, 1636 — 39 in Hennaoefeld, dann in Metzels, 
wo er 1644 starb. Vgl Weinrich 395. 328. 394. 
403. Dietmann 188. Sebeok 68. Br «nr dn Vst' 
wandter Wilkes.] 
Goecbhausen,8nnael, Vin. (» Vlnnrine). 1 Brief : 
VII 84 (1611). 

[.Samuel Goecbhausen , Erbherr in Buttelstedt, 
Altendeck. geb. 1 57S in Stade, promovierte 21. Nov. 
1603 in Jena als Dr. ior., warde 1606 Prof. inr. 
dneelbst, 1607 Rai in Weimar, wo er 1696 Kansler 
and Präsident wurde, -{■ 4. Februar 1658. Vt'l. 
Zeumer, Jurist. 92. Boior 586. Günther 57. Heck, 
Ernst d. Fr. II 26. 
Ooetxius, Johannes, M. 28Briefe: VI 100(1603). VI 105 
i (1608). VI11B(1603). VI 133(1603). VI 126(1603). 

8 
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VI 239 (suHnmen mit einem Qodioht 1612). VI 352 
(1612). VI »99 (1613). VI 804 (1613). VI 329 

(1614). — Vri 26 (1615). VII 68 (1611). VIT 104 

(1610) . Vnibri (1601). Vni67 (1607j. VII 173 
(1607). VII 183 (1606). VII 259 (IGOO). VII 260 
(1600). Vn870(i.d.etl.). VU 871 (1699). VU272 
(1599). Vn S78 (1600). VH 975 (•. d. «t 1.). 
VII 277 (1598). VII280(1598). VII 284 (1598). — 
Vlir 142 (1606). 4 Gedichte: VI 1 18 (a. d.). VII 77 

(1611) . VIII 113 (1604). VIII 136 (9. d.). 

[Job. Ooetzina, fßb. 8. Bapt. 1573 ia Miintadt 
i. Franken, besaetate die Sehide m Tandorf nnd die 
in Kiiui^'sliorf; i. Fr. unter doiu P. Ijaiirnat. Caes. 
.liihunneR l'oppios, studiert« in Marburg, Erfurt und 
Jona; 1.596—1609 Pfarrer iu HeliuerBhausen, dann 
in Suntbeim, wwt 1613 llitglied der KommiMion 
Ar Sehnlviaitation in Gotha (s. Schneider, Coenob. 8), 
ir»19 — 27 .\djuDttu8 in OBtbeim, 1627 Superint, in 
Eisenach, f l ti35. VgL PaulUni 240. 235 Wein- 
lioh 459. 444.] 

Oodlohftw, Konrad, Concionator aulioluHamMbergieiu. 
1 Brief: VIII (1601 Burgkbreitung). 

Go t tw al d i u H , Johannes, M., Ki c! niirgBlHnHiR Pastor. 
1 Brief: V 1186 ( 1 6 1 1 ) u. I Gratalatio nagedieht : VII 266 
„in honorem Dr. Heinrici Hölscher!, Jovepbi Pistoris, 
CMp«ri Mülleri, Heinrici MuUeri" (Jenao 1599). 

(Bf war vorher Pfarrer in Falkenlmin b. Zeitz, 
von 1600 — 1609 Archidiakonua in Altcnburg, dann 
Pastor ia Bttrgeln, ap&ter Supehnt. daaelbst. Vgl. 
O. Lehr. OrQoar, „Kinhan* n, Seholenalaat d. Fttratan» 
tums Altenbnrp und SaalfeM'- fGnra 179^ !!>!.] 

Grasorus, Andreas, Ecclesiao Hinconus lü^^ioniunti 
Franoorum. 1 Brief : VIII 215 (1609). 

[Geb. 1581 ia Kttoigaberg i. Ft. ala 8obo des 
dortigen Snperiat. H. Andreaa (1678— 160S), 
wurde 1606 Diakonu« in seiner Vaterstadt, wo er 
aber schon 10. Sept. 1615 starb. Vgl. Kraiu!', 
Antiqmt. 111180.] 

Graweraa, Albertns, D. Jenae. 5 Briefe: VI 218 

(1612) . VIS86(1613). VI318(1613). VI3a«(1613). 
VI 328 (1014). 

[Albertus ürawerua (eig. Grauer), geb. 3. April 
1575 in Mesicon bei Perleberg als Sohn des dor- 
^gan Pastors, studierte in Uottook, Frankfort, Jena, 
Wittenberg, vurde Mag. n. Doivnt der Philoa. daialbet, 
dann in Scepus, später in raHcliau (Ungarn) Rektor, 
1595 in Eialebeu, 1607 Dokan in Mansfcld, 1611 
Prof. theo), in Jena, 1616 ßeneralsuperint. in Wei- 
mar, t 30. Not. 1617. V$;l Jöcher U 1146. Uhaen 
670 ff. Siebdrat, Gymn.-Progr. Eidahan 1888, 8. 13. 
Zeunior 11.') (T. Strubber^' 22.' Reier484. QUothor 17. 
Heppe, Allg. I). Biogr. IX 617.] 
OriliOB, Justus, PhiloB. Stud. Fraocofurti Marchi- 
tamm. 3 Briefe: Vn90 (a.Latd.). VU 193 (1605). 
vn 199 (1604). 

[Er war ein Verwandter von N!, Jiiliannes Sclio«. 
aerui E loqne ntiae P. P. nach seinen eigenen Worten 
in Bp. VII198.J 



Qrntarna, Janas, Aunognuiaiaan Briefe von J.Grotar 
an Potmm Weaanbeeinm J. C. et Ordinarinm Cobnrgi 

(s. denselben) für Wilke und Weitz: VI 14R (160.-^). 

(J. Gruter (Gruytere), geb. .S. Dei. 1560 in Ant- 
werpen, stu'iitTlo in Cambridge und I.«yden, 1586 
ProL in Rostock, 158» in Wittenberg, 1592 in 
Hodelberg, 1609 Bibliotbokar daaelbst, f 20. Se))t. 
1627. VrI. Jöcher 111218. Eckstein 215.| 

Uualthorug, Balthasar, Hebraicao et ffraec. linguae 
Prof. Jouae. 5 Briefe: VI 247 (1612). VI 277 (s.a.). 
VI 309 ÜOia). Vinn (I6IO). VU177 (1606). 

[Ba!tha«ar Walther, geb. 1. Hai 1586 in Allen- 
dorf i. Th. als Sohn des dortifjen Pfarrers Johann W., 
besuchte seit 1600 die Schule in Frankenhausea, 
seit 1602 die in Neustadt a. d. Orla, 1603—05 
das Gymn. zn Gotha, studierte 1606/7 in Jena, 
dann in Giefsen, wurde 1608 in Jena Mag. und las 
I'rivatcollt'j,']:». IHIO Prof. der griech. Sprache daselbst, 
l(il2 Prof. auch der hebr. Sprache, 1621 — 1636 
XII. Saperint. in Gotha, dann Snperint. in 
Brannschweig, -f 15. Nov. 1640. Vgl. Jöofaer IV 
1798. SagitUrius 187. Tenzel, SuppL II 862 f. 
Vückeriult , „Gothanae atque evangelicae ecclesiae 
universae tria suporioris saecnli Inmina: Gualtherus, 
Glassiua, Gottems". (Gotha 17S5.) BrOefaier 117, 
82—86. Zeumer60. Beier 195, 1001. Schntaa 77 
not. 25. Löber 521. Gelbke 1155 Reck, Emst 
d. Fr. II 28. Hu(iol8tadt*r Progr. ]ft2S.. S. - Für 
unser Oymnaaiam ist er wichtig als Verfasser der Fest- 
sohrift bei der anten 8Um)arftier daa Qotfaaer Gym- 
nasium« 1624: „Encaeaia Saasnlaria Gymn. Goiäi.* 
U.S.W. Jena 1625.] 

Gualtherns, Nicolaus, Pastor et Superint. in Salinis 
Fraaooram(Non8tadta.d.S.?). 1 Brief: VUI186(1605). 

Gaaitbar, Theophihn. 1 Brief: VniSO (a.l.etd.). 
[Er war nach Weitz, Vita Wilkii 15 aus Haar- 
liHusen b. Uotha gebürtig und Schüler des Gotbaer 
GytunasiuniK gewesen.] 

Guthelias, Joaohimas, Polinchnsanoram paator. 
1 Brief: Vn979 (1598). 

Uagou, ab, Christopherus, innior. 2 Briefe : VII 40 
(1614 Hagen). VII 76 (1611 Jena). 

(Er war Brbberr in flttbatidt, Aoila a. Niodar- 
gebra u. a., winde Go(b. Geheim. Kaamamt and 

I^ndesihanptmann der Grafschaft Hdieaitailli "f liS74. 
Vgl. Beck, Ernst d. Fr. II 29.] 
Hnkelniann, Ijeopoldus, Lipsiae. 1 Brief: VI 267(1613). 
[Leopold Habel mann, geb. 1563 in Stada als 8oba 
eines Kanfmamia, hesaebta die Sehole in Lüneburg, 
studiert« in Helmstedt, Leipzig und .l'iiii .Tura. 
1594 wurde er Prof. iur. in Jena, 1596 Ordinarius, 
1599 Rat des Erzbisohofs in Magdeburg, dann Kur- 
fiirstl Rat in Dresden, 1612 Prof. Ordinarius in 
Leipzii^, Oberhofgeriohts-Assessor nnd Domkanonikna 
in .MiTseliurir, j 11. Nov. 1620 (nacli einigen 
Angaben 1619 V). Vgl. Jöcber 111303. Zeomer, 
Juriat. 761. Baiar 161. 678. Günther 5&] 
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Hftner 0 8, Albertus FltdinfMni^ HalaMtadn. 1 Brief: 

Vn857 (1583). 

HamniftrBcbmidt,lfiknUvi^Li«ht«a1wrgM. 1 Brief : 
VI 131 (1604). 

[Nikd. H. war Noteriiu jnMmm ia Omitebaif 
and dann AortOMnn in Lichtcnbaiyi "f M^he^Pw 

1608. Vgl. Weinrich 150 not.| 

Hartmann, Hcinricli, liheotadiaiius (aus RebMisdt b. 
OothA). 1 Brief: VU 194 (1605 Jraae). 

Bartnn;, VelvoliinM, Bcdwif MadioqriDiiiMiBiR (?) 
Pastor 1 Kritf: VII 50 (1618; dM End« dM Briefes 
stobt nach VII 52). 

H»8e, Ininiannel, H., AvnMWB. 1 Brief: yini62 
(t. anno, Jeaae). 

[Inn. Hase, geb. 1570 in Anns, ward« 1609 
Beirtor der Stailtsdnile in Jenn, l'iOT Diakonua 
daralbet, f 24. Si-jit. Vgl. (!•■ Wctt^-Ilirt ]4y.| 

Heden US, Erasmus, M., Scbolae ArnstadenHiH K. 
5 Briefe: ¥1X224(1602). VH! 93 (1599). VIU 100 
(1605). Vm 119 (1606). Vm 120 (1605). 

[F^ruMnuH HedpnuK, ^rcK. ] Du/ 1 "i."it; jn Arn- 
stadt als Sohn des dortigen Gymuti^iulrektora M. Kon- 
nd H., stadierte in I/eipzip, wurde 1577 Bacca» 
laarene, 1580 Mag. und 1583 R«ktor des Oymn. 
in Arnstadt, f 22. Mai 1607. Vgl. Jöcher II 1428. 
Oleariuä 170. Uhlworm I 8f.| 

Heidenreiob, CbriatiaDos, U., Aoademiae Notarius 
Jenae. DmtMh. Btodieiiwngnit ftr A. WOk»: Vm 5 
(1585). 

Heider, Wolfgang, .M. Jenae. 18 Bri»fe: VI 47 
(16001. V148iUi00). V149(HiOn. VI50 KiOl'. 
V151 (1601). ¥152 aeOl). VI 53 (1600). VI 54 
(1600). VIft5<1601). VI 69 (1606). ¥168(1604). 
yi 65 (1605). ¥199(1603 .. VT 272 (1613). VI 285 
(1613). ¥1310(1612). Vll 330 (1594). VIII 224 
(1609). Aufserdem 1 lat. Uedicbt in 9 Üistichon 
tan AbMhied WUkes tod Jen* (1592): VIII 25, 
und die AnUndignng de* Prad«cMMU CeÖoigtt Flülo». 
in Acadeiiiia Jenunsi |M. Wolfg. Heidnr] bM der- 
seibitn Gfli-j^'f iilieil ; Vlll 22. 

[Geh. 11 Dez. 1558 in Wölfis bei Olmlruf, ge- 
bildet in Ohrdruf, Magdeburg o. HUdesbeim, atudiorte 
▼m 1580 m 3mm, wo er 1588 Mag. nnd 1587 Prof. 
der Ethik n. Politik wurde, f 10- Aug. 1626. V;;!. 
JSdier II 1444. Zeuiner 48. Beicr 146. lüUl. 
Ottotber 179. IWobroann, Allg. D. Biogr. XI 306,] 
HainrioQs, Jobanneei Ootbeau» J. atr. L. l Brief: 

Vni81 (1696). 
Helb ach in 8, FridericuB, M. Pastor. 4 Briefe: VF 115 
(1604 \Vickenrodae\ VII 39 (161? Pranoofurti). 
7111216 (160i< ibi(l ). VIir_'lil 1603 Wiokenrodae). 

[Friedr. lielb. war naob £p. VII 313 (fon Ja. 
coboe Tydaeus) i J. 1595 Rektor in Kim; neeb 
unseren Brii fiti von 1604 — 8 Pastor in Wicken 
rode, ItiU^i in Frankfurt und dann Ecolesiae et 
aulae OrumbaoeuBis Pastor.) 
H el bieli, JobaiineB, M., 1 grieob. Qediobt voa 26 Heza- 
i: ¥1307 (1612). 



(Er bezeicbnet sinh nh Schiller WiBwi 1 
schreibt: *V iia).ih()).tfiir. rytju\)'f.\ 

Held , Nicolau«,' Pastor Weylar. 1 Brief: VIII 222 { 1 606). 
(Er ms 1606—26 Pfarrer in Weylar b. Denn- 
beob i. RbSn.l 

Helder, B'ir'l nlonmeus. 1 Brief: VIT 207 (1603 «.!.). 
fRartli. llelrier, freb. in Erfurt, Bruder des Fol- 
genden, wurde 1607 Schulmeister in Friemar, 1616 
Pfarrer in Bemstedt b. Qotbe, f 1635. VgL BrOofc- 
ner 119, 46; IH 5, 57. Oelble Hl, 164. 913. 
Be. k III 2, 157.] 

Hehler. Johannes, M. Pastor Walter»hu»ii. 3 Briefe: 
Vlll 123 (.1606). VIII 124 (1606). Vlll 137 (160i;\ 
[H. Job. Helder, geb. 1551 in Erfurt «ia Sobn 
eines Stmnmetien and Ratebenniaeten, beanebte 
zuerst lifts Oymn. in Erfurt, 1570 Jas in Hildes- 
lieiin, machte Reisen durch Hessen, Elsafa, die Pfalz, 
Bayern und Scbwaben, lebt« dann 4 Julire in QoeleV| 
Itehrte nacb Erfurt snrUck, wurde 1577 Mag., wer 
daselbst 5 Jabre lang Lebrer en der Jobnnniseobnle, 
dann 1^ Jahr Rektor in Tjangensalza, 1582 - 1 592 
IX. Rektor des Gymn. in Uotha, der Vor- 
gänger von M. Andreas Wilke, 1592 — 1606 
Pfarrer in Waltershauseni. Tb., 1606—21 XLSnpe. 
riniinOotba, t l.Apri1I621. Vgl. 8agitUriai203. 
Rudolphl III 116. Ludovici bist. Hect. 122. Wilke, 
Suada lat. 1053. Braokoer 113, 93—95. Oelbke 
192; 155; 111,364. Beek m8, 864. 8ebiüxe58f. 
ikbneider, Coenob. 38.] 

H e I V i g , ChristophoruB. 1 grieob. Gediebt von 5 Hez»> 
inotern und Begleitsc-hreiben dazu asWÜhe ud Wette: 
VI 270. 271 (Gotbae 1613). 

Henneriebine, Mettbeeu, Helmersbunaiu, Stad. 
.Mnnast .MUnster i.W.). 9 Brief!»: ¥11 385 (1594). 
VIII 171 (1595). 

Henipplina,Gafl|Mvni, MegdebwgL 1 Brief: ¥11940 
(1602). 

[Ihr wer bia 1600 fhAder online in Oodis.1 

Hennaeus, Andreas, Ecclnsiastes Wangenhemensis 
in Wangenbeini b. (iotha). 7 Briefe: VI 229 
(1612). VI 250 (1612 mit der Vita M. Huhierichi 
Buobneri P. Lenr. Caee., ■. dena.). VI 294 (1613). 
¥1185(1611). vm 191 (1606). ¥UI 906 (1607). 
VIII 230 (1608) und I lat. IMoe „in levdem 
A. Wilkii-: VII 336 (s. d.). 

[Andreas Hennaeos, P. Laur. Caes., war bis 
1605 Dinkonne in Lohre im Stift Mainz, kurie Zeit 
in Brritenau b. Oobarg Pfarrer gewesen, 1605 — 19 
war er Pfarrer in Waiipenheim b. (lotha, f 1. Juni 
1619. Vgl. Thomae 696. Gelbke II 2, 285. Beck 
m2, 361. J 

Henningua, Jobeonea, ludi Modemtor Orlamundie. 

1 Brief: VTI398 (1695). 
H 0 n Iii n g u g , Johannae, Diakem» im Gern(?) 1 Brief: 

Vlll 160 (1597 I. 

[Er ist der Schrift nach ein anderer ale der 
Vorhergehende. | 
Bernsohnager, Caspar, PaatorBoiakaldeBriB. 7Bri«fbt 
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vnaoi (1596). vnaoa (isee). vines (i59a). 

Vm 88 (1596). Vm87 (1598). VOIISI (1599). 
VIII158 (15961. 

[Caepnr Herneobwager , geb. in Schmalkalden, 
wnrdo 1565 Diakonus an der iSt. Gcurgskircbe seiner 
Vaterstadt» 1567 P&mr dawlbat, f 24. Joni 1607. 
Vgl. die aiuftlbriiebe LebüDtlMMbnibmig v«n J. C. 
Geistliirt 23 — 25, n. LXm, W» anch sein« Schriften 
ond einige aeiuer Gedichte mitgeteilt sind ; anfaer- 
dem Diainaiiii 59 f. | 

Heroeebvftgeri Ortbolpboti M., Paator Ecclea. 
BatabfridMiia. 1 Brief: 711166 (1607). 

[Ortholph Hemschwager, zweiter Sohn d. Vorigeo, 
geb. in ScbmolkaldeD, beaucht« das Uymn. daselbst, 
das damals unser M. Andreas Wilke leitete, der ihm 
als ehemaliger Sohfiler aeiae Or»tie de inaagantione 
Gymnasii (1596 Scbmalkalden), noobmals abgedruckt 
in Suada Wilk Lu. orat. VIIT, S. IIS- K;.!. i^ili. 
sierte. Er wurde ltjü7 Pfarrer in Barebfeld i,(lolbke 
491 reap. 487 übergeht ihn gan>), aber nur 
ksne Zeit; denn schon in demselben Jabre wurde 
er Seblolaprediger in SohmalkaldeD, was er bie Jaanar 
1627 blieb. Dann lebte er als Privatmann daselbst, 
t 13. Juli 1644. Vgl. Geisthirt 25 n. LXV.) 

Herne, Joacbimna, Sonnebomensis. 14 Briefe: VII 49 
(Jeaa«B.d.). Vn 129 (Salec. 1609). VII 296 (1597 
Jörne.) VIT 807 (1596). Vn308 (1596). VII 309 
(1596). VII 310 (1596). VU311 i l596). VII 312 
(1696). VU 314 (1596). VU 317 (1696). Vn318 
(1695). Vn321 (1595). Vn8«4 (i. a. nrit der 
ünterschrifl „Scholae Oothanae alumnns"), und 
1 lat. Gedicht von 33 Dist. zur Hochzeit Wiikes 
1692: VIII 51. 

LJoaobin Henu (eig. Herr), geb. in Sonnebora 
■le Soba im dortigen narren Job. R., bamebte 
das Golhaer Gymn. , Btndierte in Jena nad warde 
Pfarrer in Salec. ('.•'). Vgl. Woitz 14.J 

H e r z o g k , Johannes , Doctor Luoiae Sommerdae 
(«s Lutien-Sdauaera b. Erfurt). 1 Brief: VII 196 
(1604). 

Heslingk, Oeir iaBe, Arnstadii. 9 lat. Oediobte: 
VI 280 (a. d.). VIII97 (itiül). 

[Qnirinus Heslin^ war Kantor und Lehrer am 
I^yoeum in Araatadt| epäter Kämmerer and Stadt* 
edireiber deaelbst, warde Poeta LairaaL Oaee. und 
ist d(>r VerfaBser des bekannten «AlBatidter Sobul- 
trostos"'. VrI llhlworm I9.| 

Hensener, Sigiainund, Cobargk. 7 deutsche Briefe : 

viaai (ißii). vni76(i599). vni77 (leoä). 

711180 (1598). Vin81 (1594). 7111998(1607). 
Tin 22» (IfiOß). 

[Sig. Ii. war Fürst). Geheim-8ekretar und ist fttr 
das Gothser Itviuti. dadurch wichtig, dafs er seine 
fiOcberaanmlong aia Oraadatook der Gymnaaialbiblio- 
tbek testamentüieeh Tennaebte. Vgl. Sobulae 105. 
Schneider, Cocnob. 10.] 
Himmel, Jobannes, Prof. Jeoae. 1 Brief: VII öl (1623). 

[Job. Hiaima], gab. S7. Dei. 1681 in 8t«Ipe 



L Poauaem, atadierte aeit 1601 in Wittenberg, 
1606 in Jena n. 1606 in Gieben. Neob etoer Beiaa 

durch Bayern, die Pfalz, Elsafs nnd din Schweis 
wnrdo er noch 1608 Kektor zu Durlach , 1612 
Oymnasiarch und Prediger in Speier, 1617 Prof. 
tbeol. in Jena, f 31. Mira 1649. Vgl Jjj«berII 
1619. 8trabberg94. Beier 908. 487. übaenTSSf. 
Mot.4chmann T 28 Günther 18 f. Heppe^ Allg. D. 
BiogT. X11.136. Beck, Ernst d. Fr. H 39.] 
Hirsohbttch, WolfganguA, .T IT. D., Prof. Witoberguc. 
3 Briefe: ¥145(1600). ¥146(1600) V1131 (1614). 

I Wolfgang ffiiBobbacb, geb. ia TbUringen, Prof. 
inr. in Wittenberg. T|^. Jüeber II1697. QrebaMaa 

nsß.i 

H o e f Ii c h i u B, Christophorus, Norimbergensis. 1 Brief: 

VII 1 (1616 Jenae) and 8 lat. Oediobte VU 17 

(1618 ibid.). 

|Chr. Hoeflich, geb. in Nürnberg, atudierto vor 
1610 in Altdorf, 1613 — 15 in Jena Jura, wurde 
Poeta Lanreat. , 1615 Syndikus seiner Vaterstadt 
t nach 1630. Vgl. WUl, Lex. U 146 if. Er war 
ein Schwager von C. Bittershnsias (s. d.)J 
Hoesohelius, David, Augustae VindeUo. 9 Briaflst 

VI 136" (1603). VI 139 (1603). 

[David Hösobel, geb. 8. April 1556 in Auga> 
barg, gebildet dasdbst und in Lauingeo, atadierte 
1577 in Leipzig, wurde 1580 Lehrer and 1593 Rektor 
d. .Vnnenschule in Augsburg, auch Oborbihliothekar, 
t 29. od. 30. Okt. 1617. Vgl. Jacob firuoker, 
IXaaertatie de BteritiB D.H. (Aagsborg 1738). (3ar- 
munduB V 16—22. ühsen 732. Jöcher II 1646 Bok. 
stein 253. Kämroel, Allg. D. Biogr. XIII 176.] 

Hof mann, Caspar, Altorfii. 3 Briefe: VI 256 (1613). 
VIII 94 (1600) [abgedraokt bei Teayel, 
Sappl 111941. VmidS (1601). 

fCBspiir Hofmann. geb. 8./9. Nov. 1572 in Gotha, 
besuchte bis 1 öi^ 1 das Gytnn. daselbst, studierte Medizin 
in Leipzig, Strafsbnrg und Altdorf, wurde 1606 in 
Baeel Dr., 1607 Prot med. in Altdorf, f 3. Not. 
1648. Vgl. Jao. Plaaorat. Broao, «Lebeo t«b 0. H.". 
HenoingDS Vitten, „Memoriao modicorum nostri Sao- 
cali. Decaal" (Francof.1667), 8. 132— 138. Jöoher 
ni652. Will, Altdocf 889. Beek, Bma* d. IV. U 33. 
Gokstein 9644 

Hoffmana, Braanna Jankir, 88. LCn StadieBoa 
Wittobergae. 5 Briefe: VII 235 (1601) VU 238 
(16U0 Gotbae). VII 239 ( 1 600). ¥11 246(1600). 

VII 247 (1600). 

Hepplerue, Friderious, M. Saliaaa Saioaiae Eleoto~ 
rafis (= Langensalza). 4 Brief»: VI 916 (1619). 
VI 269 (1613). ¥1275 (1613). ¥11303 (1604)^ 
[Fr. Uoppler war ein Schwager Wilkeo.] 

Haber US, Hamuel, D. 2 Briefe: VI 16 (1600 Codiai 
= Cötbea?). VI 156 (1605 firfordia«). 

fSamael Haberoa, geb. 1547 ia Bargdorf b. Bern 
i d. .'^chwoiz, Pfarrer in seinem Heimatsdorfe, wurde 
abgeseut In Wittenbelg wurde er Dr. n. Prof. tbeol., 
aber, mgaa Straiti^taa mü ttimu Kalifa% ab* 
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gesetzt und lobte an verschiedenen Orten: Jens, 
Erfurt; f Marz 1624 in Oaterwurk. Vgl. Job. 
Andr. Schmidt, Vita 8. H. (Helmatedt 1706). Jöcher 
n 1743 f. OrobmanD II 140. Wuwawim, AUg. D. 
Biogr. XTII 348.1 

Hüls, Acatl.i., D , Coburg). 7 Mriefe: VIII 64 (lr,95\ 
VIil65 (1590). VIII 66 (1596 deuUch). VlIIÖ? 
(1596 deotoeh an M. Heinikh ??lMoh, dw Stadt 
Erfnrth Seoratario). VUI 68 (1595 TbonigM?). 
Vra69 (1594 dmitich). VIIITO (1594). 

[Ahatz Hüls, geb. 1.584 iti ßamherg, studierte 
io Leipxigt »füin in Tlibiogen und Bologna Jan, 
«wde Dr. hur. daaalbit, und in Coburg K^iori. Rat 
ond FUrstl sächsischer Kanzler fs. Untcnohnft 
VIII f>9), t 1614. Vgl. Jücher II 1768. 

H n 1 8 , 1 jiurentius, Cobo^ S Briafo: YU 187 (1696). 
YII315 (1596). 

[Br war ola Sobn dea Vorigna mid baanebta naeh 

Ep. VIII(18 (1595) da« Ootbaar Gymn ] 
Husanua, Jeremias, V^olcanrodaa Vulkuurude i. Tb.). 

1 Brief: VII 228 (1602). 
Haaanaa, Johaonea, Modioua. 10 Briefe: VII 72 

(1611 ■.!.)• Vn78(16tl l4pnae). VITT 93 (s.a. et 1.). 

VII 123 (8. a. Jena»). VIT 124 (1610 a. 1.1. \TI 125 

(1610 e. L) Vll 141 (Lipsiae 1611). VU 145 (1609). i 

vnsoa (1607). vnsöi (leio a. i). 

laapaotores der Landiohul in Gotha. Bericht der- 
adbeo an den Haraog Job. Caatnür w^an dea dem 
Raklor Andraaa WiUca aagebatonan Bektorata der 
Sebola in MfiUbaoieo 1619: YlSa« Nr. 1. 

Johann Casimir, Horsog sn SaaliaaB, a. nntor 

Casimir. 

Jordan, Joaobioi., Laoaebugl'Saso. 1 Brief: YISS? 

(1612). 

Jnoh, Cbristianus, Erphordianua. 1 Brief: VIT .3*29 
(1694). 

(Er war Scbiiler dei Gotbaer üymn. geweaen; 
1. Weitz 15.] 

Janokr, Johan. 1 Brief an den Saperintendenten 
H. Job. Beider (a. dena.) und H. Andreaa Wilke: 
VI 368 (1612 es Aaadnda TiadriM « Fnnlc- 
fort a. d. 0.). 

\Et atsmnite aaa WattafahaifeB und batl« daa 
Oothaer Gvmn. als Coenobit beioofat Baoll Cod. 
Gymn. Goth. XXII, n. 77'' | 

Kanfmann, Jobannea, M. senior RccleBiastes Norib. 
[•rgenaia]. 1 Rri^f : \ I .5!» (1591). 

[M. Job. Kaufmann, geb. löäl od. 1533 in 
Hiajdedr in dar ObarpMi, atattart« 1666 in Wittan- 

berg, 1561 M&g., vertrat in WittenVertj einen Dia- 
koous, wurde 1562 in Nürnberg IiiBja-ktur am neuen 
Spital und Prediger, 1571 — 73 seines Amtes entaetzt. 
1686 Booleaiaataa aanior an dar Kirobe snm beil. 
Gfliat daaalbet, f *■ od. 6. Mai 1696. Tgl. Jfiolier 
n205». Will, Lex. n 273 — 76, WO iMolt aaiae 
SohriftoQ verzeichnet aind.] 



Kaufmann, .Tobannoa, Eooleaiae Wittebergenais Dia* 
Conus. 3 Briefe: VI 38 (a. 1.). VII 16 (1615). 
VIII 183 (1599 a. 1.). 

(Job. Kaufmann, geb. 19. Okt. 1566 in Nürn- 
berg als Sohn dos Vorigen , studierte 1585 in Alt- 
dorf, 1587— 92 in Jena, 15K8Mag., 1592 Diakonua 
in Wittenberg, 1595 Pfarrer in Döbeln, 1597 Coad> 
jalor kl BtamMehwaig, 1605 Superint. in Sobbaeh, 
1811 in Sohweinfurt (s. Ep. VIT Ifi), f 3. Mai ini6. 
Vgl. Jöcher II 2053. Weinrich 529. Will, ]^-x. 
II 269.] 

Keiner, Gabriel, Paator Soltsenaia (= in Soltz bei 
Maiiiiageii). 1 Brief: Till 906 (1606). 

[Gabriel Kellner, geb. in Römhild, wurde 1583 
Rektor iu Meiningeu, 1587 Uiakouus in Schleusingun , 
1590 in Kuhndorf b. Meiningen, 1595 in Nerpf, 
1606—18 Plarrer in Solta, dann iu Bobr, f 1619. 
Vgl. Weioneli 561. 398, dar 833 Maeh 1616 ala 
sein Todesjahr angiebt, und Schenk Hü ] 

Keslor, GeorgiuB, Oualtberhuaanaa Tburing. 1 Brief: 
VIT 216 (1603 ITitteabergaa). 

[Er wurde Amtsaktuar in seiner Vataratadt 
Wahershatisen ; s. RrUckner 12, 163.| 

Kestn er, Philipp. 2 Briefe: VI 261 ;i61ä) VII 171 
(1607 Jena«), luul 3 Gedichte: Vi 365 (7 lal 
Dlatiohen, 1613). 71966 (8 Grrisoh. Diat 1619). 

[Er hatte in Jt>na stu^Iii rt uml war 1619 in 
Paaaendorf b. Meraeborg Hauslehrer.] 

Kilina, G«>rgiaa, Paator Baldaitad& 16 Brwfe: 

VI 104 flRO.V. VI 106 (1603). VII 143 (1609). 

VII 144 i lt.09). VII 252 (1600). VII 253 (I6OO1. 
VII 2.58 (1600). VI1264 IS'JO i. VII 276 (1598:. 
VU 283 (1598). VH 334 (1594). Vlil 107 (1605). 
Vm 197 (a. d ). Vni 149 (a. d.) VH! 170 (1597). 
VITT 20«! {\i]0'A\ und 2 lat. Gedichte in OirtiolMn: 
Vm 155 1I6OO). VIII 270 (a. d.). 

[Georg Kiel od. K»U, gab. 1658, studierte in 
Jena nnd Laipaig 3 Jabr», war Ton 1570 io Ball- 
atadt b. Gotba erat Obar-8elialdianar, von 1680 
Pfarrer daselbst, f 1622. Vgl. Brückner II 12, 13 ff. 
Gelbke II 1, 110. Beck IUI, 36; aein Sobn war 
der als Dichter latain- Sahanapiala balnniito TabiaaK. 
Ooedeke 377.] 

Kirchnerus, Jacobus, M., Üiaoonua Coburgi. 1 Brief: 
Vn 341 (1593). 

[M. Jaoobna Kirahnama war voa 1573 KoUabo- 
rator, von 1587 Halitar dar Sobida in Ehfald, «orda 
1588 Rektor in Coliurg und 1591 Diakonna daaalbat, 
t 1593. Vgl. Kraufa, Antiq. U3I1.] 

Klais, Gaargioa, H, Langf. Ilyna (=»: «na Lmifafald 
in MaihliaeiWD). 1 Brief zusammen mit Job. Herrn. 
Demminger (a. oben): VII 99 (1610 Noribergae). 

[U. Georg Klein, geb. zu Ijengefeld i. S., studierte 
in Altdorf nnd Jana, wo er Mag. wurde, war 1607 
Diaicenna in Nllnibei^, 1614 — 97 PCarrar in Daeban 
i. Höhmen, kam 1627 wieder nach Nürnberg ala 
DiakonuB, f 26. Aug. 1632. Vgl. Will, Lex. II 393.] 
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Kleinsobmidt.ValMinr, GaihaoM. 1 Brief: YII186 

(1603). 

Kocb, Joiiannes, Kirnf>n»i8, SohdM pitriM CoDags. 

1 Rn«f: Vin217 (160S). 
Krafftf OnpMT, )f»1wldftbien«t (— n» MolMhlabMi 

l>. Gothii). 1 Briff: VIT 274 (1600'. 
K rau 1 8 1 e II g e 1 , CiiPiiBniP. M. Urspriugeu&is, Scbolae 

AiinabcrgoDHift (^ODn ctor. 1 lat. GMÜdlt 10 17 Dilt.: 

VIII 117 (1608 od. 1609). 

[Unpringm, Dorf weitl» tob Oilbmn 4. RhBn b. 

HdnmbaDMii. Er war nur von 1608 — 9 Rektor in 

Annabprfr. Vgl. Spiefs, Progr, Auiittberg 185*5, S.S.] 
K rem er, Guoltlvangus, Ludioiod. IScboloo Helmersbaug. 

S«balseugDW fUr Andraia Wilcfc (ucl) 1679: YIU 2. 
Kmgk, Sebaldm, Gobnrp. 9 Briefe: 71305 (1613). 

Villi? (1610). 

[SebeldKiüfr, geb. iu EiBcnacli, war 1607 — 15 Prol. 

tbeol. in Coburg am Gymn. Caiiiroir. Academionm und 

leepektor des CoDTictoriuma, 1615 — 38 Superint. in 

HeMburg, f 1632. Vgl. Ludwig, Cenii. 1 77 n. 86. 

Knnb, Beitdife 1167 f. Briegleb 155.] 

Ii a d t' IU a II n , Chri8to|il)oruM , Röinhildae. Briefe: 

Vn75 (1611), VU81 (1611). VU83 (1611). 
Lainberttte, Jeoee, LtM!iin.[oderafor] FridricbradM. 

I Brief: VII 14 (16151. 

[UioffT feblt im Lfbrervi-rz^^iiliniH bei (jelbke 

II 1, 537—531»; er wurde 1617 l'larrvikar und 1619 
Pfarrer in Qrifeabein, wo er 1635 od. 1636 an der 
Pf Bt (jpftorben ist. Vgl. Brnckner I 5, 22, Oelbke 
TI I, ~>'y^. Bi'ck III 1, 28r) ' 

Lan g c n h a i n (od. Laiigenbaii), Jobnunes, M. 7 Briefe: 
VTI22U (1607 Gicssae an Wilke und Job. Weitz). i 
VU 265 (1599 Jenae). VII 267 (1599 ibidem). Vn268 
(1599 ibid.). Vn382 (1598 ibid.), VII 292 (1597 | 
ibid.). VTT 354 h. 1. et dat ). 

Lkurentiaa, Paulas, M, 8cholae Recto r Halber- 
itadü. Let. Abgangawngnis flir A. Vnke: Vin4 
(1.5831. 

[ Paul. Laurentiufl (oig. Ix)ren7.\ gob. 30. Marz 1 554 
in Ober-Wiernau im WaldpnburgiBchen, studierte in 
Leipug, wurde Rektor in Ualberatadt, denn Prediger | 
in PlMen i. Vogd., epiter Snperiot. in Ohniti, | 
darauf SiijuTiiif und Kon>=lstori;ilnssc98or in Dresden 
bis 1616, dann Superint. iii .Mfilsen, ■[• 24. Jan. 1624. 
Vgl. JiMjher II 2313.] 
Le Cleroq, JobMinea. 1 Brief: VUG (1615 a. 1.). 
[JFBeber giebt ttber dieten Le Oleroq keine 
Auskunft.] 

Lp ni m e r h i ri] , Fridericoa, atod. Witebergae. 1 Brief: ; 
Vll 209 I 

Leonbart, Sebastian, Mag. Amatadii. 4 Briefe: 
VI91(1603). VI102(8.a.). 71125(1601). VI909« 

(160.3 (!euts>b). 

[Sfba»!. lA-'oiiharl war 1,")72 78 der Ixihrer d. 
Herzoge .lobann Casimir und Jobanu Ernst, dann in 

Araatodt «le Lehrer tbitig, wurde 1606 sla Prot 
der deatachen Bpraoh« an da* Oymn. za 



Ootha berufen, lebte spater als OeleitaauD da- 
selbst und Foll als Zollinspektor in Erfurt gestoibon 
'sein. Vn| Scliulze65, 71f. BrOekim III 11, 85. 
Jöcher II 2381.] 

Leopeldna, Jehennea, Gothanne Arg e a to fati. SBri^t 
VlTl S2 ;l.^<>7■ VIin»2 (ir)97). (Beide Briefe 
8 1 u d abgedruckt b e i T u n z e 1 , 8 u p p 1 e m. II I 
147—149.) 

(Job. Ijeopoldus wurde 1598 Konrektor am 
Ooth. G ymn., starb jedoebaebon 1599. Tgl.8Bgitta- 
riu8 218. Tensel, Soppl. III 150. Rudoipbi III 117 ] 

Leopold US, Michael, Gulhanus. 2 Britife: VII 45 
(1614 Aigantinae). VII 82 (Hill Gotbae). 

Lenohnerna, Uenriena, Tbeol. Dr., Eooles, Marpnrg. 
Piaator et finitittannn Saperioteodana, 1 Brief an 
den Rector Gymn. Gothani M. Job. Heller (ao «tatt 
Helrfer): VITI 74 (1592). 

Libavius, Andreas, .M. D. P. Ii. ( Medicinae Dr. 
et PoelA l4iureatus) Coburgi. 5 Briefe: VlII 259 
(1608). VIII 260 (1608) Vm 261 (1608). VIII96S 

(1 608) . Viri 26.3 (1 609). VIII 265 (a. L «t d.) and 
1 lat. (iodicbt von 17 Disticben. 

[Amlreas Libavius (eig. Liban), geb. in Halle 
als Sobn einea Leiowoban^ almiiarta in Jena» ward« 
dort Dr. pbOoa. et med., aneh poeta lanr. Caea, 
dann Rektor in Hroenuu, 1586 Rektor der Stadt- 
schule in Coburg, 1588 l'rof. d. (Joscbichte in Jena, 
1591 Rektor der Schule und Stadtpbysikua in Rothen- 
burg a. d. Tauber, 1 607 Direktor dea Qjmu. Casimir. 
Academ. in Coburg, y 25. Jnli 1616. (Tn aeinen 
cberaiscben Schriften nennt er sich mit dem Pseudo- 
nym „Basilius d« VarnH"). Vgl. Jöcber 11 2117. 
Kraufs, Antiq. III 379. Beier 1004. Ludwig, Casim. 
1 72, 77; 11246—256. Briegleb 13611. u. 152<r. 
ßoedekeII115 n. 215. I^dcnburg, Allg. D. Biogr. 
KVIIL-iSOff.] 
Libavins, Andreas, junior, Coburgi. 2 Briefe: VII 147 

(1609) . VII 152 (1608). 

f Andr. Libavius junior, geb. in Coburg als svater 
Sohn des Vorigen, erzogen in Rothenburg, studierte 
1 Jahr in Strafsburg, 3J- Jahre in Wittenberg, dann 
war er Lehrer in Uof und iu Aborn b. Coburg, 
darauf Informator in Wien, dann 18 Jabre in B5li> 
men l'fnrrer, 1626—41 Pfiirrer in Pfersdorf und 
T.4'iiurieil, 1641 50 in Niissacli i. Fr. Vgl. Kraufs, 
Antiq. I4K5 ; 111:179. Ludwig, Caüiiiiir. 11246.1 
Libo, Oeorgius, Pastor Peaneoci (= Pöfsneok). 1 Brief: 
Vni202 (1607). 

[Qoorg libo (eig. Lielie), geb. in Eisfeld, Pfarrer 
in Pöfsneck 1597 — 1625, in welchem .lahro er der 
Pest erlag. Vgl. Kraufs, Antiq. II 280 , der aber 
laiaob ala Antrittqahr in Pöftneok 1618 angiebt.J 
Liebe, Caapar, M., fMaeonna CobnrgensiB. 2 Briefe: 
Vll 218 (1602). VIII 103 (1598 Jenae). 

(Casp. Liebe, geh in Eisfeld, wurde 8. Mürz 1601 
INakonus in Eisfeld, im Aug. desselben Jahres kam 
•r nach Coburg als Nachfolger im Diakonat vaa 
Simon Soising (s. unten) and 1605 naeh Gdkn> 
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bMMQ tk P&mr, f 16 13. VgL KtmA, iüitiq. U 194. 
ThoniM 44S.') 

Liiebo, Joliftnnes, Gothanu». 2 Brii'fe: VTI 195 

(1604 Npustadii ad Orlani). V11217 (g. ». Jenae). 
[Joh. Liebe besuchte das Oymn. xa Gotha, 

■lädierte in Jeu and wurde Pfiurfer su Nemtadt 

». d. Od». Vgl Weit! 15.J 
Limnaeai, 0«orgiiia, H, JaoM. 1 Brief: VI64 

(1605). 

[Georg Lisinae«« (eig. Wim), geb. 99. Okt. 1564 

in .li'iiii, wo er auch die Schtiln iitwi T'iiiversit.St be- 
suchte, wurde 1082 .Mag., studierte noch in Heidel- 
berg, wurde 1588 Prof. d. Muthenmtik in .Ten» und 
BibUotheknr, f 15. Sept. 1611. Vgl. Beier 151. 
Tenzel, Su).[il. III69f. Güntber 172.] 
liinds, Laurentius. 1 Brief: VII 345 (159.3), und 
9 bt Oediobte Ten je 15 Oittieben: VIII SU Nr. 2 
und Nr. 8. Ootbte 1S9S. 

[Er Btammto aus Pornneclc und betuobte die 
Ootbaer Gymn. Vgl. Weit« 14.| 

LSneiaen, Bartholomaetu , Rector Eirpbordinniis. 

a Briefe: VII 16 (1614). VII 215 (IG02). 

[Bjirth. Löneisen, geb. 1562 in Kupferberg b. Bam- 
berg als Snhn cinfn gewöhnlichon Soldaten, besuchte 
von 1575 das Ojmn. in £rfurty von 1578 die Thoma»- 
eebale in Lripiig, 1500 die gelebrie Sehlde in Bmnn- 
schweig und HalherBtadt, Rtiidif-rf»» in Erfurt, 

wurde schon 1584 Kollege au der Miuhaelisschule 
daselbst, 1588 .Mag. und Kantor, 1594 Rektor an 
dereelben, daneben 1591 Prof. an der Uoiveraitit, 
1594 atieb Aneeaor dee Komiilorinms, f 9. Des. 1C92. 
Vfjl, M..tsrhiaru-ii T • t- -519.] 

Lurzingi Ludwig, Amtmann zn Schwarzenberg. 
1 dentaeher Brief: Vin909 (1607). 

Haior, .lohannes, Dr. Vinariae. 5 Briefe: TI 30 (1601). 
Vi :y.^ ir.no) VI .i4 (1601). VI308 (1619 Jenae) 
Vn36 (1614 ibid.). 

fJeb. (eig. Grabe), geb. 96. Oai. 1564 n 

T^pinstedt b. Orlamünde, besuchte TOB 1574 dM Wei- 
marer Gymn., studiert« 1584 in Jena, wurde 1592 
Oiakonaa in Weimar, dann Kuperint. in Jena, Dill 
Frei: IbeoL daeelbat, f 4. Jan. 1654. Vgl Jöcber 
m 56. LDber 184. de Wette-ffiit 101 ff. Sinibberg 32. 
Boierl92,485. Ciinfher 18. Beck, Ernst d. Fr. II 44. | 
Ualsius, Johannes Broderotanus, Magdeburg!. II Briefe: 
VI 93 (1608). VI! 1 1 (1603). VI 123 ( 1 603). VI 128 
(1603). VI149(1G06). TI156(i.a.). VI 233 (1612). 
VI242(161:.J). VI248fl612VVI249(1612). \'TII138 
(1605). 

(JoL Maliioa, geb. 1573 od. 1574 in Brotterode^ 
Bnder von Snnea Malriin, «ofde 1699 Diakomn 

bei St. Jacob in .Magdeburg, 1612 Pa«tor zu St Kuthn- 
rineu daHelbst; lt>31 nach der Belagerung der Stadt 
ging er nach Halle, nahm dann eine Dorfpfarre in 
Rodeweil an, wurde hierauf Superint. in Uoerfort, 
1685 Donpredicar in Halle, f 4. April 1638; in 



1 Dom so Balle beigeaetst. Vgl. Geiatbirt 47 t d. CI. 
I JSeber m 86.] 

.M »Isius, .Simon Rhodiut« ; Brodi>rotiu»\ Ifagdeborgi. 
2 Briefe: Vi i^O (ItiUll. VI 121 (1603). 

(Simon Malsius, geb. 25. .\pril l.')8.') in Brotte« 
rode all Sohn einei Eieenhändlera Caspar Maiieb, 
benuohte die Dorfsohnle, dann die Schule in Schmal- 
kuliien bis 15!'!', Ricdi'ltp nach .Magdeburg über zu 
»einem Bruder Joh. Malsius («. oben) und be- 
suohte dort das Gymnanam unter Georg Rollen» 
I hagen; von 1601 studierte er in Witteoberg Theo* 
logie und Philosophie, 1602 in Jena, war 1603 — 4 In- 
fonii.ilor in Mugdrburg; 1604 — 07 studierte er in 
Leipzig Jura, wurde 1607 Dr. iur. in Basel, darauf 
Advoiwt in Leipiig, 1690 Oebeim. Lifationarat dee 
Grafen Anton Günther zu Oldenburg, ala welcher 
er Tiele Reisen an fUrntliche Höfe machte. 1623 
Comos Palatinua Cae^arous und in den Adalstand er« 
hoben, nahm 1630 seine Entlaatong aua den IKeniten 
des QraÜM, sog naeh Halle, worde 1633 ^efansler, 
1638 Geh. Rnt timl Präsident des Konsistoriums, 1641 
Kanzler in Ei.^üüacli , nahm 1645 »einen Alischied, 
zog nach Halle, f 18. April 1648. Vgl. Geisthirt 
45—47 Nr. C. Beek, Emat d. Fr. II 44. und JScber 
11187 mit s. T. felaeben Zahlen.! 

Martini, Michael. 2 Briefe: Vlia.SP nöO?! VTI ri4t- 
(1593) und 1 lat. Hocbzeitegedicht m 1-4 Digtichen : 
VIII 53 (1,592 Oothae). 

|,£r besuchte bis 1592 das Oothaer Ojmn. und 
studierte dann in Jena (s. Writs 14).l 

Melanchthon, Philippus. 1 Brief an den ..erbarn 
weisen und fürnenicn Herrn Bilrgernipister und Kadt 
zu Gotha", uff den Tng Ge argen 1543: VI 1. [Von 
R. Ehwald 07mn.-I>rogr. 1893, 8. 17 an- 
erst ediert.] 

MelbecciuB, Johannes, Lunaeburgensist. 1 lat. Ge- 
dicht von r> Diät, mit Johannes Augu.sü zusammen: 
\ III l!'-l (s. 1. et ».). 

M e 1 m a n , Tbeophilus. 1 &i«f : VU 91 1 (1613 Jenae). 
[Tbeopb. ilelmaa war ein Sohn Tom Pfarrer 
Burkhard .M. in Hniiiii iitul Rrfa (— Friedrichswerth), 
besuchte das Üothacr Gymn., atudierte in Jena, 
wurde dort Mag. und 1609 sa Ostern Pfarrer in 
Langenhain b. Walterahausen, starb aber sebon 
18. Juli dMselben Jahres. Vgl. Brückner II 10 46; 
III 11, :!0. Gelbke III, 411, Beck 111 1, 447.] 

Mengswein, Bernhard, M. Burchtlion.jensis] (= aua 
Burgtonna, H. 8..Qotha). 1 Bnef: VII 205 (1604) 
und 1 lat. Gedieht von 10 Dist. : VII 333 (s. 1. et a.). 

[Er war wohl ein Sohn vom dortigen Pferrer 
M. Christoph M. (1 594~1606> VgL BrOekner 1 8^ 50. 
Gelbke n 9, 401.J 

Hentser, Bahbaar. 1 grindk Gediehe an Vilke 
und Weitt, «Mnamen mit Christ Hahrig: VI 970 
(1613). 

Mergiletus, Valentinns. M. parnchus WisenthaliuH. 2 lat. 
Oediobte in Diat : VlU 139 (1606). VIII 143 (1606). 
I [YaL MMgiletaa^ gA. in HflbIMd als fi«ba da« 
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bekaontoD UenoebergiMhm Diohtera, wurde 1600 
DiakonoB in Thann i. d. RbSn, 1606 Pfmw in 
'Wiesontbal b. Dorrobach. Vpl. Weinrieb 516.] 

lierckel, NicolauR, Diaconus SmalraldenBin. 1 Hrief: 
VII 319 (1595). 

[Von diesem Merdiel berichtet Oeisthirt nichts.] 

H*7f»rt, Hiehad, M., Ißnntor Cbrirti in Bkjü. 
1 Bnef: VII 146 (l»;or 

[Muh. Meyfart, geb. in \Viilli>r»hauBen. studierte 
in A-furt 4 and in Jens 5 Jahre, wurde 1 592 Pastor 
■Bbttitnt. in WaUwinkel b. Ootb», 1599—1638 
Pfnmr in Hain. Ygl. Brflokner 1 4, 60; III 9, 45. 
Qflibb* 1 1, 46«; 119, 94«. Beek HI 1, 339; 
ms, 336.1 

Mensel, Erhart, Paator Urspriiigi (= Urspringen b. 

Ostbeim m. i. Rhön). 1 Brief: VII 58 (1612). 
Meseline, Jobannee. 9 Briefe: VT 135 (1604). 

Vin996 (1609) 

[Er stiuninto auH Stadtilm, war bis 1607 Scbul- 

Ifhrer daselbst und dann l'sstor in BSiden Itnd 

OillerKlorf; f 19. Sept. 1609.J 
Möller, lliebael. 1 »rief: VII 950 (1600 GoHim). 

[Er war Scliiilrr Wilkfn in Uotha.] 
Mo Horn 8. SigiiiiDuiidus, M. Farnrodensis. 3 lat Ge- 
dicht- m Distichen: VI 291 (IGl.'i). 

[6. Melier, geb. in ITamrade, wnr 1587—1600 

Pfeirer in Nesse, woide 1619 Fftirer in Meaterode, 

t 1633. Vgl. Oelbhe III, 390; 119, 866. Beeil 

1112, ö; 2, 25.] 
MolteruB, Valentinas, Diaconiu Nautedii ad Ericas 

(= NensUdt auf d. Heide).. 9 Briefe: VII 196 

(1610). VnT227 (1609). 

[Vsl. Mnltcr, geb. in HflmershauRfn, WHr 1604 

bis 1609 Rektor in NeusUdt a. d. H., 16U9— 19 

DiakonuB daselbst, dann Pfarrer in Binbeif b. Oebarg, 

t 1622. V^. Thomae 639.) 
Nonachns, Micolaus, Crucibarg^i Pastor. 1 Brief: 

vn95 ntsio). 

Montanas, Johannes Erhartua, M., Pastor Heldburgi. 

1 Brief: VII 12 (1604). 

[Geb. 1558 in Hildburgbaasen als Sohn des Archi> 
diakonuH, war 1582—87 Diakonut an der Mar- 
garothenkirche in Gotha, 1588 — 92 Pfarrer in 
Weltersbausen, denn Superint. in Heldbarg, f 23. Juli 
1606. Sr «arder Brader TO« MegdeborgerKeonkter 
Ehrhartns Am Bergk oben) und der Vater wn 
M. Frid. Wigand. Montanas (s. Folg.). Vgl. Bffiekner 
19,85; in 1,364; 11113,146. Gelbkt. II 1 . 47; 864. 
Beck 1112, 354. Kraolii, Beiträge I15öf.J 
Mootanne, IVidarieaa Wigeodu, Heldbarg. Franena. 

2 Rrlnfo: VII «I (1619 8. L). 71169 (1619 Gtflsae 
HeBsoruni;. 

[Er war ein Sohn des Vorigen und 1017—35 
Ffemr in Oleiobenberg nad linda b. Rümbild, f bald 
nach 1635 in Hildbnr^aiuen. TgL BrBekner I 9, 86. 

Kraufg, Beitfiiire II 5«. Wetxel 96.] 
Muller US, Johannes. 1 Brief: VlI 174 (Gothae 
1607). 



Müntzer, Üarid. 1 Brief: VII 190 (Witebergae 
1605). 

[Er stammte ans Wana and halt» daa Gethaer 

Gymn. besucht, s. Weits 15.] 
.Myliua, Georgias, 1). Jenae. 10 Briefe: VI 17 
(1601). VI 18 (1601). VI 19 (1600). VI 20 (1600). 
VI 91 (1601). 7199 (1566). 7198(1666). 7194 

(1600), VI nr,f>i I. vi2n fifiori 

I Georgias Mylius, geb. 1544 in Augsburg, be- 
suchte von ISGti die Universitäten TUhingeo, Marburg, 
8tralsbarg, ward« Mag., 1572 Diakonna in Anga> 
barg, 1679 Prediger an 8t Anna in Tübingen nnd 
D. tl.eol.. dann Si^rint in Angsbnrg. 15R4 wurdo 
er von den KatboKken gefangen genommen, entkam 
aber glücklich und wurde 15>sr) Prof. theo!, in Witten- 
berg, 1589 in Jena, 1603 wieder Prof. in Witten- 
berg nnd Snperint, f 98. Mai 1607. 7|^ JSebnr 
III 791. 8t.rabl)erg 20. Beier 148, 478. de Wette- 
Hirt 97—101. lihsen 830. OUnther 16.] 
Mylius, Georgias, utr. iur. Dr., Academiae Syndiooe 
ac Curiae FrovinciaUs Advoeatva. Jena«. 2 Briefe: 
VI 2.30 (1612) Vir 37 (1614 aa Wilke, Weitf nnd 
Johann Lindeinanni 

[Er war ein .Sohn de« V^origen. — Job. Linde- 
mann war Kantor und Colloga tertius am Gothaer 
Gymn. 1598— 1631. Vgl. Gelbke I 94. Geisthirt 50.] 

N'ennder, BartboloaMeoB, TboBapoftto-Thoringna 
( Tbaaabrflelc), Phfl. BaoeahitrenB. 9 Briefe: 71 946 

{1612 Lipsiae). VI 254 (1612 ibid.). 
Nezeniun, Abel, M., Brunsvicus, Pastor UMiaBi 

Dominationis Werthericae. 1 Brief: Vnill4 (1606). 
[Jö4;her III 891 erwähnt ihn.] 
Nicolai, Jobannes, Magdeburg. Saxo. 1 Brief: 71311 

(1619). 

0 1 1 <, . No«li, M. Rojnhildae. .3 Briefe: VI 984 (1619). 
VI 313 (1613). VII 13 (1615). 

[Noah Otto, geb. 21. Sept. 1668 in Avm« ab 
Sohn des dortigen Diakonus gleichen Namens, studierte 
von 1588 in Erfurt, 1590 in Jena, wurde 1593 Mag., 
1594— 96 Konrektor in Coburg, 1.59(j— 1605 Pfarrer 
in GeBerebanaen, und 1605 Snperint. in Römbild, 
t 99. Jan. 1699. Vgl Weinrieh 438. Wetnl 
12-17. Schenk 114.] 

PelarguB, ChristoplienH, D. JFkaneefiirtL 1 Bciflf: 
VI 137 ("1604). 

[Christoph Pelurgus feig. Storch), geb. 3. Ang. 
1565 in Schweidnita, stfidierte in BreiUn n. Fraalc- 
fitft a. O., 1686 AneiBBr der pbilea. VbIraHit deaelbit, 
1686 Prof. ling. graecae, 1589 I) th.-o! , 1591 Pnnt 
tbeol. and nebenbei seit 1596 Generalsujierint. d. Mark, 
f 10, Juni lfi:i3. Vgl. Becmann 5(> n. 122—132, wo 
an«h tein Bild au finden. Jöcber III 1352. Scbwarae, 
ABg. D. Biogr. XZ78981] 

P e n n e r . Johaunes, M. Psnioie« (= PSAneok). 1 Brief: 
Vili 164 (1596). 

[Br baMiohiet rieb ala „alBnii' WÜhü.] 
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PhkretrfttBB,Miohael, IL Fkrooba« «ooIn. Wajra«. 
1 Brirf: 71888 (1612). 

[Mich, l'haretrfttus, geb. 1575 in NMWtadt a. d. 
Orla, filuduTte in Jena, wurJe 1598 Reictor der SUdt- 
adiule daselbst, 1606 Pfarrer in Weyra b. Neustadt 
d. H., t 1632. Vgl. Holttoin, Allg. D. Biogr. 
XXV 737, der aber falsch aogiebt, daTs er in „Weida" 
Ffitrrer gt^wesen. Goedeke 144 n. 72.J 

Pinckei, Cluiatoplioriu, Stnd. bonanun artinm Witte* 

berge«. 1 Brief: Vn 998 (s. a.). 

[Gr war wohl ein Sohn oder Enkel dos gleich- 

Diunigen Bttrgermeüten in Gotha, den Sagittariui 

877 enraa!.] 
Plafs, HennanuB, M. Saxo. 1 lat. Gedic ht TO a 7 Dlet 

bei Wilkea Abschied von Jena 1592: Vni97. 

PootsailBi Johannes, Jena. 1 griecb. Gedicht in 35 Dist. 
rar Feier Ton Wilkea Bacoalaareat: VIII6 (1585). 

[Gr war ein Sohn vom Prof. Dr. med. Joh. Pon- 
tMiu b lau, t 1679, i. Ottntiwr 116. JSehw m 
1688.] 

Pottobnar, Jobaanet, PhramaraDni (» aoa Friaaiar 

b. Goth.i\ 1 lat. Gedicht von 26 Diät bd Wübee 
Kektorateanthtt 1592: VUISS Nr. 1. 

Pragar, JahaoBia, BiKwaBaa (■» an LaagannlM). 
9 Bciafe: VI 94 (1603). Vn948 (1600 J«aM). 

^aaliuB, Matthias. 1 Brief: VUI 176 (1596). 

[Gr war aaeb d. BiiaC» ein Sobwiagaiaobn des 
Bflrga n aai at ei a voa WaHarthaaaaa Ifattbaaae Junker.] 

Kftih, der zu Gotha, .i Schreiben: VUI 21 (1592, 
Anstellungadekrut fürWilke alsRektor in 
Gotha, unteneiohnet Ton Johaonao WolfiEsram P. S., 
M. Ifiobaal JnKaa, IXaaanaib M. JobaBaaa Wagnenu, 
Nioefaaa Walthema). VnZ 17i (1597, denlaeh). 
Vnil75 (1597, deataoh). 

Bath, der zu Muhlhausen. 9 daafeMha Sahiaibaa: 
7X929 (1619). VI 293 (1619). 

Bitha, düs ta Cobaig. 9 deotaebe SeSudbaa aa dia 
Inspeotores d«r Ijandschulen in Gotha: VI 230(1611). 
YI 225 (1612, unterzeichnet von Dr. VolckmarSoherer, 
8. unten). 

Bätha^diaanBiaanaoh, 1 dantaehaa fiabratban an dia 

Bita ia Ooborg: VI 89 (1596). 
Bfttba, die zu Sondershausen. 3 jwfwbt Bliab; 

VI 988 (1613). VI 290 (1613). 
BauBchar duB, Cunradus, H. 4 Briefe: VI241 (1612 

Biasio.) VU162 (1607 Wittabargaa). Vn 163 (1607 

ibid.). Vm 193 (1607 ibid.). 
Rebhim, NknluiiB, K., Paator et Superint. 12 Briefe: 

Vi 31 (s.a.). ¥139 (1601). VI 169 (1597 Jenae). 

VI 170 (1697 ibid.). VI 176 (160?). VI 296 (1614 

laanaei). Vn 5 (1615 ibid.). Vn34 (1614 ibid.). 

Vnil2 (1610 Hilperhusae). VH 113 (1610 ibid.). 

Vn232 11602 Romhildiie). VIII 125 (IfiO.") ibid.), 

und 1 lat. Gedicht in 26 Distichen, durch das Ii. 

i ffTfl a**! Waiiii*«^ Baelea. CMhaaaa iKafloma, ilafri 



üohe Lehrer dea Oothaar GjauL ta aaiaar Hoeb' 
■ait (1598) ainladat: VI 1791). 

[M. Nicolans RebhaBi geb. 12. April 1571 in 
Heinersdorf b. Neustadt i IVanken, wurde schon mit 
3 Jahren in die Schule geschickt, besuchte von 1579 
das Gtbui. CaaiiB. Aoad. in Coban oad raa 1689 
die ünivendttt Jena, wurde daselbst Ertieber dar 
G. MyliuBBchen Kinder, 1.")^.") Mag. und Adjunctus d. 
philoB. Fakultät und Inspektor der Böhmischen Alum* 
naten daselbBt, 1597 — 1600 Diakonus in Gotha, 
1600 Superint. in Kfimhild, 1605 Adljunkt der GiaMd. 
Superintendentur in HUdbarghaosen, 1611 Oenenl- 
snp. in Eigenach, -[ 14. Aug. lt)2ij an di.^r Post. 
Vgl. Brückner I 9, 86 (der aber sein Todesjahr falsch 
angiebt). Gelbkell 1, 47. Pauliini 233 ff. Weinrich 438. 
Jöcher 1111944 f. Kran/s, Antiq. 1208 if. WeUel6ff. 
Schenk 122. Sein Epitaphium steht in der Nikolai- 
kirclie in Eisenach.] 
Reicbart,Johann«fli,GräTinthalL 1 Brief: VI 229 (1602). 
Reinesius, Chriatapborus , Ootbanns. Vifttbaifaa. 
2 Briefe: VU 148 (1608). VII176 (1606 aa daa 
Bürgermeister und Hat zu Gotha). 

|Chr. Keinosiug, geb. als ältester Sohn einaa 
Ootiiaiachen BUrgera und Schneiders, Job. Bainaa, 
atndiarta ia Gvtfaa und "Witteabarg, wurde 1614 
Pfarrer in lAngenhain b. Waltershansen , 7 
Vgl. Brückner III 11, 30. Golbke 11 I, 411. Beck 

m 1, 447.] 

Reiaaaius, Thomas, Thnringus, Ph. et Med. Dr. ac 
F. L. Oaai. 6 Briafc; Vn 8 (1616 Noribaigaa). 

VIT 4 (1616 ibid.). VH 25 (1615 ibid.). VIIIOS 
(1610 Jeoae). VH 106 (1610 Praga). 

[Thom. Reinedna, gab. 13. Dez. 1587 in Qotba, 
Bruder daa Vorigaa, baanchta das Qothaer Oyian., 
sludiaria 1603 —7 Madimi ia WHtanbarg. 1607—10 
in Jena, war 1610 — 11 in Prag Informator, studierte 
Uil2 in iVankfurt a.d.O. und 1613 in Padua, wurde 
1613 in Baael Dr. med., in demselben Jahre prakt. 
Arzt ia Nflmbarg, 1617 Stadtpbyaikna ia H«f, 1619 
Prof. d. "PhpXk uad laapaktar dar Laadaiaobulan in 
Gera, 1021 (nicht 1627, wie Eckstein 462 sagt) 
StadtpbystkuB in Altenburg, KurfUrstl. Rat in Leip« 
zig, I IG. Febr. 1667. YgL ansfohrliche Lebens- 
basöhreihnng YaaSaaiMaiina, aaatak adiart vaa Brück- 
■winil,.84ft JIMSvIUI«!». SdnlMlTr. Beck, 

^ Y«n 9BS lauteo: 
WILKT Gotthiadom celeberrfaaa fiuaa sanmii 
bdjrte GymnaaU QjnuuMisnha, tsbL 

teJa a^prisTMH LBOFOLra^ranL 
LINDEMAKMB reni, Line nltrr ei alter Apullo: 

Ordine <pil sagasria, doci« ABRAHAME veni. 
CALWId vsniMi noiM TBUTVIMB JOHAMNB 

Ad BHu pcasdari iMa VBBile vtaL 
Ober Johaaa LsopoU s> obea; Joh. liadaHum war Kaalar 
und TMIss aas Qjmm. bis 1681 (OaNilte 19t. Geiiihtat 60); 
Joh. GUTTidss war si^ UM» CoUsia naeh VmSO, Ibar 
AbnhanoB aad Job. ThntiMiB ist aielilB bsksimt; vlalMdit 
war l e i B l e m ste gelm des ttMutn OfcsaBsssa Im O os a a M am 
(1099-67); s. Sdasidsr, Goaaek 7. 
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£nut d. Fir. II65f. Bokltain a. a. 0. Baraian, 6e- | 
■obiohte dar Uaw. Pin). 990 — 94. Hoobe, Allg. D. 

Kiogr. XXVIll 29. B. Scbucliardt, KorreBpondenzbl. 

dea Allg. ärztl. Vorwins in Thüringen 18S8.J 
Reinholdus, M. 2 Briefe: VIII 89 (1596 Boff» 

bcwtongen). VOI 105 (1604 Manafsldae). 
Bemaa, Georgiaa, Norib«i|pM. 1 Bmf: VI189 (1617 

mit der Untonehrift «dift aiM nataK qiüiMiiiagMiu» 

Beptimo""). 

[6. Rpiiiiia, geb. 4. Jan. 1560 (allO aittht 1562, 
wie Jöcher III 2008, und Eclutain 464, anoh nicht 
1561, wie Qoedeke 117 n. 949 ugt) in Angsburg, 
warda Rechtakouauleut in Nürnberg uud Prokatizler 
der üniveraität Altdorf, f 1625 in Dürnberg.] 
Kennamannus, Henniogus, D. 3 Briefe: VI 167 
(1607). VU27 (1615). VH 201 (1628). 

[Henning Renneiuaun, geb. 30. April 1567 in 
Nordstemnifti b. Hililo'ihi'ini, iri-hilihM. in Elzf, 1 .")7ü 
in Uildesbeim, Hannover o. Brauaacbweig, atadierte 
in Halnatedt, worde 1588 Sabbonnktor in Hildea- 
heim, 1589 Dekan des Sachaencollega daaelbat, 1598 
Rektor des Andreaneums in Hildesheini, 1602 — 12 
Rektor dea Gyiuu. in Erfurt, 1603 Dr. iur., 1604 
AiMHor der Jariat Fakultät, 1619 Prof. iur. an 
dar Unbeiflittt Brhit wui Mitgüad ita Stadtrat««, 
1 18. Aag. 1 646. V;;!. Motschmann T\ 661 ff. JiVber 
III9016. Weilsf nburu 1 1 50. Eckatein 465. Luiid»- 
barg, Allg. 1). Biogn XXVUI 225.] 
Baudanins, Ambrcaiai, D. Jana«. 80 Briefe: VIS 
(1599). VIS (1599). 716 (1696). VI 7 (1697). 
VIS (1600). VI 9 (1601). VI 10 (1599^. VI 11 

(1598) . VI12 (1597). VI i:3 (1599). V114(ltiOO). 
VT15(1605l VI21()(1610). VI211(1610). VI212 
(1610). V11231 (1602). Vm71 (1698). VUl 72 

(1599) . VITT 79 (1596). VIH 194 (1608). 
[Aoibr. Ueuden, geb. 1 Febr. löi'i in Groitzsch 

b. Cirininju, iK-^uchtt« die Sitiulo in Muchein und daa 
Gynin. in Magdeburg, etadierte in Leipzig PhiloBophie 
a. Theologie, wurde Uagiater, las 1571 in Jana privatiiD, 
1579 Prof. dar DiaMük n. Etliik, lobte von 1678 an 
ala Privatmann daselbst, 1578 Prof. d. bebr. Sprache, 
1596 Prof. d. Theologie daaelbat, f 1. Joni 1615. 
Vgl. Beier 140. 475. 986. Zeamar 96. Qflntb«rl67. 
Dbian 889. JSober UIX097J 

Sankattr, EKm. 1 lat 6«diebt b 19 Düt. tun 
AbloliMd Wilkea von .Teua 1592: VH! 24. 

[EUaa Reuaner, geb. 8. Sept. 1555 in Lemberg, 
atodiarto in Jena Medizin, beachäftigte aioh jedo{:h 
mehr mit biitoriachen Stadien, wurde 1591 Prof. d. 
Geacbicbte und Poeaie in Jena, f 1. Okt. 1619 an 
der IVat. Vgl. Jöcher 1112032. Hoier 162. 1007. 
G Untber 1 73. Eisenbart, Allg. D. Biogr. XX VIII 299.] 

Reusner, Nioolaoa. 1 lat. Gedicht in 7 Diät, an 
E. Büchner (a.oben), mitg«t«iUt TOD Aadiwa Hannama 
(8. oben); VI 250. 

[.Nif. Reusner, geb. 2. Febr. I.'IS in Lemberg, 
besuobte die Schule in äoldberg, atadierta in Brea- 
kii, WitlMbarg tud Lsipiig. wude TnL and 



Rektor in Laoti^pn, 1683 Dr. inr. in B«ad| Amamat 
in Spoior, Prof. u Strafkbnrg, 1589 Prof inr. In Jen»; 

I'iieta Laar. Caes. und Cornea j.ialatiiuia, -j- 12. Ajiril 
lü02. Vgl. Jöcher III 20.33, Zeumer, Jur. 61—71. 
Beier 148. 575. Gunther 55. (ioedeke 109. ■. 147. 
Eisenhart, AUg. D. Biogr. XXVIU 299.] 

Reuter, Johannes, C. ( — Cantor) Wangenheim. 1 Brief: 
VI 101 (s. a.). 

[Jobannes Reuter, geb. 1577 in Sonneborn, beeuubta 
daa Gothaer Gymu. und die Universität Jena, wurde 
1602—5 Kantor L Wangenheim b. Gotha, 1605—39 
Pfarrer in Westhansen. Vgl.Weitz 15. BröcknerHIS, 
40.41 Anm. Gelbke II 2, 28r). S'^'J. IWk 1 1 1 400.J 

Rbau, Conradus, P. (— Pastor) Weberstadii. 2 Uriefe: 
VI 191 (1610). VI 130 (1609). 

Rhode mannns, Laurentius, M., Prof. P. 9 Briefe: 
VI 4 (1697Jenae). VI 138 (1603 Wittenberga»). 

[Loroiiz Rhodoman, gub. 5. Aug. l.'">46 i.Nieitersacbs- 
werfen (Hannover), gebildet von 1557 in Mordhausen, 
1561 in Hngdaburg, 1569—68 in lUbld, atadierto 
in Boitook, 1571 Rektor in Schwerin, 1572 in iMn»- 
borg, 1591 — 98 Prof. d. griech. Sprache in Jena, 
1598 — 1601 Rektor in Stralsund, 1602 Prof. der Ge- 
aohiohte in Wittenberg, f 6- Jui. 1606. Vgl. Seibat- 
biographi« in gfiaeb.y«n«a in CranOarmanOi^hwiaeia 
348 f. I.iangiua, L. Rh. %'ita et merita (Lübeck 1711). 
Ri'ier I.jB. 1006. Günther 173. Zober, (ieachichte 
do8 Stralaunder Oyrou. II 21—26 (Progr. das. 1860), 
der einen treffliohenUoliaohnitt von ihm giebt. Peraob* 
■ann, Ftogr. Nardhanaen 1864. JSabar III 9064. 

Goedeke II 109 n. 142. Eckstein 469. HMdMnaMHI, 
AUg. D. Biogr. XXV11I.S95.J 

Rhostius, Nioolaus, M. Vinariensis, Diaconus Jenun* 
•inm. 8 Brieft: \1162 (15U8). VI163 (1695). 
VI 164 (1696). VI 165 (1595). VI 166 (1596). 
VI 167 (1596). VI 188 (1596). VI 171 (1595). 

[Nicol. Rhostius ( — Rost), geb. 3. April lät'iK in 
Weimar, wurde 1593 in Jena IMnhMnn und Dr. pbil., 
1606 in Allalidt Snparint., Ton wo «r 1610 naob 
Cbflinnits ibteperint lam; vgl. de Watta-Hirt 146 f. 
(Falsch giabk JSeher III 2241 suino Ijebeuazeit von 
1607 — 49 an, wie unsere Briefe beweiaen, und an- 
richtig, dafii er zuletzt in Arnatadt gdabt habe ; mit 
NiooUna Roth, Bdctox in Wmaanf VKW«ob«alt ihn 
Sdiwabe 13, wie a» Frandte 10 «rridifliah ift)] 

RittershuaiuB, Cunradus, J. ('. D. Altdorfii. 6 Briefe: 
VI 133 (16Ü3 an Wilke, M. ßernh. Glaser und Job. 
Weitz, s. dieselben ; nur die Unterschrift und Zusätze 
an 3 Stallan aind von ibm g«achrieben, daa andere 
von der Hand ebea Sobreibers). VII 105 (1610). 
Vm244 (1609 an Wilk« u. Weitz). Vm245 (1609) 
[abgedruckt bei Tonzel, Suppl. III 155f.]. 
Vni246 (1609) [die erste Hälfte ist ediert 
von Tenzel, a. a. 0. III 156J. Vm264 (1609) 
[abgedruckt a. a. 0. 158 — ItiOJ, und 9 lat. Ge- 
dichte: VIII 267 Nr. I) 37 Hann.; 9) IknpMn 
Peatmi CXI (a. 1. et a.). 

[Oonnd Bütanlumiaa, gri». 86. Sapt 1660 in 
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BrauDBcliweig ais Sohn des dortiijen Juriston u. Soiiior [ 
Canonicu» Hulthunar }{., gebildet daselbst, studierte , 
zuent Theologie, dann aber Jura in Helmstedt und 
Altd«!^ wurde 1591 Prof. inr. in Altdorf, f 26. Mai 
1618. Vgl.JtttWmaiir. WUl, Altdorf 319. dera., 
L«x.s. V. ErkKtcin 47fi, der »bor falsch 1592 als Anfang 
seiner Profeesur angiebt. Goedeke 113 n. 196. EiMn- 
hart, Allg. D. Biogr. XXVm 700ir.] 

KodttnborchiuB, Jobiae t, A ntwp. [comb], Prof. 
P. WHteb«rgae. 2 Briefs : VII 49 (b. 1. et d.). VII 88 
(i, a., 1613— ini5). 

[Job. Rodenborcb oder Rodenbarg, geb. 1573 in 
Antwwpan ah Sobn ein«« KMftnanni, studierte in 
Wittenberg, wurde 1595 Mag., 1613 Prof. daselbst, 
1615 D. theol., 1615—1616 Rektor des Gymn. in 
Danzig, verfn»! in Wahnsinn und starb 2. Aug., nach 
anderen Angaben 23. Juli 1617 in Oreifenberg i.Pom- 
mera. Vgl. Jtebtr TSS S246^ Grohmuii 1188. 909. 
Bertling. Allg. D. Biogr. XXIX 13.] ' 

Roediger, HeiDricns, Lipsiae. 1 Brief mit 4 lat. 6e- i 
dichten: VIT 91 (der Schlufs steht hinter VIII 55.] 

Roeaer, David, 6. P. Hardialebiae (Hardialaban bei 
Battrtldt). 1 Brief: TI117 (1604). 

RoeaeruB, Dnvid, Jun., rn<>tnr Rorbaci (Rdbttaoh b. 
Coburg?). 1 Bnei: VII 251 (1600). 
[Er war ein Sohn des Vorigen.] 

Boll«obag«B, Oeorg^ Magdebargi. 1 Brief: VI 109 
(1608) tdieter Brief »t tob mir snerat «diert 
in der .,Zoitachrift fir D«1ltlolM FhiUlogie'" 
1897. (Halle).] 

[Georg RoHenhagen, der bekannte Verfasaer det 
.IVoeebmimler«', geb. 28. April 1542 io Beroaa, be- 
■nelite aeit 1555 die Sobtden in Prendaa und Vaaa- 
feld, seit 1558 die in Magdeburg, studiorto' von 1500 
in Wittenberg, wurde 1563 Rektor des .lolmiineumB 
in Halberstadt, 1565 — 67 Hofnoiater in Wittenberg, 
1567 Mag. und Praraktor der Deoeohole in Magde- 
borg, 1573 daneben noch Prediger sn 8t. mkolai, und 
1 575 Rektor d. DouiBchule, f 1 :5. .Mai 1 609. Vgl. Lütke, 
Leben G. H. . 2 PrL.gr, Berlin 1846.47). öoedoko 508. 
Soelmanr,. A lg. I). liiogr. XXIX 87— 95 u. a.] 

Rosafelda«, JambUfP.IjLtFaitorMUseiMia. 8 Biieifo: 
VI 188 (•. 1. et d.). ymn (1605). and 4 lat ee- 
diohte : VI 187 (■. d.}. VI 18» (■. d.) VI 908 (i. d.). 
VIII98 (a. d.). 

[Jacob Roaefeld, gob. 1575 in Coborg. atudierte 
io Jena von 1594, wurde Poet. Laar., war 1602—4 
Rektor in Hildbnrghanaen, wurde Sept. 1604 Pfarrer 
In Milt/. um! Hindfeld b. Hl.n.Lild, f 1634. Vgl 
Krania, AnUq. 1302. WeUel 95. Beck, „Über 
Coborg. Diohter aoa der Zeit dea Henogi Caaimir", 
Coburg. Qynin.-Progr. 1889, 8. 14— S7. Bodto, 
Allg. D. Biogr. XXIX 187.] 

Roth, Nioolaus, Schoho Reotor Vimniae. 1 Brief: 
\TI 303 (1696). 

[NieoL Roth war von 1671 Kollego dea Gymn. 
in Weimar, wurde 1578 Konrektor und war, wie au<< 
der Untereehrift anaeres Briefoe hervorgeht, „Calund. 



April. 15^6" Rektor daselbst. Palach nennt ihn hIko 
Schwabe 13 Nicolans Rost u. Francke 10 Johannea 
Roth, wie unser Brief bewoist.] 
Rulingua, Friderioaa, Paator Ooiaintati. 1 Brief: 
VI 226 (1612). 

[Kr stammte aus Soiu'.t'linrn I). Gotha, hatte das 
Qolbaer Gymn. als Coenobit (vgl. Cod. (iymu. XXU, 
p. 77^) baeoobt und war Pfiunor in Qoanntadi b. 
CbadHarg g»woirdoi.J • 

agittar ins, Thomas, M.. P. L. Caes. Jeuao. 2 Briefe: 
VI 227 (1612). VI 302 (1613), und 1 lat Qediobt: 
VI 190 (Oothae). 

[Thomas Sagittariua, geb. 1677 in Stendal, wurde 
1597 Mag. und 1.599 Dr. iur., 1605 Prof. d. grieoh. 
Sprache und liilo lier Logik in .leua, l'ilO Rektor 
dea Eliaabethaunm in BreaUu, f ^1- ^P"l l^^l- 
V^ JüdunrlVM. BoiM> 190. 1008. eunther 174. 
E k-feiii 490. Hocho, Allg. D. Biogr. XXX 173.] 
S a 1 ic h I u B, Heinricua, Burgensia. 1 Brief: VI9S(1603). 
Sslueldt a, Georg Johann, P. t iatar «ooa. AraatttdiL 
1 Brief: VI 232 (1612). 

[Boalftld oiB thOring. AdetageieUeeht; vgl. 
^.Stammbuch des Adels in Deutschland" 111281.] 
Salzhuber, Georgius, M., Kector Scbolae Vinariae. 
1 Brief: VUI 112 (1604). 

[Georg tialahaber war 1601—1615 Rektor dea 
Gyn», ia Weinnr. Vgl. Bohwabo 18 (der Ton ihm 
alfl Mitbewerber aufgeführte Königabergor Rektor, 
.,cuina nomen non iuTenitor in aotia", war U. Mattbiaa 
Schimmel [Schummilius, a. imlaiB] aMh KimA, AuÜq. 
ini91). Fnnok« 10.] 
SartorivB, Jobaaoaa, Selioeintadenaia (— am 8ehilo- 

fitedt h. JjintrenBalza). 1 Brief: VlI 27H (1598). 
Sauriender, nuch SurlandiuH, TlieoJoricus u. Theo- 
doruB. 6Briefo: VIl66(B.a.etl.). Vll 160 (1607 Helm- 
Btadii), VU182 (1606 ibid.). VU206 (1604). VU 212 
(1603 b fönt» D. BdUnido aaaro ad q^«aai Bm». 
nam -= Reinhardabmim LTUriog. WaM). VIII190 
(1608 Heimst). 

[£r Btammte wohl aus Reinhardabrunn, besuchte 
daa Gotbaar Qjmn, bia 1603 nnd 1604—8 di« Uni' 
TormtiU Hefanatedt] 
Saxo, Sigisniundus, S.Tb.atndiaBaa. 1 Brief : VII 881 

(1602 Wechmarme). 

[Er war wohl oin Verwandter vom Pfarrer Michael 

Sachae in Wechmar b. Gotha (1593—1618).] 
Scabellinus, Chriatophorus , dirint allagü Pkstor 

Bickenbachiae in via regia sive montans. 8 Briflb: 

VU355 (1592). VIII 157 (1596). 
Sebadaeaa, Abrabaoraa, Bvdiana» (» BaotaaD). 

1 Brief: VI 273 (1613). 
SchardiuB, Joacbirans, L. L. Candidatna, Advooatus et 

Notarius public. CaesAreus. 1 Brief: VIII 207 : iriOf) s.L). 
Sehattor, Valentin, M., Metaphya. Ohrdruüanua. 

8 Briefe: VnSdS (1693). Vin913 (1608). 

I Valentin Schauer war SohSlar 4aa Qjmii. in Ooib» 

gewesen. Vgl. Wüke 153.] 

8» 



. by Google 



20 



Sob efter, Zacharias, D. Coburgi. 7 Briefe: VI 176 
(1606). VI 185 (1606). VI 186 (1605). VI 193 
(1606). VI 194 (leOft). yi 196 (1606). VH 94 
(1610). 

[ZuA. flebefter, geb. 1668 in 8olnr«n«n (MtMma- 

bürg), Boit ]()02 Rektor der Stadt«chuIo in Coburg, 
1607 l'rof. am Gymn. Casim. daselbat, 1616 Direktor 
daMelben, 1620 Rektor des Johanneuma ia Hambnrg, 
Prof. d. Ethik tu PoUtik, f 3. Mars 1626. Vgl. 
Jöcher IV 235. Lndwig, Casimir. I 72-, IT 256 f. 
Brieglob lO.'l u 1 '15 ff. Calmberg, -Gesch. des Joban- 
neuma in Haiuburg" 90 ff. Roche , Allg. I). Biogr. 
XXX 688.] 

8ehellb«ri, Stepluuniiy Cobuigi. 1 BimC: YII1J8 
(1610). 

8ohenii|u;i"M. Daniel. 1 Brief; VII 34:1 (1593). 

[£r wird von Weiti 15 „Bordingensia'' genannt 

tud war 8«bBbr dm Ootbaer Oyinn.] 
8oh«rer, Volckmar, D., Coburgk. 5 dentsobo Briefe: 

VI 87 (1596). Vin 833 (1606). VUI 234 (1605 

WalterBhaoMn). Vm 986 (1606 UM,). VUI S36 

(1606). 

[Vvlokmiir 8<iiafM>, geb. 98. Jan. 1666 in G«org»n- 

thal, beBuc bt« da» Gothaer Gymn., studierte seit 1572 
in Jena Jura, wurde l.')82 Dr. iur., 15Bü Kanzler in 
Coburg, t 17.D0Z. 1612. Vgl, Jöcher IV 255. Beck, 
EnMtd.Fr.U59. Er Tennaobte taatameatariMb seine 
BSUiotbak dem Ovtlwar Cfjam.{ i. Sdndta 106.] 
SohiUuB, Joadiimn, M. Oathaa. 1 Briafs Vm 165 
(1699). 

Soblebitzinat JdiauMa, lipMa. IBriar:Vn933 
(*. *•)• 

Soblnnpe, Wendolinm, Hwnungaa. lBfwf:yiI69 

(1612). 

Schmidt, Thomas, Gissae (Jattorum. 1 Brief an 

Wilke und Weite lOMunaMo : Vn 149 (1608). 
Sobnaagafa, Cyriacoa, ■, Baagaaiiaa, 

8obebor, FHdarifliiB, Janaoria. 9 Bnafe: 711961 

(IGOn). VII 269 (1599). 

SoboBserus, .loUuniios, Fratioofurti ad Oderam. 
1 Brief: VI 151 (1605). 

(Job. S«b6Mar, gab. in ü äaaaa o h al« Bokel des 
bakanntaii Jobaanea SeboMeras AamiKanna («=: aas 
Emlelten), wurdo 1575 Mag,. 1580 Prof. (i. lat. 
Sprache, 15B7 l'rof d. Rhetorik in Frankfurt a. d. 0,, 
t 9. Dez. 1636 in Crossen. Vgl. Beoraann 68.] 

Sobrtttar, SabaatUma, M., ooUegii 
MrdUa. ! Rriaf: TU 80 (1614). 

[SebaBtiau SL-liriiter, gfb. 15!Ki in Erfurt als Sohn 
daaDiakonuB an der Augugtiuerkirche daselbst Zaoba- 
lias 8obr., besuchte zuerst das Erfurter Gymn., dann 
van 1607 das Gotbaar, atodiarta hiaranf in Erfurt, 
1610 in Leipzig; 1618 wnrde «r Lehrer der Uathem. 
an der .loimntii.-fS'chule in Erfurt, KU-l .Msg., später 
Prof. der griech. Sprache am Ratagymn. daselbst, 
1624 Diakonus und 1626 Pastor an der Uichaelis- 
kiroba, auch Prof. dar hebr. Sprache an der dortig«« 
üntrenitit, f 13. Sapt. 1660. Vgl. Jöobar IV 369. 



Mntm-litrann T718. 723. Biakf Iknafc d. Ff. II61. 

Weiraenborn II58f.J 

I Schröter, VakntiaiMtinridriabfoda«. IBriaf: 7111196 

(1607). 

[Naebdam «r bla 1611 flobtdlabrar in IViadrieh» 

roda gewesen, kam er 1611 ti:K'h (tosscl aU VUxT9tf 
t 11. Joni 1637. Vgl. Brückner 111, 8ä. QalUm 
112, 62. Bock III I, 274. In dem ScbulMmiw 
▼erzeiohnia bei Oelbke II 1, 538 fehlt er.] 

Schaccelius, Johannes, H. , Diaoonns ArnstadiL 
5 Briefe: VI 231 (1G121. VI 255 (1612). VIII 90 
(1600). vm 131 (1606). VIU 150 (1599). 

[Job. Schuccelios, geb. 1666 in Arnstadt, 1591 
bia 1600 Konrektor an Aroatldtar Ijoenm, 1600 
bis 1610 PSsrrer in Orob-Bbrich b. Oreufsen, dann 
Diakouas und ArchidiakonuH in Arnstadt, 1618 
Snperint. daselbst, f 1629. Vgl. Olearins 104. 173. 
ühlworm III.] 

Schulteiu8,LaureDliuB, Rudolphipolitanus (= a. R^^d^^lr 
sUdt). 1 Brief: VII 291 (1597 Gothao). 

So hui t e B d 0 r 1 1 in e i B t e r , der, zu Helmershaueo. 

Daataobes Sitteiueugais für Andreaa Wiloka (aiei) 
1579; Vmi. 

Sohulthflsiug od. Schnlthes, Johannes, RocIeaiM 
ÜBthoimensis Pastor. 14 Briefe: VIII 31 (1589). 
VIII32 11588). VIII 33 (1.588 Europoli - : Ostlieim). 
VUI 34 (1588). Vin36 (1588). VIII 36 (1589, 
nit destaeher NaAaobrift). VQI 87 (1687, mil 
dentscher Naobsohrift) Vni 38 (1589). VIII 39 
(1590). Vni40(1591 Meiningae). \11I41 (1593). 
VIII 42 (1591 s. L). ymi» (1699). YHllBO 
(1692 8iikfoldü)i 

[Jobanaea Stbnhliaa war mü 1676 FCtfiar ia 

OHtlieim i. Ontrrnnkon; S. W^riob 448.] 

I Sc hu man. Balthasar, Verfai dMni ¥inirtar Wmst 
rudae. H Br.ufo: Vn987 (1698). VU 990 (1697). 
V11300 (1696). 

[BaMieaarSobaniaDn war bis 161 1 Pfnrar inBmt- 

rode b. Gotha und Schwiegersohn vom IV. Gothaer 

Generalsuperint. M. Johann Kühn (1558 — 1560). 

Vgl. Sagittarius 3. Brückner 1111,18 Amn. GaMa 

U 1, 626. Book m 1, 161.J 
Sebanni il ins, Matthias, M., Sdiolaa Region. Baolor. 

1 Brief: vm 140 fIG(i6). 

[Matthias SchummiliuB (eig. Schimmel), geb. 1566 

in Rehestedt b. Gotha, studierte in Jena, war 1595 

bis 1609 Baktor in Küngabaif uFt. vad worda 1609 

Fkrrar in Vnflnden i untoiftaiikan. KranA, 

Antiq. III 191.] 
Sohwartz, Johann Adam, D., physioas Ordinarius 

Vinariae. 2 Briefe: VU 10 (1615). VU 11 (1615). 
Sebaldi, VitoB. 1 Brief an Wikke, Waita a. Qkwar: 

\Tn941 (1607). 

|Er war nach dem Briefe Studiosus in Wittenberg 

und Erzieher im Hause des Prof. Taubmaan (s. deoe.).] 
Seberus, WoUj^angoa, H. Wadngaa. 1 Brief: 

Vn69 (1611). 

[Woifgaag Seber, geb. 4. Aug. 1573 in SaU 
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ab Sohn eines amen Fuhrnianneg , beanchte das 
Bdüenainger Gymn., von 1595 die UniTertitüt Leip- 
£§, wurde 1597 Mag., 1599 Konrektor in Schleu- 
dagen, 1601 Rektor duelbct, 1610 Dekan in 
Wamngen, 1613 — 1632 Snperbt in Schlouiingen, 
7 I.Jan. 1634. Vgl. Weinrich 4ir). liUiiovici bist. 
Kect. I 126. Dietmann 73. Schmidt, Progr. Schien- 
Bingen 1813. Eckstein 529. Schenk 147, und 
Ho«be, AUg. D. Biogr. XXXIII 506.] 

Seiler, Oeorgins, M., Pastor MeUiogae. 4 Briefe: 
VI .SO . (1612). Vn SO (1616). Vn55 (1«U). 
Vmi67 (1598). 

[Joh. Georg 8eil«r wnr P&nw in IfaUl^feii b. 
J«na, kam dann nach Rothensteio, 1636 nach Ober- 
weimar, 1638 als Diakonns nach Weimar. Vgl. 
«le Wette-Hirt 272.] 

SeiaiDg, Simon. 2 Briefe: VU80(1611 Menthuia«). 
Tn849 {im Cttboigf). 

[Simon Seising, geb. in Rodach, wurde 1592 
Rektor in seiner Vatervtadt, 1593 Rektor in Coburg, 
1594 DiakonuB in Cobnrg, 1596 Pfarrer in Meut- 
hMHo bw BörnhOd, f 9. April 1632. YgL Tbonue 
449. 686. Weiial M. SdMok 14a] 

Beits, Paulus, EcdarfMOmuMiuiiDiaoMU. IBritf: 
71108 (ltiü3). 

SalingiuB, Tobias, Crooisburgi — ThuriagoSi Thflol. 
■tad. 1 Brief: VU 12 (1615 Jemw). 

Seit, MkAael, M., Ftotor ffilpeiinttti HOdbnrg- 
hauBotO. 1 Brief an Joh. Volocinm, Medicinae Dr. 
et physicum ßothaoum [die Adresse steht vor 
89] : \TI79 (1612). 

[Miob. Stit, geb. in Ooborg Sohn de« Uek- 
teil H. Johann B., wnnle 1601 Tiker in Biftld, im 

Mai 1611 Pfarrer in Hildburgbaus^ii, f 6. Juli 1624. 
Vgl. Thomae 709, Dietzel 71. Wetzel 25. Kraufs, 
Antiq. 1211; II 175. tTber Job. Volccins s. unten.] 

Seealerus, Heinriaa% B pdeHae IjcophanienBia Paator, 
Didendor&i DietMldHf b. Haneburg V). 3 Briafa : 
yil03 (1603). Vm 188 (1600, griaehiaokar Brief). 
Vmi29 (1592). 

Siberas, Adamus Theodorns. 11 Briefe: VI 144 
(1608 ■.!.). VI 145 (1603). VI 152 (1604). VI 153 
(1605). VI 281 (1611 an Wflke n. Weite). VI 314 
(1614). Ml 47 (1614). VI11255 flG07 an Wüke 
o. Weitz). Vm236 (1G08 au Wilke u. WeiU). 
Vm 257 (1609). Vm 258 (1609 an Wilka, Wehl 
und Benedictna Cotta [s. denselben]). 

[Adam Theodor Siber, geb. 6. Febr. 1563 
bei Zwickau als Sohn des Dichters und Rektors 
in Grimma Adam 8., studierte in Leipzig, Jena, 
Rostock, wurde Ijehrer in Grimniay daim Prot der 
Shetorik n. griecb. Sprache in Wittenberg, 5. Jan. 
1616. Vgl. Jöcher rV'561. Grobmann 0 87,209. 
Goedeke TI Ur,. Eckstein 533.] 

SnegassiuB, Cyhacus, Ii., Paator Fridriobrodae. 
4BHefe: VH 323 (1595). Vn8S4 (1B96)! Vn862 
(1593). Vm85 (1596). 

[Cynaoua Sohneegafa, geb. ö. Okt. 1546 in Bof- 



leben b. Gotlia, hatte das Goth. Gyinii. und ir)65 — 6K 
die Universität Jena besucht, war von 1573 — 97 
Pfarrer und Adjankt der Weimar. Superintendentur 
i. fViedriobroda nnd ein Schwiegersohn vom V. Rebtor 
dea Gotb. Gymo. H. Cyriacus Lindemann (1569—68). 
Er ist bekannt als erster Herrmagobor dor „Episto- 
lae clarorum vironun ad Mjconium' (1593) und der 
„Briefe Melanohthona an Myooniua" (1596), nnd 
ala Kirohenliaderdiohter. Vgl. Brückner 119, 64 f. 
Gelbken 1, 536. Reck mi, 187. Goedeke U 197 
n. 114, nnd ausführliche Biographie ven Solivnaaaf 
AUg. D. Biogr. XXXn92£J 

Sommer, Andraai, Btodioa. philot. 1 Brief: VII 285 
(1598 Jenao), und 1 lat. Gedicht Ton 81 DiaHohan 
zu Wilkes Hochzeit 1592: Vin52. 

[Gr stammte aus Gotha und be w o h te dae Getb. 
Gymo. ; a. WeiU 14.] 

Borger , JaeoliM, M., sobelaa Reetar derignatne SeUen* 
aingac. 1 Brief: VII 116 fUlin). 

[Jakob Sorger, geb. in Suhlt; Usingen, wurde 1598 
Collega quartos und Inspector alumnorum, 1601 Kon- 
rektor, 1610—32 Rektor als Naobfolger von Wolf> 
gaagna Sebenn dena.), f 4. Jnli 1688. Vgl. 

J. G. Eck, .Rede zum 200 jährigen Jubelfost des 
Gymn. in Scbleusingen", abgedruckt bei Dietniann 
188 fiF. Ludovici bist. Rect. 1145. 146. Eckstein 539.] 
8 p i r a , Martin, Paator AiddiahiuiL 2 Briefe: VII 164 
(1607). yn894 (1694 ColedaeX 

[Er war vorher Diakonna in CSOadaf daoa Pbrrer 
in Orlishausen b. CöUeda.] 
i StanibtTger, Johanneej Pkalor Medana. 1 Btiaf: 
vm 154 (1599). 

[Br war 1598—1605 Pbrtar in lladn» (nfiidl. 
von Coburg), wurde abgesetzt aoi lebte ak Privat» 

mann. \'gl. Thomae 742 f.] 

Starck, Andreas, D. Erfurti. 8 Briefe: VHI 177 
(1599). vm 178 (1698). 

[Er war Dr. bm. und Deeaona der wai, lUml» 
tat, 1600—1601 Rektor der üniverriUlt Erfurt. 
Vgl. Motächraann 1372, und Jöcher IV 779, der 
ihn faisclilich Staroke nennt.] 

Staroklolfinaf Andreas, M., Minister rerbi divini 
in eeeleria OhrdrafienBi. 1 Brief: VIT 962 (1599). 

[A. StarklüfT Heriior, geb. in Grabsleben b. Gotha, 
war Konrektor in Soodershausen bis 1585 , von 
1585—88 Rektor des Lyceums in Ohrdruf, 1588—99 
Diakonns an der Miobaeliakirche daselbst, dann Pfarrer 
in Bmlehen, f 1611. Vgl. Brückner m 10, 75—81 ; 
117, 15. üelbko 11 2, 5'J3. 5'J6. 606. Hock III 1 , 156. 
Rudioff 38. Er ist nicht mit seinem gleichnamigen 
Sohne zu Terweohseln, der nach dem Beenahe des 
Gotbaer Gymn. nnd der UniToraiUit Jena von 1611 
bis 1695 Rektor in Ohrdruf nnd 1618—23 sagleiob 
SuhdiakonuB daselbst war. Vgl. Drückner HI 10, 76. 
Gelbke a. a. 0. 594. 596. Rudioff 38.] 

Stegman, Ambrerioa, H. 1 Brief: Vni9 (1691 
Snlzfeldae), und 1 lat. Abgangszangaii fllr AndrSM 
Wilke: VUI3 (1579 Meiningae). 
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[A.nibr. Stogmsn, geb. 1556 in Luckau b. Witten- | 
b«r((, wurde 1577 Rektor in Meiningeu, 1581 Pfarrer 
in Sühfeld (■. Ep. VIH 9) und 1593 Pfarrer in 
£ok&rdUberg| f 1<04. Vgl. Weinriah 380. 660. 
Sebaitk 161. 8«iB Sola kt §$t MsNuto «tteolog 
und KirobeDliedaffdiehtor Jon» St; i. ADg. 0. Bimrr. 
XXXV 563.] 

Steinbrtiooius, Melchior, M. Ootbanus. 1 kt. G** 
dicht voD ö Diatiohen: 7111369 (a. d.). 

[Udehtor StombrBolc, geb. 1568 in Gotha, 
studierte in Strnr»lmri<, wurde 158fi Sclnilkollege 
und ap&ter Kuktor iu Salzungen, 1591 Pfarrer in 
OrofB-Fahuer b. Gotha, 1598 Diakonus an der 
H«rg«ret«Bkirolie inOoth», apfttsr Ar«bi- 
diakoova daaetbat, f 18.8ept. 1616. Vgl. JScber 
IV 799. Brückner 1 9, 88 ; 1 10, 17. Gelbko II 1 , 47. 
235. Beck III 1, 312. Sein Sohn Mekbior St. war Prof. 
in Coburg 1617 — 29, dann Saperint. in Römbild, 
t 1632. VgL Jöohar ». 0. Ludwig, CMimir. 87. 
Weiofkh 48&] 

SteiubrUckt Jaoob», WitobargM. l&Mf:Tni09 
(IrtlO). 

StigoliuB, Johannea, Jenae. 14 Briefe an Justus 
Meniua (IL fii^mrint in Gotha 1546— 57): VlSOSfi 

(1553) . Vr>(M>* (1548). 71888 (1518). VI 884 

(1551) . VI 335 (1548). VI 336 (1550). VT 337 

(1554) . VI 338 (1548). VI 339 (1548). VI 340 

(1552) . VI 341 (1554). VI 342 (1554). VI 343 
(a. d.)i VI 344 (1563 , nur die Adresse und die 
Uatonebrift kt ron Job. Stigel, das übrige von der 
Hand i'inos Schreibers geschrioben). 

[Johannes Stigel, geb. 13. Mai 1515 in Gotha, 
beanehte das Gotbaer Gymn. unter Baaifins Uonnerus, 
(I. Rektor 1524—35), atadkrte aeit Okt 1531 in 
Wittenberg, 1535 in Jena, wurde 1542 Prof. d. lat. 
Sprache in Wittenberg, 1548 I. Prof. der Bered- 
samkeit in Jena, f 11. Febr. 1562. Vgl. i^oeliua, 
„Oratio de viU «t obita Job. St* (Jens 1563). Odtt- 
ling, Opaic. aoad. 1 — 64. Beier 162. Jöober IV 842. 
Brückner n 2, 45 f. Schulze 39. Weibenbom 1 21. 
Eckstein 549. Günther ICl. Goodeko 94 D. 88. 
Hartfelder, AUg. D. Biogr. XXXVI 2a8ff.J 

8t5ek«r, Jaoobna, M., IKaooma JaoM. 9 Bnafo: 
VI 235 (1612). Vn63 (1612). 

[Jakob Stöcker, geb. 11. Nov. 1572 in Radeberg 
kam 1002 als Diakonua nach Jena, wurde 1620 Pastor 
in Eiakbeo, f *• Uän 1649. VgL J»ob«r IV 1350. 
L8b«r 947. 4» Wstto-Hut 148.] 

Straub, Jiilhia, hr. utr. Dr. J«om. 1 Bikf: 71958 
(1618). 

Strigaliai, Viotorinus. 1 kurzer Brief an Justus 
Maohw, nntar den Brief von Btigalini geeshikben: 
71886 (1660). 

[7kt0rin Sfrigd, geb. 26. Dez. 1524 in Kauf- 
beuren als Sohn eines Arztes, studierte 1538 in 
Freibnrg, 1542 in Wittenberg, wo er 1544 Mag. 
wurde, lehrte J547 »n der Umversitat Erfiut oad sog 
1. liin 1548 ak Prof, dar oeugegrUndataD Sehok 



(spftter üniveraitit) mit Johannes Stigelius zusammon 
nach Jena, wurde 1. Mai 1563 in Leipzig Prof., 15^7 
in Heidelberg, f 2»;. Juni 1569. Vgl. Weifamann, 
»Hiatoriavitae eto. Viotorini Strigelii'' (TUbiogea 1 732). 
Ott», «Oralk da Tut St.* {Jmum 1648). MtftMluBHUi 

II65f. .löoher IV882. Günther 3 — «. FAkstelll 561. 
Tichackert, AUg Ü. Biogr. XXXV1590f.J 
Strobelius, Oanrg, Goäaana Jutraboot. 1 Brkf: 
Vn 7 (1615). 

[Er war naeh dam Bfkü» ia Jtttaibook Jakat- 
mator.] 

Stromer, Johannes, Dr., senior Ordinarius Jenaa. 
1 deotocher Brief: Vni210 (1607). 

[Job. Stromer, gab. 82. Jali 1586 in Auerbacb 
L d. Oberpfalz, sto^arta ia Wittenberg and Laipi^ 
zuerst Theologie, dann Medizin, — idKnti Jura, wurde 
1560 Dr. iur., 1565 Prof. iur. in Lmpiig, 107» Kanzler 
in Weimar, 1587 Prof. iur. in Jena, f 11. Okt. 1607 
ak 8euior der Joriaten-Fakalt&t Vgl. Jdobar IV 887. 
Zaomar, Jaikt 66. Beier 148.569. Gfinthar 64.] 

Stromar, Johann Friderich, J. «tr. OandidatnB Jaoaa. 
1 Briaf: 710 833 (1608). 

[Br war aia Sdm deo Vorigaa.] 

TaabmaBBoa, Fridarieua, Poata at Vrot, Wittan» 

hurfTuo. 2 Briefe: VI 143 (1603). VI 150 (1604 an 
Wilko, Bernhard Glaser und Joh. Weitz), und 1 lat 
Gedicht von 6 Distichen : Vm 268. [Es ist ab' 
gedruckt bei Tenzel, Suppl. III1Ö7.] 

[Friedrich Tanbmann, geb. 15. od. 16. Mai 1565 
in Wonsees (Franken), von 1577 gebildet in Kulmbaoh 
und 1582 in Heilbrunn, war von 1590 — 92 Infor« 
mator, studierte seit 1592 in Wittenberg, wurde 1595 
Prof der Poesie u. Beredaamfcait daaalbst, -f- 24. März 
1613. Vgl. die zahlreichen Utterataran gaben bei 
Eckstein 559 und Goedeke 11112 n. 1K6; aober» 
dem Jöeber IV 1023. Grohmann II 206. FrSockel, 
AOg. D. Biogr. XXXVII 433-440.] 
Tham, anch Thammiua, Balthasar, M. 4 Briefe: 
\T 236 (1612). VI263(I612). VH 135 (1609 Jenae). 
VII 204 (1604 s. 1.). 

[Er stammte aoa BooUitz b. MeiCMn (naob £p. 
711904), Btadierta 1609 ia Jaaa lUka» m, Jara 
(nach Ep. 7n 186) aad war dann in Saadan» 
hausen.] 

Thautt, fiMiaa, 7aakorahBaaa. 1 Briaf: TEL 199 
(a. d.). 

Thamar, Oaapar, FU talau a uea a (» Hintanaak ia 

Nkderbayem). 1 Brief: VIT 64 (1612). 
Tbeodoricus, Julmunes, M., Burkacbiae ac Schwicken« 
husii Pastor. 3 Briok: 71881 (1614). 71889(1611). 
vm 153 (a. d.). 

[Job. Theodorioni (aig. Diatarieh), gab. in 8tat^ 
lini^'un, wurde 15'.n Pi^stor in Berkach u. Schwickers- 
hausen bei Mellrichstadt in der Grafschaft Hcimeberg, 
t 1625. Vgl. Weinrioh 535. Kraufs, Antiq. m 398. 
Sohank 158, und Wetaal 109, der aber aaia Todea« 
jaltr kkoh aagiebt] 
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T b i 1 o , Georgias. 3 Briefe ohne Orte- and Zeitaagabe: 

VII 208. VII 340. VU353. 
Thilo, JohiBDai, Gotbamii. 1 Btitf : YII iOO (1604 

JeoM). 

Troit, Bernhard, Stadiosns. 3 Briefe: \'n 170 
(1607 BallhuBÜ). VII 243 (1601). VII 347 (b. 1. et a.), 

Tydaeoa, Jacobus, in moDte D. Jobaania prop« 
KjTDUk 1 BiMf: VnSlS (1596). 

Yninelern«, Butholaadiui, Boinor, wnU MiMit Mi- 
nister Thoreiaoi e( R.ifadii. 2 Briefe: AT 95 (1603). 
VI 114 (1604), und 1 lut. Gedicht von 9 Dist.: 
VI 96 (1604). 

[B«rtliol. WinUer war auerat P&rror in Salsa, 
TOd 1598 FMor ia TUnj und ROm/Mi (H. 
S-Ootha), t 1809. YgL Oetbk» 112, 1S7. Beek 
m2, 284.] 

Yoloeiaa, Daniel, Utr. ior. Dr. «t adviMatas Sumiiae 
Uaiaiii^ 1 Brief: Vin9S6 (1609). 

[Dimi«! Volocins, geb. 7. Sept. 1589 in Htntedt, 

beeuchto die Schule in Schweinflirt, von 1508 dio 
Universität Jeua, wurde 1 603 Dr. iur. in Basel, liefa 
sich als Advocatug in Meiningen nieder und wurde 
1611 Amtniuia ia Königsberg i. Fnoken, f 24. Aug. 
1688. Vgl. KniÜB, Antiq. m 37f. Beek, Brnat 
d. Fr. n 72.] 

Volckiaa, Johannes, M. Gotbae. 1 lat. Gedicht: 
VII68 (dM Jabr ist nicht za entziffern). 

[Er war Ant in Gotbn and «n SobwM^enobo 
Wilkes iMh W«tz 17.] 

Volckmar, M. [artin], CMuiltorii Rutbeno-Gwani 
Assessor et aulae ibidem Seoretarins. 3 Briefe: 
VI 213' (1610 deutsch). VI 213'' (1610 dentaoh, 
an Prof. Ambroaiat Beodamoa in Jwia; t. oben). 
VI 214 (1610). 

[Er war 1629 Gräfl. schwarzburg. Kanzler und 
Ptieideut in Aruatadt. Vgl Sobeafc 167.] 

Vviater, BwIheLi ■. Winter. 

Walt her, Balthasar; s. Onaltberaa. 

Wslthur, Johannes, M., Arcbipaedagonus Ohrdrufii. 
i Brief: VIII 159 (1598), und 1 lat, Gedicht in 
99 Distichen zu Wilkes Hochzeit 1599: VII148. 

[Joh. Walther, geb. in Ohrdruf, war Ton 1588 
bis 1603 Rektor des Lyoeums in seiner Vaterstadt 
and wurde Pfarrer im Schwarzburgischen. Vgl. Br&ck- 
oer Ul 10, 81. Gelbke II 2, 596. Rudioff 38.] 

T«tt Wangenheini , Georg Melchior, Tüngeda 
(-- Tüngeda b. Gotha). 3 Briefe: VI 298 (1613 
deuUch). V11281 (1598). Vm 208 (1607 deutsch). 
[Vgl. Gelbke 11 2, 324 Nr. 8, 7 vor 1631.| 

W ehe rat, Joaehimna, Herbolebianns. 1 Brief: VII 93 
(1610). 

[Joach. Weber, geb. in Gebeseo, war Diakonna 
in Herbsleben 1610—1635. Vgl. Brückner ITT 9, 72. 
Gelhk» ni, 255 ] 
Webern», Jobannes, TbeoL lioent. et Ecdeaiaatea 
miüam Ohrdia£, I Brief« VI 948 (1619). 



[Job. Weber war von 1609—22 Sohlofsprediger 
in Ohrdruf; nach seinem Tode 1G22 ging dio Schlofs- 
predigerstello daselbst ein. Vgl. Gi'll)lce II '2, ö'Jij]. 

W echter, Chriatophorus , Scholae moderator Cruci- 
buigi. 1 Brief: Vm 148 (1609). 

Weidenhofer, Nicolaus, M« Thnringus. 3 Rriof«: 
Vn 140 (1609?). Vn 237 (1601 Jeuae). VII 256 
(1600 Jenae), und 1 lat. Gedicht : VI191 (g, d ). 

[Niool. Weidenhofer, geb. in Hohenkiroben b. 
Gotba, beenofato das Gothaer Gymn., atodierto in 
•'(■nn mif! war Erz.ielifr G. MyliuBSchen Hause, 
wurde sjmtcr I'liirrer in Mi-rki-ladorf uud Apcrsbacb 
i. Böhmen; s. Ep. VU 140. | 

Weidner, Mattbiaa, fladongensis, aoholae Conreotor 
Coeefeldiae in Vnaetpbalia (— Coeefeld b. Mfintter). 
l Brief; Vlir 103 (s. a.). 

Wei n r i c Ii i u 8 , Valentin, M., Rector Tsenaci. 1 1 Briefe: 
VI Iii) H)03: nur dio Unterschrift ist von ihm, der 
Brief von der Hand einea Sohreibera). VI 245 (1612). 

VI 998 (1614 nntersebrieben „Tuns Pyladea Isenaei« ; 
aus der Vergleicbnng der Schrift mit den anderpii 
Briofen ergiebt sich Valent. Weiurich ala Autor). 
VU 23 (1615). VII 56 (1612). VH 70 (1611). 

VII 13 4 (160 9, nur mit W. un terzeichnet). VHI 47 
(1592). Vini89(1608). Vin900 (1608). Vm904 
(1608). 

[Valentin Weinrich, geb. 1553 in Steina am Han, 
gebildet in Nordbausen, und nach 156'J in Walken» 
ried, 1573 in üraunaobweig, atadisrte 1574 in Jena 
ond Wittenberg, wurde 1679 Mag., dann Adjnnkt 
der phil. Fakultät in Jona, 1583 Rektor des Gymn. in 
Eiaenach, 126. Sept. 1622. Vgl. Jöcher IV 1866. Heu- 
singer, Gymn.-Progr. Eisenach 1747. Weinrich 454. 
FaoUini 833. Eokateio 609. 6. Kuhn, ,R«geeten 
xor Geaeluebte des Cart Friedr.«Gynui. in Eiamaeb" 
(Progr. 1895) s. 7: Kcin Sohn «od Naohfblger in 

Rektorat ist Jeremias W.] 

Weise, Johannes, Truglöbiensis (= aus 'J'rüglebea 
b. Gotba). 1 Brief: VU 139 (s. 1. et a.), and 1 lat 
Gedicht zur Hochzeit Wilkes 1599: VHI 55. 

[Er war Srhiili'r des Gothuer Gymn. und ein 
Sohn des Plarrors in TrUgleben Job. Weise (158Ö 
bis 1613); s. Brückner II 8, 78; 19, 59. GettAe 
n 1, 441. Beck TU 2, 294.] 

Weitzins, Jobannes, M. Gothae. 1 Brief: VIT 74 
(1611), und «iiiH lat. Rede, vor den .Scliolae Gotha- 
nae alumnis et diacipulis" gehalten am 26. Dez. 
1614: VII 36«». 

[Johannes Weitz, geb. im Sopt. 1576 in Hohen- 
kirchen b. Gotha, besuchte von 1588 das Lyceum 
in Ohrdruf, 1592 das (lothaer Gymn. und studiurte 
▼on 1597 in Jena, wurde 1598 Baocalaureus, 1599 
Mag. daaelbet and Poeta Caet.; 1600 oder 1609 
wur<lp erCollega quartus, von 1609, nach 
d e !ii T t) d u von M. B e r n h u r d G 1 u b e r (a. oben), 
Konrektor, 1 631 — 1640 als Nachfolger 
Wilkes der XI. Rektor des Gotbaer Gyno. 
Er gab, naohden or ant diaavas Amt« 
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■ohi«d«n, mit dem Titel ^Direktor" noch 
•inig« Stsadca mm Oyms. f M. April 1642. 

Vgl. SagitUrius 206- 208. 918w ClarmunduB VT 
187—192. Uudolphi 111116. ladoTici Lut. Reot. 
122. .löcher TV 1878. Brückner 1 9, 28. Gelbke 193. 
Sebulae 61. Beok II&16; den., Ernst d. fV. U 77. 
Sebnmder, Coeoob. 89; fiiliob wird von dn ndsten 
anpe^Dben, dafil er «nk 1620 io OoCb» «ioge- 

treten shi.) 

Wenigerkindt, J ohannes, Balstadenaia, Jeoae. 4 Briefe : 
VU16i (1607). Vit 304 (1596). VU305 (1696). 
yiI306 {1596}. 

[Job. Wciiinorkindt war dor Sohn deB g!(<ic1i- 
naniigeu Piarrers io Ballatedt b. Gotha , besuchte 
das Gotbaer Gymo., studierte in Jena und wurde 
1607 Pfenrer in Gauerstedt b. Coborg, 1641 Ad- 
junkt in Rodaob, f 1657. Vgl. BrlI«kBerII12, 13. 

Thoiiiao 671]. 
Wenigorkindt, Samuel , Wartxae (— W»r»a b. 
Gotha). 1 Brief: Vlll 172 (1595). 

[Er war nach dem Briefe ein Broder de« 
Vorigen.] 

Werner, Hiproiiytuus. 1 Brief an den Superint. 

M. Job. Ht*lder ib. oben), den Bürgenneiater Job. 

Mattenburg, .Vod. Dr., nod «■ dflo BaktoT AAdraaa 

Wilkei YJX8 (161Ö). 

[Er war Sebtier dee Gothaer Gymn.J 
Wesen bec, Petrus, Jur. Cons. Cobnrgi. 2 Briefe: 

Vi 146 (1603). VI 147 (1603, an Wüke und Weite) 

[die auf ibn gehaltene Laiobeorede fa dwi t iehar 

Spraehe stebt Vm231.] 

[Petrus Weeenbeo, geb. 1646 in Antwerpen als 

Sohn des gleichnamigen Juriston (1 487 1 Tifli'), wurde 

1574 Prof. inr. in Jona, 1687 in Wittenberg, 1592 

in Altdorf, zog 1598 nach Coburg als Hofrat und* 

Beisitaer de» Landgerichts, f 27. Aug. 1603. Vgl. 

Will, Altdorf 820. .löcber IV 1909. Zeumer, Jorbt. 

54fl'. puior 565. Günther 53 f.] 
Wesenbec, Petras, junior, Coburg. 1 deutscher 

Brief: VHI 239 (1603). 
Wigandus, Caspar, Gottbeusis, LL. St a dioaoa Wite- 

bergae. 1 Brief: VII 151 (1608). 

[Er bozeichnat «oh ala diamaliear Sdilkr Wilkee 

in Gotha.] 

Wilktna, Andreaa, H., QymL Gotbani Rector. 4 Briefe: 

VI 11 ö*" (l'il4, deutsch, an den Herzog Johann Casi- 
mir (dieser Brief ist von mir zuerst ver- 
öffentliobt in „den Blattern für Gothaiacho 
Heimataknnde" 1B96, Kr. 18, 8. 52, ein 
8tlok davon aaob oben 8.9, not. 9). TI116« 
(1610, deutsch, an den Rat zu Crcutzburpr). VI 22 1 
Nr. 2 (1612, deutsch, an den Rut zu Muhlhauseuj. 
Vn28 (1615, Gotbae, an seinen Sobwiegersobn Prof. 
Miohael Wolfioa in Jena, a. antea); isrner: daa oben 
8. 8, not. 1 enriOinte lat. Gedieht in 459 Harn. 
nMlam bei seinem .Ebschied von der Jenaer Uni- 
venitat 1. Okt. 1592 : VIXI 23, und seine lat. An. 
trittmada in Gotha ft. Okt. 1509: Vm 99 [diäte 



ist abgedruckt in Wilkii Suada lat. erat. 

XV 342— 3601. 

[Über .Andreas Wilke s. oben 8. 2, not 1.] 

Wilkius, Audrt'as, junior, Gotha«. 1 Brief an einen 
Verwandten [die Adresse fehlt]: Vn44 (1614). 

Willius, CbristianDa, SmaloaldenBia, Idpiiae. S Briefe: 
VI 944 (1619). Vni69 (1607). 

[Christian Wille, geb. 28. Nov. 1584 in Schmal- 
kalden, wo er auch zuerst üiiteTricht genofs; von 
1603 besuchte er die Scbuiv i j .\[iihlhau8eu, 1604 
bia 1607 daa Qjmn. in Gotha, studiert« 1607 in Jena, 
ging nadb in ^mem Jahre naeh Leipiig, war dann 
eine Zeitlang in Reindorf b. Delitzsck i. S. Infor- 
mator, wurde 1612 in Leipzig Mag., 1617 Diakonus 
in Coidite, 1698 KnrfUrstL Hof- und Heiseprediger 
in Dresden, 1631 Bvperint in Colditz, f 7. Mai 
1669. Vgl. Jö«berIVl991. Oeiathirt76f.Nr.l70.1 

Winter, Burtholomaeus, M. Vinariae. 7 Briefe: 
VI 174 (15% Jenae). VI 196 (16U6). VI 197 
(1606). M 198 (1606). VI 199 (1607). VI 200 
(1606). Vmi09 (1604) [die awaita Hälfte 
dieaea Briefea lat abgedrvckt bei Tan» 
zel III 152f] 

[Bartbol. Winter, geb. 94. Aug. 1559 in Alten- 
bürg, besuchte 1580—89 die Schule in Halle, 
Studierte 1589 in Wittenberg, wo er Mag. wnrde, 
1690 in Jena, war 1592 Infonnater in Wai&ea» 
fols und wurde 1598 Erzieber der AniHB TOm 
Herzog Johann von Sachsen in Wmmar, apeaiall 
Ifen 1605 an Erzieher Emsts d. Frommen; 1616 
wurde er Obergeleitsmann in Elfiart. f 6. Jan. 1646. 
Vgl. Beck, Ernst d. Fr. II 79.] 

Wiperti, Johannes, M. 1 Brief : VII 338 (1594 
Sundhusiae) und 1 lat. Gedieht von 18 DisU zur 
Hochzeit Wükes 1592: Vin49. 

[Johannes Wiperti, geb. 21. Juni 1561 in 
Remstedt b. Gotha als Sohn dee dortigen Pfarrers 
Valüiitin W, (f 1590), besuchte das Gotliaer Gyinn. 
und die Universitäten Jena u. Helmstedt, wurde 1584 
Mag., 1685—1699 Kenrektor am Qymn. an 
Gotha, 1592 — 97 Pfarrer in Sundhauseu b. Gotha, 
f 1597 an der Pest. £r war ein Schwiegersohn 
vom Vni. Gotbaer Snperint. Jobann Messorsohmidt 
(1582—1588). Sein von Wilke gedichtetes £pi- 
taphiujn alabt aof aiaam LeidMOSteäne an dar Fried> 
hofsraauer in Sundhausen. Vgl. Tenzel, Suppl. III 72 f. 
Kudolphi III 117. Brückner II 3, 84 f. Gelbko II 1, 
430. Beck Ul 2, 248.] 

von Wittern, Melchior, Vinariae. 1 Brief: VI 88 
(1601). 

[Hans Melchior v. Wittern war Rat in Weimar. 
Vgl. Beck, Emst d. Fr. 122, und über sein Qe- 
schlocht daa g8tammbaoh daa Adala In DaataoUaad* 
IV 214.] 

Wolfiaa,. Michael, M., Ttof. P. Jaue. 19 Brirf»: 

VI 315 (1614). VI 316 (1614). VI 317 (1610). 
VI 319 (1613). VI 320 (1613). VI 322 (1613). 
VI 884 (1618X VI 895 (1613 a. L). VI 8S7 
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(161.1). TO 15 (1615). vnas (i0i<()* vn48| 

(1614). I 

[Mich, Wolf, geb. 3. Okt. 1584 in Regensburg 
alt Sohn d«« spMwntm WeiniariMheii Bokton M. 1 
JobusM Wolf (1586—1696), ttadisita in Jena, | 
wnrde 1512 nach dem Todo von Oporg Limnaeng 
(■• oben) Prof. der Physik und Matbem., 1616 
auch der Logik USd Metsphyiik in J«ii«, f 2. April 
1623. £r WM dn SabwMgMtohn Ton Andran« | 
Wilke, dar ibn «Sn» kodatio hielt (Snada kt oratio 
XXX 808— 45). Vgl. Jöchor TV 2066. Baiar 197. ' 
1002. Weitz 17. Günther 174.] 

Volfins, Paulun, M.. PaHtor Regjomontenna Vrao- 
ooniD. 1 Brief: VII 33 (1614). 

[Pftnl Wolf, geb. in Wannar als Sobn dea dor» 

tigen Rpktors und Umder doR Vorigen , gebildet 
in Weininr und .lena. Nachdem er die Magister- 
wUrde erlangt hatte, wurde er 1595 Diakonus in 
Wittanbeig, dann P&rrer in Baltiti, 1602 in Eis- ; 
leben, 1609—1618 8iiperint. in KSnigsfaei^ i. FV., | 
1614—1620 Pfarrer in Eiechleben b. Erfurt, 1620 
in Biscbleben. f 1626. Vgl. Krauls, Antiq. III145f. 
Brückner III 4, H4 ; 7, 41. Galbka IIS, 80; 41. 
Beck m 1, 141} 1, 44.] 
Wolfranna, <%riatophorna, Ootbaanii, LibaraL ai<> 
tion Stadions Argantotati. 1 Briaf: VnS98 
(1597). 

[Er war ein Sobn des IX. Gothaer Snperint. 
K. Jobannea Wolferam (1588—98) und SobUlor das 
Ootbaar Gyn». VgL Waitx 15.] 
Wnlfrum, Job. Martia, Ooboiy. 1 daotaoiiar Brief: 
Vm 230 (1606). 

[Joh. Wolfrum, geb. 1583 in Königsberg i. Fr., 
Wido 1606 Kanaliat in Cobofg, f 1611. Vgl. 
Kra«lk, Antiq. 111994.] 

Wonna, Jacobua, Diaconus in Sulinis Frfinconitn ' 
(= ^eoaUdt a. d. frank. Saale V) 2 Briefe: VII 327 
(1595). TDI 166 (1696). 

ZkhBini, Patnu, Had. D. Panigae (= Fang b. 

Leipzig?). 9 Briafe: VH 96 (1608). Vn 149 

(1609). 

ZimmermaDD, Johannes, Shrioliansis, Cantor scholae 
Bargckleagfaldoaaia (« Btt|^o«gfald b. R egensbnrg). 
1 lat Godiebt in Aaelepiad. minor.: Tin 30 (1590). 

Z i in m e r m a n n u 8 , Matthaeim , Arnstadonma, P. L. 
Caes., Rector achi)lat> SuDderBbusanae. 16 Briefe: 
VI 177 (1599). VI 178 (1599). VI 179 (1Ö99). 
VI 180 (1598). VI 181 (1600). VI 182 (1601). 



VI 184 (1601). VI 207 (1600). VI 908 (1600). 

VI 287 (1613). VI 289 (1613). Vn 919 (1609). 
vn 222 (1602). VTI 227 (1602). Vni 106 (1604). 
vm 130 (1606), and 4 Ja«. Gadiohte in Disticben: 
▼I 901 (1600). YI 909 (1600). TH 18 (1615). 

VII 24 (1615). 

[MatthaeuB Zimmermann, geb. in Arnstadt, be> 
suchte Mh 1.'j74 das lA'ceum das., studiert« in Jena^ 
viurda 1577—88 Terti'oa nnd 1588—91 Koniaktor 
am lyoeora in Arnatadt, 1591 — 1611 Kakior in 
Sondershauaen. 1598 wurde er Posta Caesareus 
laurestus ; 1615 ist er noch im Amte (s. Ejp. VHI 
18. 24). VgL Olaaih» 179; 917. UUwotb 19. 
Kroaoboi 14.] 

Zirfaa, laaaona, BalatadoBnia. 1 Briaf: 711949. 

(1601 8. 1.). 

[Er war ein Schüler Wilkes.] 
Zinzerling, Justus, M. P. Laur. Eschenbergensis, 
(iK aot £aolionbergen, H. 8. -Gotha). 4 Briofa: 

VI 957 (1618 Rnplini Plotomi). VH 955 (1600 
Salissac). VIII 186 (1608 Francofiirti ad Moe.). 

VIII 195 (11.07 Jenae), und 4 Ut. Gedichte in 
Distichen: VI 192 (s. I. et d.). VI 204. 906 (a. I. 
ot d.). VI 206 (a. d. Jenao mit BrioQ. 

fJvat ffiniamng, gab. in Btobenbergen (wie 
ans der ünfprschrift von Eji. VIT 257 ersiclitlich), 
lebte in l>angeDsalia, Jena, Speier u. Frankfurt, wurde 
1609 Dr. in Baael; seit 1613 hielt er sich in Prank- 
reich auf, moiat in L^on, wo er nm 1620? atarb. 
Vgl. Jfiobar IV 9919, nnd Bekitein, dar abor aaino 
Geburt um 1590 falsch annetzt, wie aus un- 
aerem Briefe VII 255 aus dem .Tabre 1600 ersicht- 
lioh wird.] 

ZBgarna, Chriatophorni, Pastor et Arobipraabytor 
Hobmiatainü. 1 Briol: 711850 (1593). 

Zögorua, .Johannes, Gotbanus, Theol. Studiosus 
Witt«nbergao. 3 Briefe: VII 89 (g. 1. et d.) mit 
einer langen „oratinuncula de nica jmtria"). VIT 189 
(1604 mit Oratalationagadiobt som neuen Jabra). 
yn910 (1608). 

Zorn, Simon , Stud. ThooL Tflilabargao: 1 Briaf: 
Vni 168 (1597). 

Zscbigner, Simon, Piwtor HoMwelm. 1 Briaf: 
Vni2Il (1607). 

[ESn Paator diaaea Nanaai in Vatabaoh fablt 
sowohl bei Brückner HIB, 67 ata bai OalblallS, 961 
und Bock III 2, 49.] 

Zuberus, Gothauus. 2 Briab: VI I56i' (1616). 

VII 316 (a. 1. at d.). 



Anonym sind folgande Briefe: 



vn 41 (s. d. ot looo, nntarzeicbnet mit O. F. p. H.). 
vn 153 (g. I. et d.; der Briefschreiber ist ein BobUler 
Wilkes). 

VIId48 (MarÜBSula« [= MarksublJ 1593; der Verf. 
■elmibt nm aiok: tfs' mkm /Mb, «« 



mm MartüttUae mi avla iB. tt opt. prinapu et domäu 
Johannü Ertu*U, Ducu Saxmüt, dcmmi mti ultmim' 
h/KKÜfe fiwqxu celtifudini u oi!u'U.!iihu» (luÜcis fitisu). 
und 1 lat Gedicht von 6 Distichen: VI 279 (s.a.Fer' 
nriaa i:yri«nuD(~Bb«naab)^ mtatMidbii. mit J.F. D. 

4 
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Nicht sicher oder gar nicht zu 
VI 42 MoDdwn 1599, deatwher Brief, uateneiohnet 

yilVt^ 1604. (I<?n<scher Brief, nnterzBichneti ftmi tt l lM l 

a Burgks Miuütu et Setiaior Molhmimu. 
VI 21t) MulliauBoii (leutBchor Rriüf nti M. Fridc- 

lictts Hopplenu (b. oben), aoteneiohoet Ckrütopk 

'7IS89 fideben 1613, deutscher Brief, unt«rzoiohnet 
Chn$füm Drmdt? Churf. Säch*. Ohraufuther AmhU 
der GraficJutft Matufdd Rtyitttuktr und AmbUefireifu^r. 

VII19 £rf.l,fordiaeJ 1615, unterzeicbnet Sevmu Vctr- 
«MW? Eif. Put» L. ü pa»ria$ trink [Wenn der 
Nune richtig entziffert ist, so mufs ob eiu Sohn 
TOn Joachitnus Quertenua, Med. Dr. et facult. AnsesBor 
(g6b. 156(j, 1600), gewesen sein, von dem Motscrh- 
muin II 424 f. and Jöoher III l&ä4 beriobten.] 



entziffern lind folgende Namen: 
VU33 Oit^wimV] 1614, antonetobnet M. ßaUhaur 

vnum Bo'iolphoitiidii 1610, untacnioliiM* JMmmm» 

M. 'i nverun '! 

VII 14(> TLonnae 1609, unterzeichnet ('hritf<'phorHA 
Curthak'i fhä. Stud. [Der Verf. bat nach dem Briefe 
in Jmm, Hdanledt und Wittmberg etadiert] 

VIT 191 8. 1. et d., anterUMtanat Andrea» Sthnm .... 
[Der Rest des Namens ist abgerissen; aus dorn 
Kriefe ergiebt sich, dafs Act Verf., ein allflaudigOT 
Schüler Wilkes, aieh in Halle beiindetj 

VnSSe HMuningM 1599, nntenteichset JL Fcmku 

Brom. Mmmm^H». [Das End« dm Numii irt 

nicht zn lesen.] 

VITT 101 Northusii 1604, uitotnidinat M. MMUm 
F.tmiu F. S. M0d.'/ 
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Sehalnachriohten 

ffir die Zeit von Ostern bis Ostern 1897. 



A. Durdigeiioiiunene Pensa. 

Ifa dar Tcutollimg dt» LafanteliM nf üb ¥hmmt tot tm mOmmm MuüSßlbn Ma» ▼«■•iidenmg eingatratan.) 
GelflMD wurden: 

1) In Mm lyniiMlalit: 

DiMitsrh: In A u. I?: Proben ans Poi pio und Prosa zur Littorafurgpsehiclite vor: Ijufhor bis LoRning; 
Auswahl aus dmi kkuueron Scliril'l«'ii Ijutliure uiui den Gedit-bteti Klojistinks ; Lessings LaokooD und ausgewältlte 
Stücke aus der Hambargiscben Draaiatui^ie. — In A: Eitiigo (jodichtc Goethes, Schillors JnggAiaa VOD OrlMDSf 
Slukespearea Jalina Caeiar. — In B: Ooathaa Eignont and Leuingt Natbaa dar Waiaa. 

Lstaioiach: Ciaar» da oralara I; Vantaa Uai I; Hans «um. I. II; caagawiUte Bpndan. Frivatiin 
wnrd>> gelegen: in Oberprima Tacitua Agricola, QemuuiU, OidogoB} in UolarpiiiDa Oloara d« aniottu, pro 

Muroiia, dv iiruviucüa consularibos, pro Balbo. 

Griechisch: Plat Laabai, Baffaupluoii, Apolagia, Kiiton, Fbaidfln Anbog und BoUolb. — Soph. 
Aatigone; Horn. JL I — XII. 

FraniSsiaeli: VEMmm, Jonnal. Mgnr, NapoWoB h Maaeon. 

Engl i Bell ffal:.): W. Irving, Tales of th<> Alhamlira. 

Hebräisch (fak.): 1) Genesis \XMX- XLFl. 2) Ezechiel XIV, 12—23. XV. XVIL 3) Psalmen 
in AonrahL 

2) In Prima realis: 

DeutBüh: Üuethe, Wahrheit und Dichtung. B. 1 — 3. Torquato Tasao. 
Lateinisch: Liv. XXIV — XXIX in Atuwabl. 

Fransötitab: Moliira, Miaaatbropa. Taina, Yoyaga aox Pjnr^n^aa. Rouiaati LaQuarra da 1870—71. 
Engliaah: Bhaka^aara, Tba Ifanhant af Vaniaa. M'CaHby, Tba CriaiaaD War. 

3) la Obsr-Sekunda gymnasialis: 

Deutsch: Im Sommer: Schillers Maria Stuart; Lenings Minna Barnhahn (pmatim Don Carlot); 
Herders Cid. Im Winter: Nibelungenlied und Aaawabl ana dar mhd. Oiolitnim naah dem Leaebnoh Tan Hapf 

und Paulsiek fUr II A (horsuBg. v. Henrici). 

Lateinisch: Sallust ■Ing^urtha, Cicero pro Milon« und pro Ligario. Privatim wurden gelesen: Cicero 
de senectute, de amicitia, de imperio Vn. Pompei, in Catilinnm 1 — IV, pro Archia. — Vergil Aen. VIT — XII, 
und ausgowählte Eklogeu. 

Qriaohiaak: Hnnera Odjaiaa YILL— XX U.XXI— XXIV alaPriTatlakHIra. laakr. Paoeg., PhU.; Herodot. 
FraniSaisob: Im Sommer: VaMn Ton Lafantaina oaali dar Anagaba von Valhagan n. Klaaing. Im 
Winter: Excursions et Voyuges, herauBgcgflitMi von Rnltlaon u. Hengesbaob. 

Uebräisob (fak.): Auswahl aus G. Stiers hebräischem ÜlxiMgs- und Laiabaoba. 

4) In Unter-Sekunda gymnasialis: 

Daatach: Goetb«;a Hermann und Domthcii und (>ütz von Uerlichingon , ScliillorB Maria Stuart. 
Sdlillersche und Qoethesche Gedichte. 

Lataiaiaoh: Anawahl ana lirina. Cic. pr. imp. Cn. Pomp i, pr. Archia poeta. Nepoa. 
Griaehiteh: Zan. Anab., Haoi. Hanau OdfMa I— YHI Im AmwaU. 

FraaiS'aiaali: Monod, AUananda at Auitaii. Sonvanin de canpagna. Mate — Sadan — La Lofa«. 

i* 



Digitized by Google 



5) In Sekunda realis: 

OeutBob: Bia Miobaelis Mibelangenlied , danu in Ober-Sekonds Schillers WaJleu8t43ui und SohOlamolM 
Gedichte, in üntMsSekiBid» GoatliM HwniiMio and Doratha^ MmgewiUto Gediobto tod SohOtor, KMiti Pkim 
von Homborg. 

Lataintieb: Ommt, ds belle SMUm Vm. ISOIT. Orid mid PbaedniB naoli 8iab«&*PollM TirodnniiD 
poetiouiD. 

Fra n 7. u B 1 geh : Anthologie des Poetes (Volhagen); Kxcuriions et Voysges (Gärtner); BoisooM, Une 
huille pendiiDt 1» giicrrt! do 1870. 

Englisch: \V. Irving, Sketohbook. Macanlay, Lord CHkn, 

In der Prima wurden folgende Themata bearbeitet: 

1) In Prina gymnasiaiis: 

üentiebe Anfefttse: In A: I. H»t dM Konsfl tn Keneteuf die Bnmtnngen «rfUIt, die neo Ton 

ihm hcRt.»? — 2. ndücke ist rehte ala ein bal: swer sttgct, der 8ol vürhten val. (PHdenk). — Nennt in 
Schilleris DraniB Maria Stuart don ihr gemachten Proiefs mit Recht ein Gankeltpiel ? — 4. a) Das Leben ist 
der Güter höchstes nicht (Prüfungsaufsatz). b) Der brave Mann denkt an sich selbst xuletst (Klassensufsatx). — 

5. Ooethm leligiiSM AiMiehteo oaoh den tiediobten: aPrometlieQ«*, „Oiuiymed'', ^Di» Orenieo der Menachhett* 
nnd „Du Otttffidie''. — 6. s) Ver den Tode enÄriebi* dv? Da wAnieheit oneterbKeli sn leben? ImV hu 
Ganzen! Wt>nn du lange dahin bist, es bleibt! b) Bedeatong des Grofsen KurfürBten, der Könipe Frieiirich 1, 
nnd Friudrich Wilhelm I. für den brandenborg.-preufs. Staat. — 7. Dieposition und Gedankengang in Leaeinga 
I^okoon 1 — 6. — 8. Dem Tod entrinnt, wer ihn verachtet; doch den Verzagten holt er ein (Prüfungsarbeit). — ^ 
In B: 1. Waltber von der Vogelweide nnd aain politiioher Standponkt. 3. Die Fabel in Goetbaa 66ts toh 
Berlichingen. — 3. Hat Herodot Reebt, wenn er den Atbenem beeendere den Rnbn maobreibt, die Pener 

hesii'iL't zu habnnV — 1 L'uiiion fait la force (RlasBenaufsatz). — 5. Kannst du nicht allen gefallen ihircli 
deine Tljat und dein Kunstwerk: Mach' es wenigen rocht; vielen gefallen ist schUmm. — ti. Wie bildet in 
GopthcB Kgmont der 1. Aufzug die Exposition des Dramas? — 7. Gedankengang in LeMingi Leokoon 1— 6. — 
8. Die terntoriale VergrSfaernng Frankreioba 1798 — 1810 (KJaaaenaufsatz). 

Lnteinitefae Anfaitse: Ober>Pruna: l. a) Lefina fit patientia, quidquid corrigere eet nelaa. b) Qnid 
Roma dobuerit NeronibuB. — 2. a) /7«7(iJ; yuQ ((tti 77«fr', 'V o»- n(»«rr/, ii; n\ (1 Horntitin in prima satira 
qui lieri dicat, ut Bua sorte homines parum siut contcnti. — 3. A^ricolam ex sripientia luodum retiuuisse vita 
eiuB demonstrat. — 4. Mortem obit Antigene ad pietatem tuendam (KlassenanfHatz). — 5t a) Marina Cimbrorum 
vielori belli oirilia auctor. b) De Tiberi et 6ei Graoohorum legibua. — 6. a) Qooa Ttroe in rep. vel in litteria 
inaignae Horatina in primo eamnnnm libra appeDaTerh. b) f^ni fibri carmina qnilnia temporibna aoiipaerit 
Horatius et quo coneilio disposuerit. — — Ünter-Prima: 1. a) De Vergili eclogis. b) Ortavlanus principatum 
obtinet. c) De arlis rhetorioae apad Komanos initÜH. — 3. a) De P. Cornelio Scipiono Africano Minore, 
b) Henti carmina libri primi duodetrioeeimum et alterum quo tempore sint aeripta. — 8. In rebus adveraii 
BUOHOM eoitere Tirtotem exemplia emnprebetnr. — 4. Aobillee et Agamemnon inter ee litigantea (Klaaawnanfaatt). — 

6. a) nnd b)'wie in Obair>Prnna. e) De belle Uaimeo. — 6. Argnmentnn omtionb vre Hnrena habitae. — 

7. a) Qualis remra Romanarum Status fuerit ann» a. Ch. n. (luinquagesimo sesto. b) Oeoidit Galha. c) Oolli. 
gantur et explicentnr loci aliquot communes, quos Tacitus primo Uistoriarum libro inianit. d) liorattus in 

seciuuli libri carminibus altero atque deeimo Stdoao et Aiittotelione dlwi pK ane aeetntw. — 8. ChVMiin apvd 
indioea dioit Soomtea (KlaaaenanfiMta). 

2) In Priina reaiia. 

Denteelie Anfaktze: 1. al Nil prodest qnod non laadere poaait idem. b) L'niüett 6It la foroa. — 

2. f>ootlic8 Mutter. — 3. a) Gutta cavat lapidom, non vi sed aaope cadondo. 4, Wer an don Wog Imut, 
bat viele Meistt r (KlaKisenaufBatz). — 5. Willst Du, dafs wir mit hinein in das Haus Dich bauen, lafs es Dir 
gefallen, Stein, dafs wir Dich bebaoen! — C. In welchem Lichte zeigt aioh der Charakter der Laonore Sauvi- 
tale im 3. Auftritt dea 4. Anfangs von Goetbee Taaao? — 7. A qaelqoe oboae nalbenr eat ben (Dntar*Frio>a). 

8. Der Krimkrieg nnd aeine Folgen (Abitnrientenanibati). 

F r a n z ö B i Bche AufaEtse: 1. Apercu du siege de Paris. — 2. Lob principaux cvenemonts do ls70 
jnsqu'k la capitulation de Sedan. — .4. Un tour h la foret. — 4. Pourquüi cölebrons-nous l'anniversaire de 
fledan? — 5. a) Jja butaillo de Friedlaud (nach Jjanfroy). b) Quelques aventnree de Goethe pendant aon 
TOjage d'Italie. — 6. Par quela moyena la Pmaae fat-eUe tigi6a6xiß apr^ le trait^ de Tilsit? — 7. Lea 
OMMea des pcend^ ddlidtae de la IVanee an 1870 (naoli BeoiNt). — 8. Quelle part l'Angleterre prit-elle 
k la gnam de Crimde? (Unter.PriiDa). Cbarlea JU en Sex* (1706) (AbitarientenanflMtt). 
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B. Chronik. 

Dm Selia^r bagum «n 14. April t. J. mit dor Emltthnuig das Harm Obarlahrer Dr. iW B^ü 
(a. Fragr. 1896 & 43). 

Während der Osterferien hntto Herr Oberlohrpr Dr. Kaernt zur Ffirdeninp einer gröfseren wissenBchaft- 
lioben Arheit einen tiujuhri^i-n Urlaub erbeten und erhalten. Zu seiner Vertretung wurde der HandelBiohul- 
lebrer H> rr Dr Arthur Schäfer herangezogen, dar Tm IImIimUb 1887 bit Hiebidü 1888 all PMbdbtadMak 
•m Oymnasiam Emeetinnm thitig gemMn mr. 

An» 97. April hiaK nr naehtrilgHabaB Ariar Ton Jeaehim Marquardts Gabortslag (19. April) dar 
Oberprimaner Fm-ni JFanderiM eine lateiiji«cho Redo auf Lpssinp als Philologen und Archäologen 
und empfing zum Audenken oiiiB Deiikiniiuze mit Marquardts Bild und aus einer Stiftung des llerausgeberB 
oin Exemplar von: „Friedrich GuBtav Kiefsling. Eino AuHwaU IHMr JoaobilBlIbalnbail Sflbabadaik. 
Herauag. und lait ainam Vorwort baglaitai roa Dr. A. y. Bamberg". 

An 18. Hai wnrdaii TagatanaflOga aOar Klataaii daa GyanuBiiaia wramtaltet. Hit dan Berraa Dr. SOmtUir, 
Dt. Ludwig und Berhig besuchten Quinta und Sexta die ümgegand Ton Gporucntlial. nie Qvuirta wanderte, 
▼on Herrn Dr. iMtUentach geführt , von Mechterstädt- Sättelstädt aus fiber den Ilürselberg , durch den Zaplun- 
grund und dann durch das Deubachthal nach Thal. Die Horri'n IJmnickt, Dr. Sawrhrti und Dr. Schäfer 
fübrtan die Tertianer von der Statioo Oahlbarg nach Obarbof and dorob den Ltttaohegrand sacb Crawinkal, 
Harr Prof. Dr. J ftfWto dia Raahaknndanar tod daa Babobofe aadi dam Dorfc Obariiof , rar Sahmlleka nnd 
dann zur Gehlberger Mühle hinnb, Herr Prof, Dr. Oühtrt die Gymnasialsckundanpr von Thal über den >!eia<in- 
stein nach Winterstein, durch das Sembachthal zam Inselsberg hinauf und über den Heuherg nach Friedii L- 
roda. Die Primaner fuhren mit dem Direktor und Herrn Prof. Dr. Ftlgtur nach Ilmenau, um von da die 
Funkte zu beaoohen, an dia lieb Ooatba-Eriaaaraagan IcnUpfon. Anf dam Scbwalbaaatein worda tod Gymnaaial- 
primaiMni dar tiarta Akt dar Iphigada lantiart. 

Am 18. Joni länd die Abendmahlsfeier des Gymnasiums in der AngoatilMirkilclia atatt, BaabdiOl 
am Tage vorher Harr Prof. Miller die Vorbereitongaandacht gehalten hatte. 

Das Stipendiam Eraaatinvm arbialt an 91. Jmu anf Antrag dar Dixaktion dar BaalgjiMaiiai- 
primaaar JJbmi Jmirmt. 

Danalba ScbUar ipnuli bat der Yorfeiar daa Gabnrtataga 8r. KSnigBcban Hobalt daa HarMgi Alfrad 

am 10. Juli Uber Rudolph Zacharias Becker, den Begründer der Bockorsohen (später Thiaaaiiann- 
Bchen) Verlagsbuchhandlung hier, diu im Herbst 18U5 ihr lOOjähriges Jubiläum gefeiert hatte. 

Im Anfang der Sommerferien nahm Herr Oberlehrer Dr. Sautrhrei an dem Kongrefs teil, den der Zential- 
auaMbura zur Fördamng dar Jogand» nnd Volkaapiala in Dentacbland in Uflneban varanataltata. Daa Heraog- 
Eoba Staataauniitarinn Iiatto das« wne Rejaaantarattitntag gawihrt. 

Am 3. Se])tpmbpr wurde, nnohdem das Gymnasium am 30. August an dem Wettturnen aller hiesigen 
Schulen teilgenortiintn halte, das S od an fest am Vormittag durch einen nichtölTontlichen Schulakt gefeiert, 
wobei Herr Oberlehrer Dr Aiinlf Schmidt die Festrede hielt; am Nachmittag beteiligte sich das Gymnasium 
an dam alJgamainen Schauturnen und an dar mit aioar patriotiaalian Anapiaoba aingelaitatan PreiaTertaiiung 
durah Harm Obariebiar Dr. Smmii ni . 

Am 8. Sept^-mber fand in der Margaretenkirche hier ein Kirchengesangfest statt, zu dem daa 
Lehrerkollegium und dio Schüler der oberen Klassen eingeladen waren. Es wurde für diese der Vormitiags- 
Utacriaht bereits um 10 Uhr geschlossen. 

Am 15. September üel wagan daa in niobater üäba dar Stadt atattfindenden DiTiaionamanövara aller 
Untarrioht ana. Lafarar vnd SabBlar maebtan von dar ibnan gabotanaa Oaiagnobait, von dan vanahiadaoatan 
Gaiaebtsmomenton eine lebendige AnschHinuig gewinnen, dankbar Gebrauch. 

Mit dem Anfang des Winterhalbjahrs, am 8. Oktober, trat Herr SubdiakonuB Dr. Max Tüngerthal, ein 
Urflliarer Schüler der Anstalt, hei dem Gymnat^ium uls Probekandidat ein. 

Am 7. November fand in der Ada eine von Gönnam und Freooden des Gymnasiuma gut besuchte 
mnaikaliaob-daklamatariaaha Anfflihrnag atatl Dabei wurde von dan OyrnnaaialpriaHUiam Pml 
Kayter und ChritiMit Rauch das Gespräch zwis^-hon Herzog Ernef^tus und dem Rittmeister von Alt-Roaan 
aus FroytagB „Ahnen" V, 4 dramatisch vorgetragen, im Vorzimmer der Aula waren auf Herzog Brnat 
den FrnTiinieii bezügliche Werke der GymnasialbibUothak und an aahBnaraa Bianiplar dar «Bhtaoilnla* ans 
Hauptvogela Antiquariat zur Anaiobt auigestaUt. 

Btt dar Lutbarfaiar am 10. Norombar apraob dar GymaanalpTiauuiar Amgtut L0ff*on ttbar Lutbera 
Entwickehing von dem Eintritt ins Kloster bis zum Boginn der Reformation. Realgjoinarialpriinaiiar tragan 
IVaiytaga Daratellung von Luther auf dem Reicbstage zu Worma rbapaodiacb vor. 

Ab daoMaUNB Tkga afknakta Harr Frof. Dr. Jfafito ao aohirar, da& ar aaiaa IlBtaninlitBliiitigWt 
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noch nicht hat wieder aufnehmen künncn. Seine Vertretung überriahmtMi die Herren Prof. Dr> Rf/IUtt Obw<» 
lehrer Dr. Sttiurhrei, Dr. Sf/meiäer, Dr. aScJu/uJI, Dr. Hohrbach, Dr. Bajel und Dr. SchtKfm-. 

In der Konferenz vom 17. Dezember wurde die Fi- r i e n o r d n u n fUr 1897 wie folgt festgesetzt: 
OlterfariBD 10. bis Sl. April, FfiqgiUwMB 5. bis 18. Joni, Sommeifenen 10. Juli bis 7. August, Micbselt»- 
fbrira 99. Septambar bis 9. Oktober, W«ihinobtili»ri«i 99. Dvisnbsr 1897 bis 6. Jamtsr 1898. 

Am 22. Dezember wurden die Exemplare des Büchleins ..Herzog Alfreds grofso Seefahrt", die 
das iierzogliche StaatsmiaiBterium der Direktion zur Verteilung unter die Schüler zugestellt hatte , Schülern 
dsr untiTon Klassen geschenkt. 

Mit der Zensunrerteilang wurde, wie fiblioh, die Verteilung der Koch- und Qeldpriunten der Stiftung 
des nngeneBBten Wehlthiters and der Thomas-Tach.Bpende Terbanden. An denwelhen Tage 
kam Hiuh iIhs Marqu»rdt-S t i p cri (linm ufiftungsgi'mUfs zur ViTwondung. 

Am 27. Januar 1897 wurde der (ioburtatag Seiner Majestät des Kaisers durch einen nicht- 
Bflentlicben Schulakt gefeiert. Eine Reibe von Deklamationen vergegenwärtigto die Hauptmomonte der branden- 
buTgisoh-preDlnioben und prenfiiieoh - dentaohen Geaohichte. An des sum ScbtuTs vorgetragene Qedioht «Der 
Waadepmob an Bord des ,Iltb'* knüpfte der Dnektor ein Wort ehrender Etrlnnennig an Dr. Werner Bild«- 
brandt an, einen Schüler des Ernestiiiums, der IRRtl am Geburtstag Kaisor Wilhplms I. niif d(«m Zeugnis 
der Keife entlassen worden war und als Schiffsarzt des „Iltis'' bei der Katastrojihe am 23. Juli v. J. 
unterging. 

An 16. Februar feierte das Oymnaanun den 400. Geburtstag Philipp Melauobtboas dareb 
einen Sflitntlioben Sehnlakt, dem viele GSnner' and Frannde des GymaaiAuaM bohrelinten. Die Pastrede hielt 

Herr Profeü<<or Dr. Fhwald. Rio ist im Druck erHchienen und mit OsMlllBigung dt K Herzoglichen Staats- 
minlüterium» allen Si^hUlern des Gymnasiums zu bleibender Erinuerong geiobenkt worden. Den RemUhuogeo 
des Herrn Professor Dr. Ehwald war es auch zu danken, da(s an diesem, und den beiden vorhergegangenen 
Tagen im Zeicbeoiaal des GjBBasittms auf Melanobthon besOgliobe Bandiobriften, alte Drucke, Bilder und 
MedaiDen aus bieaigea Mfimtiiehen Banmlnngea and Bibfietbeken aosgntailH «andflii konutaa. 

Am 18. Februar nahm auf an ihn ergangene freundliche Auflbldeilllllg der DilslEtOf SD den Plwlesssil 
zur Feier duH 90jiihrigen Bestehens des 9 5. Regiments teil. 

Am 22. Februar, dem Todestage der Herzogin Karoline Amalie von S.-Gotba-AItenbnrg, 
verteilte der Direktor, im Ansohlnüi an die Morgenatidaobt in der Aula, naoh einigen Worten daakbaier 
ionemag an die hohe Btifterin die Karolinenprinien an fliaf AUtorienten. 

Am 22. März wurde der lOOjnhrige (Jrburtstag Kaiser Wilhelms dos Ersten durch einen öffent- 
lichen Schulakt gefeiert und damit die KiitluHHUng der Abiturienten verbunden. In der festlioli gesehnuickten 
Anla versaninielle sich mit den I^hrern und Schülern des Gymnasiums eine grofse Zahl von Gästen aller 
Stünde. Zuerst gaben der Beal^Unterprimaner JA«ri Aniirm in einer kunsn Abacbiedsrede an die Abiturienten 
von der JugendgesehMite, der Abttarient Amt WmitnM in lateiaisehen AbseliisdsvorteB voa den Charakter 
des Kaisers kurze Abrisse. Darauf entwarf der Dtrfktor in einer längeren I^Mtrsde ein nnsgeführteres Bild 
von der Entwickelung uud goscUichtlioben Bedeutung der schlichten Heldengrftlks das ersteu deutacheo Kaisers 
aad knApfls dana honli^ Malinworlo an die Jagend, iasbesoBdsm dio Abitnriontan. 



G. Sammlimgen and UnterriehtsmitteL 

1. Die Hauptbibliotbok vermalirts siidi teils duroh Ankauf aas dso «tatnlMgan MiUelD, teils dnreh 
Qesohenke. 

Angekauft wurden: 

a) fUr die historisch -philologische Abteilung: Berliner Philologische Wochenschrift 1896. — 
Zamokee litterarisohes Zentralblatt 1896. — Nene JahrbOober fftr Philologie n. Pldagogik 1896. Sappl. XXIII. — 
Zetteohrift fbr das Oymna^weaen 189«. — Bbetnisohes Haseam 1896. — Fhilotogus 1896. — Mnenoeyns 
XXIV. — Hermes XXXT. — RurRianR Jahresbericht der klass. Altertumswissenschaft XXIV; Suppl. lur 
III. Folge. — Archäologischer Anzeiger lÖUti. — Horrigs Archiv XCVl. — Kölbing, Engl. Stadion XXII. — 
Körting und Kosehwiti, Zsitssbrüt flir ftaat. ^radie a. litl XYIIL — I90B, Zettsohr. flir daa deutsohaa 



*) „TUUpptu Melanchtlion al* Gelehrter, Lahnr, Schuluioun uml Gcuu8i>c Lutlicr». Kolc, am 16. Februar iüffl in der 
Anla tf«e O ymM s ie a Emcsttraa griwlMa «oa & JBisald". OoUm, F. A Feidus. 
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XlDtaniebt X. — Zsntralblatt für du geiaml« UntenichtaweaeD in PreolMO 1896. — Wyobgmn, Deotwli« 
Zeitiohrift für ainlibHUioheg Untemohtswaaen 1896 ; 

die Fortflatalillgeo der LiAfemagawerke : Iwan v. Müllen Handbuch der klaas. AUertumswisBenBcbaft XXI. 
XXII. XXIU. — Corpaa seripi eodes. XXXII. — Corpus inscript. AU., appendix. — Schriften der Ooetbo- 
geaallschaft und Goethes Werke. — Vorhandluiitfcn dor DlrektorHtikonferenzen. — r<t>lirprobon und lichr- 
ginge. — Qoedeke, Grundrif« zur Geacb. d. deutschen Dicbtuog. — Paolja Roaiencyklopiidie , beraoag. von 
Wisaowa. ' — Roacbeni Mytholog. Lexikon. — Grimma Wörtarbaoh. — Bigatini- Bolle, NnoTO dizionario. — 
Itont, Enoyklopäd. Wörterb. der engl, und deutaoheo Sprache. — liätsner n. Bieling, Alteagl. Spracbproben. 

Dio Chrysoatomua ed. J. de Arnim. U. — Aescbylua' Oraitie II, heratwg. von ü. v. Wilamowitz-Möllen* 
dorff. — Pausaniae Graeciap descriptio ed. Hitzig et Bluemnor I. — Philonis Alexandrini opera od. L. Cohn I. - 
Sophokles' illektra, crkl. von G. KaibeL — Dionysii Thracia ara granim. ed. Ii. Uhlig. — Die bomeriacbe Batra- 
ebomacbie, berauag. von A. liiidwieh. — CMrmina Lat epigr. ed. F. BUcheler, faao. II. — 0. E. Schmidt, 
Ciioeroa BriefweohieL — Qardthuuen, Anguatna und aeine Zeit I, 2. II, 2. — Pöhlmann, Oeecbichte des antiken 
Kommoniamne nad Sozialiamna I. — Bmna, Das litterarische Porträt. — Sohillera Briefe, berauag. von Jonas, I. — 
Weniger, Fried. Prnllers d. Jüngeren Kartons. — .*>c!iiii'ii!pr. Pua ,ilte Rom. — Die Akropolis von Athen und 
ihre Banten. Das Forum Romanum der Kaisorzeit. — Grabätolu der Hegeao. — LangU. Grundrissu berühmter 
BaadailhlMie. — Rotheri, Karten und Skizzen aus der vaterländ. Oeaob. der neueren Zeit, 1517 — 1789; 
den., Karten und SkixiMi ana dar aaftatdaataoben Oeach. der letiten Jahrhunderte; der*., Karten und Skiaian 
aaa dar Qewb. daa Ifittolaltara. — Statntw Jabrb. der böheren Scbtüen XVI. XVII. 

b) flr die laatliaDatiaeh^natiirwiaaanaobaftlieha Abteilung: NatnnrinaBadiafkliflba Band- 

schan 1897. — Cbenuaoh-techniachea Repertorium 1895. 1896. — Wiedemanna Annalen und Beiblätter 1896; 
Sachregiater zu Wiedemanna Annalen 1 — 50. — Poske, Zeitschr. f. physikal. und ehem. Untorrioht IX. — 
Obrtmann-L^in^rc, Jahrb. über die Fortschritte der .Mutli. XXV. — Sithlümilclis Zeitschr. für .Math, und Pnysik 
1896. — Grunerta Archiv XV. — Mitteilungen der Vereinigung der Freunde der Astronomie und kosm. 
Physik VI. — Fetennaima IfittaUoDgae 1896; Ergänzungsheft 118. 119. 190. — Laoghans, DeuUcber 
Kolonial-Atlaa. — Klein, Jahrb. der Astronomie und Geophysik YL — Beck, Gesch. des Eisens, III, 4. 5. — 
Noetebeck, Taaohenhuoh für nngtechnikar and Loftechiffer. — Hertz, Gesammelte Werke I. II. — Helm- 
holtz, Vorleaun^fcn über theoretische Physik V. Mach, Prinzipien der Mechanik. — MitacherlichH üeMuminolte 
Sobnftan. — Voigt, Kompeadinm der tbaoret. Physik IL — Preial, Tentamen pteridographiae nebst Sapple- 
nant. — 4 StaraMhipbiUar. 

Oaaaliankt wndant 

a) den wissenschaftlichen Bibliotheken : Gotbaischer genealogischer Hofkalender 1897, von 
Herrn Dr. Wendelmuth. — Künoldt, E., Caradeux de la Chalotais und sein Verhältnis zu Basedow, vom 
Yaril — Jongbana, 8., Um daa Glttok, Ton der Frau Verfasserin. — A. Schmidt, Die Verteilung des erd- 
magnaliNhaa Potentials in Batiabong auf beliebige ÜUTOhmasaar der Erde; den., Logarithmen dar Kogel- 
ftmhtloBaii dar aiwten Auf Ordnangan von IBiif an Auf CM; dai»., On 4ha bait §om fer 4iie aampananto 
of sTstems of deflecting forces, vom YarlL — BujfKtQt, K., Kaiiortag«. Diw Bduilreden, von Toii — Dia 

Dissertationeti der Universität Jena. 

bi für die Bibliotheca panpernm: K. B, Gaolgoa Khinaa lit-diteolwi HaadwBrtertwch, 7. Anfl., 

a Exemplare von Herrn Prof. Dr. H. Georges. 

2. Für die Sohttlerbibliothek wurden angekauft: 
I, 1234. Jordan, W. A., Dichtungen. 

in, 1226. Harnack, 0., Deutsches Künstlerlebeii in Koni. — I9S8. Wülkor, K , Gi B hichtu der eng- 
liscben Littoratur. — 1229. Burggraf, J., Schillers Frauengestalten. — 1927. Schräder, H., Aus dem Wunder, 
gaftan der deutschen Sprache. — 1227'' Schräder, H., Der Bildersohmuck der deutschen Sprache. 

IV,1171. Tbode,H., Dar Bing daa fkaogipani. 1281. Mahnar^A., Dia Anavaodarar. — 1982"'' 8perl,A., 
Die SSbne des Herrn BodiwoL — 1988. Baabe, W., ünaam Horrgotta CanilaL — 946^ Stein, A., Johann 
Sabatttaa Bach. 

yi, 1915*- Höcker, 0., Cadett und Feldmarschall. — 1231*-^ Kleinschmidt, A., Historische Erxählungen 
IBr dia Jogeod (a. Die Befreiung Germaniens vom Rümoijocho. b. Oannanisches Ueldenschickaal IB 8iag und 
Uotargang. e. Im Zeichen daa KreuMO. d. Unter dam SaabaeabaiUMr. a. Kxmu&btt and Rtfmartiig. f. Im 
Sturm und Drang bewegter Zeil g. Ana der Zeit der Thränen und Wunder. Ii. Der erste Hochflog daa 

HolienzolIernanrH i. \Volsohor Frevel, deutscher Zorn). — 1147'"' Aus uiiKorer Viittir Tngoti (i. Siogeniund, B^ 
Aus Weimars Hliitezeit. k. Bahmann, R., Unter dem franziisisclien Joclie. 1. Stephan, W., Der 8pion). 

VIT, 803'' Koch, ü., Bei don Fahnen des m. Armeecorps. - lOi V liaer, K. E. v., Hiatorischa Kragan, 
mit Hilfi» dar Matonrisaanachaftep beantwortet. — 1944. Cailyla, Tb., Halden and Ueldanverahnug. — 
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194a*- FkuknalMrg, F. Graf, Kriegttambttebar von 1866 und 1871. — 1275. Emui, A., Ägypten. — 
1976. S«diD.D«OTke.8oItaa, Knltnrgewhiohte des kluriaehm Altertan*. — 1966. Scbnlz, A., Vorträge. — > 

1245. Krotachmar, F., Beim Stabe der Küniglichon 5. Infanterie -Division. — ]2~'i. v. PfliiKk • HuHun^r , .1., 
Krieg und Sieg 1870—71. Gedenkbuch. — 1274''- v. Pflugk-Hartung, J., Krieg und Sieg 1870—71. Kuitnr- 
geMhicht« I. 

Vm, 1239. GriBUB, H., R»plia«L — 1240. 8obei«r, K. MttUanlioff. — 1241. Ebart, P. v., Berabard 
▲ngnit T. lindenatL — 359^* Klranig und Schneider, Bratt der Prorome. — 196!*^ BMimont, A. ▼., Lorenso 

d0* Medici il Magnifico. 

IX, 994« Trinias, A., Thüringer Waiiderbucb 6. — 1198. Falkenborat, Zum Schneedom dea Kilima- 
adwfaaro. — 11 »7. Buhring und Hertel, Der Bomiatieg des TbOringer WaldM. — eOB"*— Globiu 68. 69. 

X, 1057*- Das neue UuTVrMim 17. 

Oesohenkt worden: 

I, 1232. Molieren Charakter-Comödien, übt-rtr. von A. Laun. — 1988. Goldamith, O., Der Luidprediger 
TOn Wfikcfield, übera. von IL Döring, 

III, 1062. Droz, Tb., Fred^rio le Grand et les ^rita, 

Vin, i960, flacher, K., Die SelbttbekemilinM» Schiller*, voo Fnm Dr. Schookel, 
• Vn, 1346. Zeyr«, £., Die BundesTerfaBsung der Schweizer Eidgenossenschaft, vom YwÜMaer, 
VII, 1247. Langbein, W., Bilder aus den ersten KreuzzUgen, von Herrn Geh. fieg.'Rat Eberhard. 

Aaberden wurden der Bibliothek toM groftft Aualil BflelMr tob Am Dr. SohocM Ar die BOdiothaM 
paaperum oder zur Vertailmig fiberwiesen. 

.3. Für die naturwissenschaftlichen Sammlungen wurden angekauft: 

Entwickelungspräparate von: Schizoneura lanigera, Khaginm inquisitor, Pieris brassicae, 
Melolontha vulgaris, Blatta oriuntulia, Psilura monacha. — Van den Bosch, Hynienoiibvlliict-ui» 
jaTanioM. — Engler und Praotl, Lief. III — 135. — Koch, Synopsis, Lief. 9. — Keller, Leben des 
lleem. — Clarke, Refiew «f Um fbrn* of N.-lndia. — Kny, Entwickelnng der Parkenaosaii. — KBhn, 
Aoateinie der Harattiaceen. — Ascherson, SynopsiB, liinf 1. Tjandsberg, Botanik. 

Geaebaakt wurden dem natarbtstorisoben Kabinett: Skelett der Taobe, eine Vogelapione, 
«n Pfbrdegebift Tom Besitaer dea natorhiatoriaehen Mnaamss Platow; 

dem p Ii y s i k al i H c hen Kabinett: Eiu>> vollständige Samnilung von Modollci; /ir Erlüntorung Jor 
ZejrlsBcbon FriBmenfernrohre vom Zeylsschen Institut in Jena. — Eine Sammlung von (jüemikalien, von Herrn 
Pfisrrer Dr. H. Suyfarth in Herbslehen. — Bine Wiütersche UeibungselektriBiermaaehina, von Oberlehrer 
Dr. Rahrbadu — Zwei groIiM Zeichnangav rar Erilutenug des Weatoavoltmetianf tou RealpiinaiMr 
Haof Saaha. 

Fttr alle Gaiobanba wird biar na Naosan dar Anstalt vodiiodlidatar Dank gm^ 



D. Statistische Obersdeht 



1. SchOlerzahl. 
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9 geh^lT fdav** Schülern waren 13 Ansländer. Der Konfeasioit nach waren 10 römiBoh-Jcatbolisob, 14 mosusch, 



Digitized by Go-^,^^ 



33 



2. Abiturienten. 

Es wurden in die8«ra Soho^jahre zwei JieifeprUfangeu abgehalten i die mündlioben rriifoiigen fanden unter 
Vonitz des Herrn Oberschnlra Pr«t Dr. Bavob am 14. Beptratber t. J. ud an 8. ood 9. Min d. J. ttatt 
Ba wurdaa ftr reif erUirt: 

MichaeUs 1896. 



Gjrmnaainm. 





0«t>or«u 
i. i. 
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Kon- 
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b) Baalgjmnasium. 
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Btüolf Krvtmt^er 


1878 
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Eon» Hefi t. Wiehdorf 
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d«m Kaufmannsbsruf. 
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öffentUche Schluläteier. 



Freitag, den 9. Aprily 

formittaga tod 11 Uhr ab: 

Gesang de» Gytnnasialf hör? : _T.o?)!« den HeflMt". 
Geibel, Morgeowanderung. Vorgetragen von einem Sextaner. 
Jdhn WaU^ Zatn 99. Hin 1897. Vorgetragen ynm mam Btsteaar. 
Merouriua et Calypso. VoTgwtngra von Quintanern. 
ühlaDd, Klein-Roland. Vorgetragen von einem Qnintaner. 
Phaedrus, Corvna et vnlpes. Vorgetragen von einem Quartaner. 
Fmü H«ya», Der SdMnk Ton EriMwb. Yorgelngen von «Dan QawtMwr, 
Longfellow, The arrow and tlie »eng. Vorgetragen von einem Real-Üntertertianer. 
Fittger, Johann Sebastian Bacb. Vorgetragen von einem Gjrmnaaial-Untertertianer. 
Scribe, La Canaradario I, 8. (Edmond, Oscar Rigaut.) Vorgetragen von RaaI>Obertartiaoeni. 
Ovid, Fast. I, 149 ff (Der fVttUing). Vorgatngm too «aam Ojamasial-Obertertianer. 
Körner, Zriny III, 9 (Mehmed und Zriny). Vorgetragen von Gymnasial-Obertertianern. 
Shakespeare, Caesar I, 2 (firntna und Cassins). Vorgetragen von Keal-Sekundanern. 
Karl G«nlr, ,Av«, OMiar, amitari to ndataall* Var g a tra gsa ym «iaam Qrnnaaial-ITntHwImadaiMr. 
Horn. Od. XIX, 497<— 467. MfiMiui, auf der Jagd von ( inera Eb«r TMimiidirt. Va rg a te agaii 

von einem Gymnasial-Obersekundaner. 
Mditei, La Boorgeois Qentübomme II, 6 (Uonsienr Joordain, U Mattre da Philosophie). Vor- 
getragen von BaakPHaiaDara. 
Leniag, Katban d. W. III, 5 — 7. Vorgetragen von Gymnasial-PrimaDan. 

Oeaang des Gymnasialcbors : ^tFrUblingsgraTs" von R. Sobmaaiio. 

Die Prüfung und Aufnahme oener Schüler ändet Moatag, dea i%. April, 8— tl Uhr verailtags stott 
Es sind ▼omdegan: 

1) der LnpftcbwB; bei den Sobulmi, mMm Uber 19 Jabia ah aiad, dar WiadariaspAohaia; 

9) der Tauf-, bzw. Qehurtsachein ; 

3) gegebenenfalls ein Abgangszeugnis der bisher besuchten Schule. 

Znai Bntrite in die Sexta ia» ein Alter von 9 Jabran, VtKÜ^mlt im Laaao vod Sofaraboii (auob dar 
lataidaebaa BnabsUben) , einige Sicherheit in der OrtbegmpÜa und Kanalola dar vier aioftoban BeehnongB. 
arten ia nnbenannten und benannten Zahlen erforderlich. 

Sebdar, deren Eltern nicht in der Stadt wohnen, mUasen einer hiesigen TtsniBe in Pension gegeben 
«aidea, bi «olebor sie aiobt oDain Waibraft aandom anab BahSatignng und Aufsicht habaa. Dab SebOlar 
ileb selbst&ndig irgendwo einmieten und sich aufser dem Hanse bekSstigen laasaa, ist niebt gaatattol. 

Der Sommerkarsua beginnt biaaitag, daa 27. Ayrll, BMrgeai 7 Ubr. 

Zu der S( lil;i^U i* r lade ich die hohen Behörden des Staates und der Stadt, die filtern der 
Schüler und alle Günuer und Freunde der Anstalt ehrerbietigst und ergebeust ein. 

Dr. V. Bamberg. 
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